
Baumann & Clausen in
Nienburg. Noch gibt‘s
Karten. Seite 6

Kultur

Der siebte Klub soll
für Micha Langreder
der richtige sein. Seite 13

Sport

Heute

Hannover. Ausverkaufte
Vorstellungen und ein
begeistertes Publikum sind
der beste Beweis: Die „Nacht
der Pferde“ bleibt die
Gala-Pferdeshow der
Extraklasse. Zehn Leserinnen
und Leser der HamS können
mit etwas Glück zum Nulltarif
dabeisein. Seite 11

Mit der HamS zur
„Nacht der Pferde“

Warpe/Bücken. Frank Lange
gehört zu den wenigen
Grünen-Politikern, die sich
noch auf unterster kommuna-
ler Ebene mit den Problemen
kleiner Gemeinden befassen.
Im Gespräch mit der HamS
wirbt der Oberstaatsanwalt
für den Erhalt der Samtge-
meinde. Seite 13

Ein Plädoyer für die
Samtgemeinde

Stolzenau. Was von den
Karnevalisten schon sehn-
süchtig erwartet, geht jetzt
wieder los. Der Stolzenauer
Karnevalsverein Rot-Gold läu-
tet am kommenden Sonn-
abend die neue Session ein.
Das närrische Treiben kann
beginnen. Seite 14

Stolzenau: Die
närrische Zeit beginnt

Nienburg. Die ersten Spenden
sind da. Nachdem die Harke am
Sonntag in ihrer vergangenen
Ausgabe darüber berichtet hat-
te, dass Dr. Anario Onyeukwu
und Regina Andresen dringend
um Spenden für die Menschen
in Nigeria, der Heimat Onyeuk-
wus, bitten, klingelte bei dem
51-Jährigen Mediziner, der bis
vor kurzem am Nienburger
Krankenhaus in der Notfallam-
bulanz tätig war, bereits mehr-
fach das Telefon. Unter anderem
wurde ihm ein Fahrrad angebo-
ten. Jetzt wird dringend ein La-
gerraum benötigt. Seite 3

Die ersten Nigeria-
Spenden sind da

Nienburg. Und schon wieder
verlosen das Nienburger Thea-
ter und die Harke am Sonntag
ein Cliquenticket. Dieses Mal
für den Auftritt der „medlz“ am
22. November. Wer die vier
„samtweichen Pop-Ladies“ zu-
sammen mit seinen Freunden,
Kollegen oder Nachbarn erle-
ben möchte, sollte im Laufe des
heutigen Tages eine kleine Be-
werbung mailen an gewinnspie-
le@hams-online.de. Der Wisch-
höfer-Clique, den Gewinnern
der letzten Aktion, hat‘s übri-
gens prima gefallen im Theater.

Seiten 5 und 6

Mit der Clique zu
den „medlz“

Schessinghausen. Dass es
Herbst ist, zeigt mittlerweile
nicht nur der Kalender, auch die
Temperaturen sinken stetig.
Währen die einen dabei in voller
Vorfreude den weißen Winter
erwarten, müssen ihm andere
mit Sorge entgegenblicken. So
auch das Tierheim Schessing-
hausen.

Die Heizungsanlage des Tier-
heims ist in die Jahre gekom-

men. Schon einige Male fiel die
Heizung in den letzten Jahren
und ganz besonders in den letz-
ten Monaten aus, was bislang
immer mit Reparaturen provi-
sorisch überbrückt werden
konnte.

Am vergangenen Sonntag ist
die Anlage jedoch irreparabel
ausgefallen. Eine neue Hei-
zungsanlage muss angeschafft
werden. Seite 2

Heizungsanlage jetzt
endgültig kaputt

Tierheim Schessinghausen in großer Sorge

Die Kühlschläuche für die Eisbahn ausgerollt
Der Winter kann kommen.
Zumindest für die Mitglieder des
Vereins zur Erhaltung des
Holtorfer Freibades. Mit
vereinten Kräften wurden
gestern – größtenteils bei
Sonnenschein – die Kühlschläu-
che für die Eisbahn ausgerollt.

Dort, wo am vergangenen
Wochenende noch die Minigolf-
bahn aufgebaut war, soll man
demnächst wieder auf Schlitt-
schuhen seine Runden drehen
können. Losgehen soll es
voraussichtlich am Sonnabend
vor dem 1. Advent. „Wir nehmen

bereits zum neunten Mal die
ganze Arbeit auf uns, um den
Menschen in der Region auch im
Winter eine Möglichkeit zu
bieten, sich an der frischen Luft
zu bewegen und dabei Spaß zu
haben“, so Fördervereins-Vorsit-
zende Waltraut Heidorn. eha
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Celler Straße 54–56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

Rummikub von
inkl. Ergänzung für den
5.+ 6. Spieler

Brummel,
der Geschichtenbär –
erzählt lebhaft und
realistisch schöne
Geschichten

B
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nur

49,99
Großer
Bauernhof von
ab 2 Jahre

59,99 jetzt

49,99

Schminkkopf
mit Haarschmuck
und Schminke

32,99 jetzt

29,99

89,99 jetzt

69,99
Get up & GoGo
kann laufen und
kommt, wenn
man ihn ruft.

Nur noch heute 10% Rabatt auf Ihren Einkauf!
(ausgenommen bereits reduzierte u. preisgebundene Ware)

9
Von 13 – 18 Uhr für Sie geöffnet.

Mit großem Sonderverkauf!
Spielwaren bis zu 70% reduziert!

nur

29,99

05021 88880-99

Setzen Sie auf das BLAUE Pferd!

w w w . b l a u e s - p f e r d . d e

SEHT!
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NIENBURG // Tel.:0 50 21 · 97 610 | STOLZENAU // Tel.: 0 57 61 · 92 050
SULINGEN // Tel.: 0 42 71 · 93 320 | HANNOVER // Tel.: 05 11 · 44 77 40

* Dieses Angebot ist nicht mit unseren Aktionsangeboten oder
anderen Sonderpreisen kombinierbar und bezieht sich auf unsere
komplette Lagerware.

50% auf alle Sonnenbrillen &
30% auf Brillenfassungen*Nur heute in

Nienburg!

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Ausstellungs-
stücke

stark reduziert!

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 14 Uhr
Mittwocchs geschlossen

Hagenburger Straße 66 · 31515 Wunstorfr
Telefon (05031) 913732 · Fax 913733
das-feuerhaus@t-online.de
www.das-feuerhaus.de

Kamine · Kaminöfen · Schornsteine

ÖÖÖÖÖÖffÖffÖffÖffÖffnunung
Mittwoc

AktionspreisAktionspreis
nur nochhh bbbbbiiis zum
28. Novemmmber 2014

CONTURAAA 510
statt ab 1790,– €

zzzur Zeit

1490,– €

Greifen Sie jetzt zu!
Solange der Vorrat reicht!

1790 €

. . . .



Prof. Süßmuth
fordert Wende in
der Frauenpolitik

Nienburg. Am Mittwoch, dem
12. November, um 18 Uhr kommt
Prof. Dr. Rita Süßmuth auf Ein-
ladung der Gleichstellungsbe-
auftragten von Stadt und Land-
kreis Nienburg, der Koordinie-
rungsstelle Frau und Wirtschaft
sowie der Volkshochschule nach
Nienburg.

Die langjährige Präsidentin
des Deutschen Bundestages,
frühere Bundesministerin und
Präsidentin des Deutschen
Volkshochschulverbandes wird
in einem Vortrag zum Thema
„Frauen in Politik und Wirt-
schaft“ ihre Erkenntnisse zu ak-
tuellen Fragestellungen und He-
rausforderungen des Rollen-
wandels von Frauen in der Ge-
sellschaft referieren. „Ein ideo-
logischer Streit hatte in der
Vergangenheit oft Vorrang vor
pragmatischen Lösungen in Be-
zug auf Themen zur Emanzipa-
tion“, so Frau Süßmuth. „Die an-
haltende Auseinandersetzung
beim Thema ‚Frauen in Füh-
rungspositionen“‚ belegt dies für
mich erneut.“ In der Wirtschaft
seien Frauen in hohen Positio-
nen nach wie vor selten.

Angesichts der Globalisierung
und des demografischen Wan-
dels strebt Prof. Dr. Süßmuth
eine konsequente Wende in der
Frauenpolitik an, denn der na-
tionale und globale Wettbewerb
um Talente und Führungsper-
sönlichkeiten ist längst in Gang.
„Wie soll Deutschland attraktiv
sein für Menschen mit eigenen
Vorstellungen von Leistung, Zu-
sammenarbeit, Führung, Ver-
antwortung und Gerechtigkeit?
Hier gilt: Wenn sich sie Welt än-
dert, müssen sich auch die in ihr
bestehenden Institutionen än-
dern - Unternehmen, Politik
und Gesellschaft“, so Prof. Rita
Süßmuth abschließend. DH

In Kürze

Überraschungskirche
in St. Michael
Nienburg. Die ev.-luth.
Kirchengemeinde und die
Kindertagesstätte St. Michael
bieten am 14. November ab
15.30 Uhr gemeinsam eine
Überraschungskirche an. Mit
der Überraschungskirche
werden Kinder gemeinsam
mit ihren Eltern, Paten und/
oder Großeltern angespro-
chen. Menschen aller
Altersgruppen beschäftigen
sich gemeinsam an einem
Freitagnachmittag mit dem
Thema „Von Schafen und
Hirten“. Zur Begrüßung wird
ein Schäfer erwartet, der
seine Arbeit vorstellen wird.

Gemeinsam wird rund um
das Thema gebastelt,
gespielt, gesungen und
gestaltet. Die Kirchengemein-
de und die Kindertagesstätte
laden herzlich ein. DH

Über die Lehre Bruno
Grönings
Nienburg. Ein Informations-
vortrag „Hilfe und Heilung auf
dem geistigen Weg durch die
Lehre Bruno Grönings“ findet
am Sonntag, dem 16.
November, um 15 Uhr im
Nienburger Kulturwerk statt.
Weitere Informationen unter
0 57 21/38 04 oder angeli-
ka0951@web.de. DH

Heute Flohmarkt bei
der Holtorfer SV
Holtorf. Am heutigen
Sonntag findet ab 14 Uhr bei
der Holtorfer Sportvereini-
gung der Herbstflohmarkt
statt. Beide Hallen sind
nahezu ausgebucht, somit
liegt ein großes Angebot von
Kleidung und Waren aller Art
vor. Neben dem Handeln und
Feilschen kommt auch das
leibliche Wohl nicht zu kurz,
dafür sorgt das äußerst
reichhaltige Kaffee- und
Tortenbuffet. Die HSV bietet
außerdem einen großen
Bücherflohmarkt an. DH

Sterbenden
begegnen

Nienburg. Junge Menschen be-
gegnen Sterbenden. Das ist das
Thema des deutschen Doku-
mentarfilms „Berührungsängs-
te“, der am morgigen Montag
um 20 Uhr im Nienburger Kul-
turwerk zu sehen ist.

Nora (Schülerin), Catherine
(Abiturientin) und Dennis (Stu-
dent) begegnen drei Sterbenden,
zu Hause, auf der Palliativstati-
on und im Hospiz. Sie setzen
sich auseinander mit den eige-
nen Vorstellungen vom Tod und
Ängsten vor Krankheiten oder
dem Sterben, aber auch damit,
was die Sterbenden beschäftigt
und was von ihnen bei einem
solchen Besuch erwartet wird.
Ihre intensiven Erfahrungen,
werden über mehrere Wochen
filmisch dokumentiert. DH

Stadtbus fährt
auch heute

Nienburg. In Nienburg findet
heute wie bereits in der vergan-
genen Ausgabe berichtet ab 13
Uhr der Familien-Einkaufs-
sonntag mit tollen Angeboten
und viel Unterhaltung statt. Aus
diesem Grund verkehren zwi-
schen 12.55 und 18.55 Uhr im
Stundentakt auch drei Stadtbus-
se.

Auf den Linien 1 und 3 wird
ein gemeinsamer Bus eingesetzt.
Dies bedeutet für die Fahrgäste
aus Holtorf, dass sie die Halte-
stellen stadtauswärts benutzen
müssen, der Stadtbus fährt dann
über die Wölper Straße und
Erichshagen-Wölpe zum City
Treff. Auf den Linien 2 und 4 ist
jeweils ein Stadtbus unterwegs.

Die Fahrzeiten finden die
Fahrgäste unter www.stadtbus-
nienburg.de, außerdem liegen
in den Stadtbussen Fahrpläne
bereit. DH

Betreuungsvollmacht
und Sprechstunde
Nienburg. Der Selbsthilfe-
verein für das Schlafapnoe
Syndrom lädt zum nächsten
Gruppenabend am Mittwoch,
dem 12. November, um 19 Uhr
in den Konferenzraum der
Mittelweser Kliniken ein.
Carola Friedrichs-Heise vom
Betreuungsverein Nienburg
hält einen Vortrag zum Thema
„Vorsorge und Betreuungs-
vollmachten“. Am gleichen
Abend findet von 17:45 Uhr
bis 19 Uhr eine Masken-
sprechstunde statt. DH

Heizung jetzt endgültig kaputt
Im Tierheim Schessinghausen blickt man dem Winter voller Sorge entgegen

Schessinghausen. Dass es
Herbst ist, zeigt mittlerweile
nicht nur der Kalender, auch die
Temperaturen sinken stetig.
Währen die einen dabei in voller
Vorfreude den weißen Winter
erwarten, müssen ihm andere
mit Sorge entgegenblicken. So
wie das Tierheim Schessinghau-
sen.

Die Heizungsanlage des Tier-
heims ist in die Jahre gekom-
men, was sich in der Vergangen-
heit bereits bemerkbar machte.
Schon einige Male fiel die Hei-
zung in den letzten Jahren und
ganz besonders in den letzten
Monaten aus, was bislang im-
mer mit Reparaturen proviso-
risch über-
brückt werden
konnte. Am
vergangenen
Sonntag ist die
Anlage irre-
parabel ausge-
fallen. Eine
neue Hei-
zungsanlage
muss ange-
schafft wer-
den.

Ansonsten
müssen die
Mitarb eiter,
die derzeit fünf Hunde und 62
Katzen in den Wintermonaten
in kalten Räumen versorgen.

Doch nicht nur das. Durch
die ausgefallene Heizanlage ist

es auch nicht
m ö g l i c h ,
Wa r mw a s s e r
bereitzustellen.
Das bringt mit
sich, dass sich
Bakterien und
Viren schneller
ausbreiten kön-
nen. Somit ent-

stehen schneller Krankheiten
und vorhandene verschlimmern
sich dementsprechend in kurzer
Zeit. Dass dazu die kalte Umge-
bung für die Genesung nicht

förderlich ist, versteht sich dabei
leider von selbst.

Damit die aufgenommenen
Tiere den Winter möglichst an-
genehm und ohne (neue) Krank-
heiten überstehen, ist das Tier-
heim Schessinghausen auf
Spenden für eine neue Hei-
zungsanlage angewiesen. Die
Tiere und die Mitarbeiter des
Tierheims sind Ihnen für jeden
Cent dankbar, der dabei hilft,
eine neue Heizung anzuschaf-
fen.

„Spenden Sie an das Spenden-

konto des Tierschutzverein
Nienburg und Umgebung bei
der Sparkasse Nienburg, BIC
NOLADE21NIB, IBAN
DE31256501060000291377 oder
per PayPal. Verwendungszweck:
Wärme für die Tiere. Etwa 300
Quadratmeter werden bewohnt,
beheizt und gereinigt, Tag für
Tag- Laut Heizungsbauer müs-
sen wir mit etwa 12 000 Euro
rechnen“ so Heiko Schapals vom
Tierheim Schessinghausen in
seinem Schreiben an die Harke
am Sonntag. DH

Spargelkönigin
Ehrengast beim

Wirteball
Am Montag feierte der Dehoga-
Kreisverband Nienburg seinen
traditionellen Wirteball im
Gasthaus Büsching in Huddes-
torf. Unter den Ehrengästen
befanden sich die Nienburger
Spargelkönigin (vertreten durch
Meike Schmidt) mit ihren
Begleitern Herbert Schriever
(RWG Niedersachsen Mitte) und
Fritz Bormann (AG Nienburger
Spargel). Dehoga-Kreisvorsitzen-
der Friedrich-Wilhelm Gallmeyer
betonte in seiner Begrüßungsre-
de, wie wichtig der Nienburger
Spargel für die heimische
Gastronomie sei. Das gemütliche
Beisammensein mit interessan-
ten Gesprächen wurde musika-
lisch umrahmt durch die Band
„Party Piloten“.

Vogelfutter
einmal anders

Vogelfutter mal anders: Fichten-
zapfen trocknen bis die Schup-
pen sich öffnen. Kokosfett, Talg
oder Schmalz erwärmen und
Zapfen komplett eintauchen.
Den Zapfen rasch in einer Vo-
gelfuttermischung wenden und
erkalten lassen. Anschließend
den Zapfen dann nach Wunsch
noch mit Beeren oder Zweigen
dekorieren und an einem Faden
aufhängen. Ein besonderes An-
gebot gibt es wieder am 12. No-
vember um 18 Uhr. Hannelore
Siemering bietet Meditativen
Tanz an. In den kalten Jahreszei-
ten findet die Veranstaltung im
Gemeindehaus St. Martin, Hei-
lige-Geist-Str. statt.
Vorher, von 15.30 bis 17 Uhr, fin-
det bei gutem Wetter der Mitt-
wochnachmittags-Treff mit Jörg
Rottmann im Stadtgarten statt.

Im Tierheim Schessinghausen blickt man dem Winter mit Sorge entgegen. Seit Sonntag ist
die Heizungsanlage endgültig kaputt.
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EröffnungspartyEröffnungsparty
am Donnerstag, 13. Nov. 2014, ab 14 Uhr

Lange Straße 103 in Nienburg

Inhaber Mahir Kassem

Angebot: 9 x schneiden = 1 Haarschnitt gratis!

Zur Eröffnungsparty bekommen Sie einen
Stempel gratis!

Der Experte für Goldankauf
in Nienburg und Umgebung!

Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)

31582 Nienburg

Tel. (05021) 9229289 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Sofort Bargeld,
ssseeelllbbbssstttvvveeerrrssstttääännndddllliiiccchhh

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr Ansprech-
partner für Goldankauf in
Nienburg.

Markenuhren werden auch
angenommen.
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Guten taG

von Edda
HagEbölling

der 9.
november hat
es in sich.

Herausragendstes Ereignis
ist natürlich der Fall der
Mauer am 9. november
1989. die aussage von
Ex-ddR-Regierungsspre-
cher Schabowski sorgt
immer noch für gänse-
haut. genau wie der
auftritt von Ex-außenmi-
nister genscher auf dem
balkon der deutschen
botschaft in Prag wenige
Wochen davor. nach wie
vor gefeiert werden könnte
auch der 9. november
1918, als in deutschland
das Ende der Monarchie
verkündet wurde.

Überall im Kreis ist an
diesem 9. november etwas
los. in nienburg findet ab
13 Uhr der Familien-Ein-
kaufstag statt. Stolzenau,
loccum und Kirchdorf
laden zum Herbstmarkt
ein. in balge ist Martins-
markt. Hinzu kommen die
adventsausstellungen in
Stöckse, Sonnenborstel,
blenhorst und Höfen.
außerdem zahlreiche
Flohmärkte und basare.

Was aber angesichts des
Mauerfall-Jubiläums ein
bisschen zu sehr in den
Hintergrund rückt, ist die
Erinnerung an den 9.
november 1938. die
nationalsozialisten fielen
über die jüdischen
Synagogen und geschäfte
her. Und alle sahen zu.
auch im Kreis nienburg.
im Rathaus in nienburg
wird heute der jüdischen
Mitbürger gedacht, die
keine Chance hatten, dem
Hitlerregime zu entkom-
men. Thema sind die
Kinder, die vor dem
Holocaust gerettet werden
sollten. Sie wurden in Züge
verfrachtet und wegge-
schickt. ohne zu wissen,
ob sie ihre Eltern je
wiedersehen würden. in
Hoya wird die Jüdin Marion
blumenthal morgen abend
zur Ehrenbürgerin der
Stadt ernannt. Sicherlich
auch ein Moment, der eine
gänsehaut hervorrufen
dürfte.

der würdevolle ab-
schluss des heutigen
Tages könnte der besuch
des bonhoeffer-gottes-
dienstes sein, der um 18
Uhr in Haßbergens
Marienkapelle beginnt.
Wem der Weg nach
Haßbergen zu weit ist,
dem sei das Konzert ans
Herz gelegt, das heute
ebenfalls um 18 Uhr in
Rodewald katholischer
Kirche stattfindet.

Die ersten Spenden für Nigeria sind da
dr. onyeukwu und Regina andresen suchen noch dringend für zwei Monate einen lagerraum

von Edda HagEbölling.

Nienburg. Die ersten Spenden
sind da. Nachdem die Harke am
Sonntag in ihrer vergangenen
Ausgabe darüber berichtet hat-
te, dass Dr. Anario Onyeukwu
und Regina Andresen dringend
um Spenden für die Menschen
in Nigeria, der Heimat Onyeuk-
wus, bitten, klingelte bei dem
51-Jährigen Mediziner, der bis
vor kurzem am Nienburger
Krankenhaus in der Notfallam-
bulanz tätig war, bereits mehr-
fach das Telefon. Unter anderem
wurde ihm ein Fahrrad angebo-
ten. Und auch bei Regina And-
resen trafen zahlreiche Emails
ein.

Die ersten Spenden lagern be-
reits bei ihr in Marklohe. Weil
der Platz dort allerdings äußerst
begrenzt ist, sucht sie dringend
einen Lagerraum. „Wer kann
uns für etwa zwei Monate eine
Garage oder ähnliches zur Ver-
fügung stellen?“ so der dringen-
de Appell der langjährigen Vor-
sitzenden des Vereins „Mensch-
lichkeit“.

Wer helfen kann, wird herz-
lich gebeten, sich unter der
Emailadresse humanityfirst@

hotmail.com bei Regina And-
resen zu melden. Erfolgreich
war wiederum der Aufruf, sich
mit der Markloherin in Verbin-
dung zu setzen, wenn man ihr
helfen möchte, ihr beim Sortie-
ren und Verpacken der Spenden
behilflich zu sein.

Wie berichtet, hat Dr. Anario
Onyeukwu in seinem Heimatort
Lagos aus Eigenmitteln ein
Krankenhaus errichten lassen.

Dort ist zweimal in der Woche
in Kollege von ihm vor Ort, der
die Menschen kostenlos behan-
delt.

Da jedoch viele gefälschte Me-
dikamente im Umlauf sind, bit-
tet der Nienburger herzlich da-
rum, Antibiotika, Grippetablet-
ten, Ibuprophen, Diclofenac
Voltaren Tabletten und Voltaren
Salbe, Mittel gegen Durchfall
und Erbrechen, Verbandsmittel,

Wundspray und ähnliches zu
spenden.

Hinsichtlich der Vorsorge-
maßnahmen benötigt die Klinik
dringend alles, um sich vor In-
fektionen während der Behand-
lung mit dem Patienten zu
schützen. Z. B. Desinfektions-
mittel, Handschuhe, Mundmas-
ken etc. „Gerade in Zeiten, wo
Ebola die Welt in Schrecken ver-
setzt sind Vorsorge, Desinfekti-

ons- und Hygienemaßnahmen
wichtiger denn je“, gibt der Me-
diziner zu bedenken.

„Auch benötigen wir drin-
gend Blutdruckgeräte, Ultra-
schall (Sonographie), Zucker-
messgeräte und ähnliches“, so
Dr. Onyeukwu. Die Menschen,
die im Dorf leben, benötigen au-
ßerdem vor allen Dingen alles
an Werkzeug. Ebenso sind drin-
gend Fahrräder gefragt sowie
Küchenutensilien jeglicher Art
und auch Kleidung aus zweiter
Hand.

Benötigt wird aber auch Geld.
Da es etwa 1 000 Euro kosten
wird, den Kleinbus, in dem die
Spenden verstaut werden sollen,
von Bremen nach Nigeria zu
verschiffen, ist auch finanzielle
Unterstützung herzlich will-
kommen.

Das Konto des Vereins
„Menschlichkeit“ bei der Volks-
bank Nienburg hat die Nummer
DE 74 2569 0009 999 600.

Zu erreichen ist Dr. Onyeukwu
telefonisch unter 0172/
31 95 078. Regina Andresen
bittet um Kontaktaufnahme
unter der Emailadresse humani-
tyfirst@hotmail.com.

Regina Andresen aus Marklohe
und Dr. Anario Onyeukwu
bitten dringend um Spenden
für das von ihm errichtete
Krankenhaus im nigeriani-
schen Lagos.

Mit „kreuz&quer“
durch den Bürgerpark
Nienburg. am donnerstag,
dem 13.november, veranstal-
tet die Kindertagesstätte
„kreuz&quer“ in der düssel-
dorfer Straße wieder ihr
großes laternenfest. Kinder,
Erwachsene, Ehemalige und
Freunde der Einrichtung sind
vielmals eingeladen, durch
den bürgerpark mitzugehen.
Jeder kann kommen. Um
17.45 Uhr geht es auf dem
Parkplatz beim nienburger
Tennisverein/Ende Kasseler
Straße los. der nienburger
Spielmannszug wird die
laternengänger auch in
diesem Jahr begleiten. auf
dem illuminierten Kindergar-
tengelände werden lieder an
Feuerkörben gesungen, und
der Förderverein sorgt für
wärmende getränke.
außerdem gibt es Pizza,
Würstchen, Knusperstangen
und wärmende getränke. DH

In Kürze

Kinder proben fürs
Krippenspiel
Marklohe. die Krippenspiel-
proben in Marklohe starten
am dienstag, dem 11.
november, um 16 Uhr im
gemeindehaus. Eingeladen
sind alle Kinder ab sechs
Jahren, die Freude am
nachspielen der Weihnachts-
geschichte haben. DH

Wieder Verstärker-
Busse im Einsatz

Entlastung ab morgen zur ersten Schulstunde
Nienburg. Um in den Herbst-
und Wintermonaten dem zu-
nehmenden Platzbedarf gerecht
zu werden, unterstützen nach
den Herbstferien wieder Ver-
stärkerbusse den Stadtbusbe-
trieb.

Damit alles reibungslos
klappt, werden diese zusätzli-
chen Busse ab dem morgigen
Montag ihre Fahrt aufnehmen.
Verlässlich sorgen die Verstär-
kerbusse an allen Schultagen bis
zum Beginn der Osterferien
2015 dafür, dass neben allen an-
deren Fahrgästen auch die Schü-
lerinnen und Schüler verlässlich
und pünktlich zur Schule gelan-
gen.

Zwei Verstärkerbusse fahren
zur ersten Schulstunde auf den
Linien 1 und 3, Holtorf – Erichs-
hagen-Wölpe - Richtung City
Treff sowie Erichshagen-Wölpe
– Holtorf - Richtung City Treff.
Diese Busse werden 4 Minuten
vor den fahrplanmäßigen Stadt-
bussen die Haltestellen anfah-
ren. Der Einsatz erfolgt ab Hal-
testelle „Bahnhof “ um 6:53 Uhr.

Auf der Linie 2 wird ein zu-
sätzlicher Bus ab Haltestelle
„Kreuzkirche“ um 7:05 Uhr zum
City Treff fahren.

Linie 4 wird zur ersten Schul-
stunde um 6:50 Uhr ab Halte-

stelle „Oderstraße“ über die Al-
pheide stadteinwärts verstärkt.

Zusätzlich fährt ein Verstär-
kerbus um 7:19 Uhr ab City Treff
auf der Linie 4 über die Alphei-
de bis zur Haltestelle „Langen-
damm Schule“ zur 1. Schulstun-
de .

Nach der sechsten Stunde un-
terstützen zwei weitere Busse
um 13:20 Uhr ab City Treff die
Rückfahrt der Schülerinnen und
Schüler auf den Linien 1 und 3
in Richtung Holtorf und Erichs-
hagen-Wölpe.

Um 13:20 Uhr fährt ein weite-
rer Bus ab City Treff auf der Li-
nie 2 bis zur Haltestelle „Kreuz-
kirche“.

Ein Verstärker wird die Fahr-
gäste der Linie 4 über die Al-
pheide nach Langendamm be-
fördern. Abfahrt ab City Treff
um 13:20 Uhr.

Für Rückfragen steht allen
Fahrgästen die Stadtbusgesell-
schaft Nienburg mit ihrem Büro
am Ciyt-Treff unter der Telefon-
nummer 0 50 21/60 89 900 zur
Verfügung.

„Unsere Fahrgäste werden ge-
beten, auch die Verstärkerbusse
zu nutzen“ so Stadtbusspreche-
rin Iris Köhler in ihrer Presse-
mitteilung an die harke am
Sonntag. DH
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Reisebett

Bosch Werkbank
mit 75-tlg. Zubehör

Barbie
Fütter- und
Schmusespaaß
Tawny

NEU im Sortiment

kreatives
Gestalten

Heute GRATIS für

unsere kleinen

Besucher:

frisch zubereitetes

POPCORN

HHoocchhssttuuhhll
2-teilig,
Kiefer

GGeesscchhiicchhtteennbbäärr
aus Plüsch,
einfache und sichere
Bedienungg

29,99
49,99

29,99
39,99

49,99
59,99

49,99
59,99

39,99
59,99

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de
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Goldschmiede - Gahre
Jörn Gahre

31592 Stolzenau · Lange Straße 25 · Telefon (0 57 61) 23 59

20% Rabatt
auf das gesamte Sortiment
bis einschl. So., 9. Nov. 2014

Auch auf Batterien
und Uhrbänder!
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Hilfe für Eltern mit Arbeitslosengeld II
AWO-Sozialberater Heinz Lüneberg informiert über Zuschüsse zu den Fahrtkosten für den Weg zur Schule

Nienburg. Vor ein paar Wochen
hat für viele Kinder mit dem
erstmaligen Schulbesuch der
Ernst des Lebens begonnen.
Verbunden mit dem nunmehr
regelmäßigen Schulbesuch sind
für viele auch Kosten für ein öf-
fentliches Verkehrsmittel.

Die Kosten für den Schulbus
sind gerade für Eltern, die Ar-
beitslosengeld II (ALG II) bezie-
hen, eine zusätzliche Belastung.
Daher haben unter gewissen
Umständen gem. § 28 Abs. 4
Sozialgesetzbuch II (SGB II)
Schülerinnen und Schüler An-
spruch auf Erstattung der erfor-
derlichen Kosten für den Schul-
weg. Darauf weist-AWO-Sozial-
berater Heinz Lüneberg hin.

Nach der Gesetzesformulie-
rung sind die tatsächlichen Auf-
wendungen für die Beförderung

In Kürze

zu übernehmen, wenn die
nächstgelegene Schule des ge-
wählten Bildungsganges und die
Schülerinnen und Schüler auf
Schülerbeförderung angewiesen
sind und die hierfür anfallenden
Aufwendungen nicht von Drit-
ten übernommen werden und
es der leistungsberechtigten Per-
son nicht zugemutet werden
kann, die Aufwendungen aus
dem Regelsatz zu bestreiten. Be-
sucht ein Schüler nicht die
nächstgelegene Schule, sind die
Fahrtkosten bis zur nächstgele-
genen Schule zu erstatten.

Die AWO weist insbesondere
auf ein Urteil des SG Kassel hin,
wonach dort auch noch einmal
klargestellt worden ist, dass die
Fahrtkostenübernahme für den
Besuch eines beruflichen Gym-

nasiums nicht mit dem Hinweis
auf ein näherliegendes allge-
meinbildendes Gymnasium ge-
kürzt werden dürfen.

Auf Schülerbeförderung an-
gewiesen sind Schülerinnen und
Schüler immer dann, wenn die
Nutzung von Fuß- und Radwe-
gen zum Erreichen der Schule
unzumutbar ist. Hierbei sind die
besonderen Umstände zu be-
rücksichtigen, die in der Person
des Schülers (z.B. ständiger
Transport sperriger oder schwe-
rer Unterrichtsgegenstände oder
eventuell körperliche Behinde-
rung o.ä.) oder den Gegebenhei-
ten der Wegstrecke liegen.

Werden die Kosten von Drit-
ten übernommen, wie durch das
niedersächsische Schulgesetze
vorgesehen, besteht lediglich bei
einer nur teilweisen Kostenbe-
teiligung bei Vorliegen der sons-
tigen Voraussetzungen eine Er-
stattungsmöglichkeit.

Ferner darf es der leistungs-
berechtigten Person nicht zu-
mutbar sein, die anfallenden
Fahrtkosten aus dem ALG II –
Regelsatz zu bestreiten. Das ist
immer dann der Fall, wenn die
entstehenden Kosten den im Re-
gelsatz hierfür vorgesehenen
Anteil übersteigen. Bei Möglich-
keit auch einer privaten Nut-
zung der Schülerfahrkarte wird
seit dem 1. August 2013 der Ei-
genanteil für die private Nut-
zung bundeseinheitlich mit fünf
Euro pro Monat pauschal in
Abzug gebracht.

Die Übernahme der Schulbe-
förderungskosten muss für je-
des Kind gesondert beim zu-
ständigen Jobcenter beantragt
werden, so Lüneberg. DH

„Der Weg zur eigenen
Homepage“
Nienburg. „Der Weg zur
eigenen Homepage“ ist der
Titel des Kurses, den die VHS
Nienburg ab dem 12.
November um 18.30 Uhr an
drei Abenden anbietet. Ohne
eigene Programmierkenntnis-
se haben zu müssen, lernen
die Teilnehmenden mit dem
frei installierbaren Content
Management System Joomla,
ihre eigene Webseite zu
erstellen. Die Grundsätze zur
Planung einer eigenen
Homepage werden ebenso
besprochen, wie die Bedien-
oberfläche, die Nutzung
fertiger Templates und die
Sicherung der Seite. Im
Rahmen des Kurses soll jeder
Teilnehmende eine eigene
Internetseite fertigen. Weitere
Informationen gibt es unter
0 50 21/ 9 67-6 00. DH

Den Menschen
verpflichtet

Am 20. November erneut Rotary-Basar /
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren

Nienburg. Es ist inzwischen der
15. Wohltätigkeits-Basar, zu dem
der Rotary-Club Nienburg-Neu-
stadt Stadt- und Kreis-Nienbur-
ger ins Rathaus-Vestibül einlädt.
Am Sonnabend, dem 29. No-
vember, zwischen 9 und 15 Uhr
wollen die Rotarier an die Erfol-
ge ihrer Benefiz-Basare der Vor-
jahre anknüpfen und viel At-
traktives anbieten. Im Nienbur-
ger Rathaus offerieren sie an
dem Tag erneut Nützliches, aber
auch Kitsch und Kunst. Und
das, wie immer, mit moderaten
Preisen für einen guten Zweck.

Mit dem Erlös des Wohltätig-
keits-Basars unter dem Motto
„Den Menschen verpflichtet –
Rotary hilft hier und weltweit
Menschen in Not“ unterstützen
die Rotarier dieses Mal die „Mu-
seumsrallye von Kindern für
Kinder“, ein besonderes Projekt
des Nienburger Museums. In-
ternational wollen die Rotarier
die weltweit freiwillige Hilfe der
German Volonteer Doctors för-
dern.

Den Basar am 29. November
– traditionsgemäß einen Tag vor
dem ersten Advent - sollten sich
Stadt- und Kreis-Nienburger
gut vormerken. „Wir sind sehr
dankbar dafür, dass uns die Stadt
Nienburg für den Basar erneut
das Rathaus-Vestibül überlässt“,
freuen sich Rotary-Präsident
Reinhard Glatzel und Gemein-
dienst-Beauftragter Helmut
Buck.

Die Vorbereitungen für die
humanitäre Veranstaltung lau-
fen auf Hochtouren. Auch jetzt
wollen die Rotarier mit ihren

Angehörigen eine ebenso at-
traktive wie lukrative Aktion auf
die Beine stellen. Ziel ist es er-
neut, einen möglichst hohen Er-
trag für die Hilfsaktionen einzu-
fahren.

Deshalb werden die Rotarier
auch dieses Mal unter anderem
hochwertige, gut erhaltene und
gepflegte Second-Hand-Beklei-
dung, Weihnachtsschmuck,
Spielzeug, Gläser, Vasen, Ta-
schen, Porzellan, Keramik, Ker-
zen sowie Kitsch und Kunst für
den guten Zweck an die Frau
oder an den Mann bringen.

Auch beim Bücherbasar mit
neuem und älterem Lesestoff,
mit Schallplatten, CDs und Kin-
derliteratur sowie bei der „Fla-
schenbörse“ könnte so manches
Schnäppchen zu machen sein.
Zudem wird an dem Tag wieder
der „Schlemmerpass“ angebo-
ten. Für die jüngsten Besucher
wird der Weihnachtsmann zu
jeder vollen Stunde im Rathaus
erscheinen.

Als gute Gastgeber sorgen die
Basar-Veranstalter im Rotary-
Cafè für Speis und Trank. Mit
frischen Frühstücks-Brötchen
sowie selbstgebackenem Ku-
chen, mit Torten, Stollen, Waf-
feln und Keksen soll das Ganze
an Kaffee-, Tee-, Schokolade-
und Glühwein-Theken zu mo-
deraten Preisen angeboten wer-
den. Eine reich bestückte Tom-
bola mit vielen attraktiven Prei-
sen ergänzen das breit gefächer-
te Gewinn-Angebot. Für den
guten musikalischen Ton sorgt
auch in diesem Jahr die Musik-
schule. DH

AWO-Sozialberater Heinz
Lüneberg.

Sonntag, 9. November 2014 · Nr. 45Lokales4 Die Harke, Nienburger Zeitung

OBI Nienburg · Oyler Straße 10
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Kompressor LUX
8 bar, 1.500 W, Ansaugleistung 192 l/min, 1 Zylinder.

Mit Manometer.

Einhandwinkelschleifer LUX
Schleifscheiben-Ø 115 mm, Leerlaufdrehzahl 11.000/

min, Werkzeuglos verstellbare Schutzhaube, mit Spin-

delarretierung. Inkl. Zusatzhandgriff, Flanschmutter-

Schlüssel und Zubehör.

Akku-Bohrschrauber LUX
2-Gang-Getriebe, Drehmoment max. 36 Nm, Leerlaufdreh-

zahl 0 – 380 bzw. 0 – 1.450/min, Bohr-Ø in Metall/Holz 13/32

mm, Schnellspannbohrfutter 13 mm, 23 + 1 Drehmoment-

stufen. Integrierte LED-Arbeitsleuchte. Im Koffer.

39,99

29,99
39,99 99,99

79,99
99,99

Stromerzeuger
4-Takt-Motor, 1 Zylinder, 171 cm3, Drehzahl 3.000/min,

Tankvolumen 12 l.

Mit zwei 230-V-Steckdosen.

Elektro-Laubsauger Black & Decker GW 2838
2.800 W, 3 in 1: saugen, blasen, häckseln. Nur 3,5 kg. Inkl. 50-l-Auffangsack, gepolster-

tem Schultertragegurt und Konzentrierdüse.

max. Leistung 2.200 Wattmax. L

249,99

119,99
24999

inkl. Laubrechen-
aufsatzBlasmodus

Saug-/Häcksel-
modus

99,99

89,99
99,99

169,99

99,99
16999

Direkt einsatzbereit –
bewährte LUX-Qualität inkl. Zubehör

Inkl. 2. Akku

600 Watt

inkl. Werkzeugtasche

inkl. 23-tlg. Trenn-
scheiben-Set im
Wert von € 20,–

auf einen
Artikel
Ihrer Wahl

auf einen
Artikel
Ihrer Wahl 15 %15 %

So funktioniert’s:
Den Coupon abtrennen und vor dem Bezahlen an der Kasse in Ihrem OBI Markt

abgeben. Der Coupon ist nicht mit anderen Rabattaktionen/Coupons kombinier-

bar, einmalig und nicht nachträglich einlösbar. Ausgenommen sind Kaution,

Pfand, Mietmaschinen, Zeitschriften, Bücher, Service und Geschenkkarten.

Darüber hinaus nicht einlösbar bei Einsatz von OBI Kunden-Karten und bei

Online-Bestellungen.
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Pfand, Mietmaschinen, Zeitschriften, Bücher, Service und Geschenkkarten.

Darüber hinaus nicht einlösbar bei Einsatz von OBI Kunden-Karten und bei

Online-Bestellungen.
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Heute von 13 – 18 Uhr geöffnet!

Li-Ionen-Akku,
18 Volt/1,3 Ah

Nicht kombinierbar mit Artikeln aus dieser Anzeige. Nicht kombinierbar mit Artikeln aus dieser Anzeige.
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Weitere Baumpaten willkommen
Lions und CJD laden am 20. November zu Pflanzaktion an der Grundschule Am Bach ein

Holtorf. Mit der dritten Streu-
obstwiese auf der Grünfläche
„Am Bach“ in Holtorf endet zu-
nächst das Streuobstwiesenpro-
jekt des Lions Club und des CJD
Nienburg. Die Grundschule
„Am Bach“ ist als Projektpart-
ner dabei. Weitere interessierte
Baumpaten können sich im CJD
Nienburg melden.

Streuobstwiesen waren in vie-
len Regionen Niedersachsens
jahrzehntelang ein typisches
Landschaftselement. Obstwie-
sen mit hochstämmigen Obst-
bäumen prägten früher fast jede
Hofstelle und säumten fast jedes
Dorf. Neben den Obstwiesen in
Ortsnähe gliederten zahlreiche
Alleen und Obstbaumreihen die
offene Landschaft. Mit dem Auf-
kommen des wirtschaftlicheren
Niederstamm-Plantagenobst-
baus ging die Bedeutung der
heimischen Streuobstwiesen zur
Versorgung der Bevölkerung je-
doch allmählich zurück, schreibt
Sven Kühtz vom CJD.

Mit dem Nienburger Streu-
obstwiesenprojekt, gefördert
durch die niedersächsische Bin-
go-Umweltstiftung und initiiert
durch den Lions Club Nienburg
in Kooperation mit dem CJD
Nienburg soll dieser Entwick-
lung entgegengewirkt werden.
„Hier geht es jetzt in die dritte
und zunächst letzte Runde“, er-
klärt der aktuelle Lions Club
Präsident Alexander Eggers.
Weitere hochstämmige Obst-
bäume werden am Donnerstag
dem 20. November, auf der
Nienburger Grünfläche neben

der Grundschule Am Bach an-
gepflanzt.

„Hier konnten wir auch – was
uns sehr freut - die ansässige
Grundschule als Kooperations-
partner gewinnen. Schülerinnen
und Schüler des vierten Jahr-
gangs werden sich aktiv einbrin-
gen“, sehen sich die Impulsgeber
Christian Göllner und Reinhard
Cords in ihrem Handlungsan-
satz bestätigt.

Und auch auf der mittlerweile
dritten Streuobstwiese besteht
noch die Möglichkeit, Baumpa-

tenschaften für die Obstbäume
zu übernehmen. Die jeweiligen
Obstbäume werden dann mit
Schildern ausgestattet, die so-
wohl Auskunft über die jeweili-
ge Obstsorte geben als auch ei-
nen Hinweis zu den jeweiligen
Baumpaten abbilden. Eine
Baumpatenschaft kann für ei-
nen Kostenbeitrag von fünfzig
Euro erworben werden. „Dies
kann auch für alle Menschen,
die nicht über einen eigenen
Garten verfügen, eine Chance
sein, einen eigenen Lebensbaum

für die Kinder oder Enkel anzu-
pflanzen oder ein Zeichen zu
setzen, sich gemeinsam für die
Zukunft unserer Kinder einzu-
setzen“, teilen die Verantwortli-
chen aus dem CJD mit. DH

Interessierte können sich unter
Telefon 0 50 21/9 71 10 oder per
Email unter cjd.nienburg@cjd.de
im CJD melden. Wer seinen
Baum selbst anpflanzen möchte,
kann sich am 20. November auf
der Grünfläche Am Bach in
Holtorf einfinden.

Die Lions und das CJD Nienburg laden am 20. November erneut zu einer Pflanzaktion ein.

Wischhöfer-Clique von „Cirque Susuma“ begeistert
Bianca Wischhöfer aus Nienburg,
die bei der Verlosungsaktion der
Harke am Sonntag ein Cliquenti-
cket für sich und ihre Freunde
gewonnen hatte, war begeistert
von der Vorstellung des „Cirque
Susuma“. „Es gefällt mir richtig

gut“, stellte sie in der Pause fest,
„die Musik, die Tänzer und deren
Beweglichkeit – das reißt alle
mit.“ „Schön, dass es noch so
handgemachte Musik gibt“,
ergänzte auch Marion Nordbro-
cken. Die Vorstellung, erzählte

sie, erinnere sie an ihren
Afrika-Urlaub. Auch bei den
jüngeren Gästen kam die Show
gut an. „Wir fanden es total
cool“, meinten beispielsweise
Arne und Thilo Toepsch.

Eick

Ödlandberatung:
Noch Termine frei

Landkreis. Für die Beratungster-
mine zum Thema Nutzungs-,
Löschungs- und Entwicklungs-
möglichkeiten von Ödland und
sonstigen naturnahen Flächen
gibt es in Nienburg, Rehburg-
Loccum und Hoya noch freie
Plätze. Die Untere Naturschutz-
behörde lädt betroffene Bürger
am kommenden Freitag, 13. No-
vember, ins Kreishaus B in Nien-
burg, am 20. November ins Rat-
haus der Stadt Rehburg-Loccum
und am 4. Dezember ins Rat-
haus der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya ein. Die Beratungen
finden jeweils in der Zeit von 14
bis 18 Uhr statt.

Betroffene Bürger können
unter den Telefonnummern
0 50 21/9 67-1 25 und 9 67-8 26
einen Termin vereinbaren. Für
eine zügige und sachgerechte
Beratung ist bei der Terminver-
einbarung die Nennung der
GLB-Nr. hilfreich. Diese kann
im Geoportal auf www.land-
kreis-nienburg.de/oedland ein-
gesehen werden, schreibt Land-
kreis-Pressesprecher Torsten
Rötschke abschließend. DH

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Herbstbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–

Unsere Wochenangebote vom 10.11. bis 15.11.2014:

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,59
Kasselerrippen-

braten . . . . . . 100 g –,39
Zwiebel- oder Hubertus-

braten . . . . . . 100 g –,69
Querrippe . . . 100 g –,69

Pastetenaufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,99
Kl. Brühwürste
versch. Sorten . . Stück 1,99
5 Currywürste
. . . . . . . . . . . . . Paket 4,99

Kasseleraufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29

Warmes Mittagessen:
Mo.: Mettbällchen

in Kohlrabigemüse, Kartoffeln 4,80
Di.: Gyros in Rotweinsauce

Butterreis, Salat 4,80
Mi.: Pichelsteiner-

gemüseeintopf
2 kl. Wiener Würstchen 3,80

Do.: Rahmschnitzel
Kroketten, Salat 4,80

Fr.: Hausm. Hackbraten
Sauce, Kartoffelbrei, Erbsen
und Möhren 4,80

Sa.: Porreekäsecreme-
suppe 3,00

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 129,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartoffeln oder
Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl, Butterbohnen,
Bohnensalat, Krautsalat oder Apfelrotkohlsalat.

Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

Süchtings
Erbsensuppe satt
mit kleinen Würstchen 49,–
Bayrisches Buffet
Haxen, Leberkäse, Weißwurst,
Sauerkraut, warmer Kartoffelsalat
oder Kartoffelbrei, süßer Senf 99,–

Nur Sa., 15. November 2014, von 11 – 13 Uhr
Schweinehaxe oder
gek. Eisbein Kartoffelbrei,
Sauerkraut . . . . . . . Port. nur 6,95

– Bitte vorbestellen –

Wochen-
knüller

Frische Stiel-
koteletts kg4,99

Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr

Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port. 3,80 €

2 kl. Schnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port. 4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port. 4,80 €

Bitte 30 Min. vorbestellen!
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Celler Str. 171, Nienburg
rojin-abendmode@hotmail.de

ll

Eröffnungs-
Angebot:

Ausgewählte

Abendkleider

89,– € GGuuttss
cchh

eeii
nn

Guts
ch

ei
n

Gültig für Abend- und Cock-
tailkleider. Nicht auf bereits

reduzierte Ware; nicht gegen Bar-
geld einlösbar.

20 €

Außerdem: Accessories, Mode für „Blumenkinder“
(Schuhe,,, BBBooollleeerrrooosss, BBBllluuumenkkkörbe, usw.)

NNNEUERÖFFNUNG
nach Umzug

Morgen, 10. November, 10 Uhr
Jetzzzt auf 160 qm zunächst mit großer

Auswahl an Abendgarderobe
(auch in Übergrößen), ab Mitte

DDDezembbber miiittt großer Auswahl an Brautmoden.

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Samtweiche Pop-Ladies
Theater und HamS verlosen Cliquenticket für den Auftritt der „medlz“

Nienburg. Am Sonnabend, dem
22. November, um 20 Uhr prä-
sentiert das Nienburger Theater
ein ganz besonderes musikali-
sches Glanzlicht. Das A-cappel-
la-Quartett „medlz“ aus Dres-
den tritt mit ihrem Programm
„…bekannt aus Film und Fense-
hen“ auf.

Die „medlz“, das sind: Silli,
Nelly, Mary und Bine. In ihrem
neuen Programm begeben sich
die vier Cineastinnen auf eine
Reise durch die Filmgeschichte
und interpretieren unterschied-
liche Soundtracks, etwa aus
„Das 5. Element“, „Das Boot“
oder „Forrest Gump“, aber auch
Melodien aus Serien wie „Gol-
den Girls“ oder „Tatort“ werden
geboten. Zudem sind auch wie-
der eigene Songs des Damen-
quartetts mit dabei. Im Sommer
2013 erhielten die „medlz“ beim
Internationalen A-cappella-
Wettbewerb in Graz ein Golddi-
plom und erreichten den 2. Platz
im Bereich „Pop“. 2012 wurden
die Künstlerinnen mit der „Frei-
burger Leiter“ ausgezeichnet,
dem Preis der Fachbesucher der
Internationalen Kulturbörse
Freiburg für den besten Auftritt
im Bereich „Musik“.

Mit ihrem dritten Album
„Unsere Zeit“ legten die Pop-La-
dies aus Dresden 2010 einen
handfesten Beweis dafür vor,
dass sie aus der Top-Elite der
europäischen A-cappella-Szene
nicht mehr wegzudenken sind.
Die „medlz“ interpretieren je-

den ihrer Songs rein „a cappel-
la“ - ob Pop oder Rock, Dance
oder Techno. Für die passende
Dynamik wird bei Altistin Mary
ein so genannter „Octaver“ ein-
gesetzt, der für einen satten
Sound sorgt.

Karten sind erhältlich an der
Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4, Telefon (0 50 21)

87-2 64 und 87-3 56, Fax
(0 50 21) 87 5 83 56 sowie per E-
Mail unter theaterkasse@nien-
burg.de und online unter www.
theater.nienburg.de. DH

Ein HamS-Leser kann den
Auftritt der samtweichen
Pop-Ladies mit etwas Glück
zusammen mit seinen Freunden,

Nachbarn oder Kollegen zum
Nulltarif erleben. Das Theater
und die Harke am Sonntag
verlosen erneut ein Cliquenti-
cket. Wer der Meinung ist, dass
genau er der richtige ist für
diesen Gewinn, sollte im Laufe
des Tages eine kleine Bewerbung
mailen an gewinnspiele@
hams-online.de.

Das A-cappella-Damenquartett „medlz“ präsentiert am 22. November Songs aus der Filmwelt und eigene
Titel. Das Theater und die Harke am Sonntag verlosen ein Cliquenticket für den Auftritt der Pop-Ladies.

Prinzessin eines
fernen Reiches

F r e m d e
waren sie
schon im-
mer – Maia
und ihr Va-
ter Tareth,
der Seiden-
weber, die
einst an Land
gespült wur-
den wie
Strandgut und beim Klippen-
volk eine neue Heimat fanden.
Doch was ihr wahres Schicksal
ist, erfährt Maia erst an ihrem
13. Geburtstag: Sie ist die Son-
nenfängerin, die verloren ge-
glaubte Prinzessin eines fernen
Reiches. Ein Reich, das vergiftet
ist von Hass und Eifersucht und
das nur Maia allein retten kann.
So tritt sie eine Reise an, die sie
ans andere Ende ihrer Welt füh-
ren wird, durch unglaubliche
Abenteuer und tödliche Gefah-
ren. Sie wird lernen, wer ihre
wahren Freunde sind und wer
ihre schrecklichsten Feinde.
Und sie muss sich entscheiden:
Ist sie bereit, ihr Schicksal anzu-
nehmen – auch wenn sie damit
verliert, was ihr am teuersten
ist?

Maia ist eine sympathische
Protagonistin, es lohnt sich, sie
näher kennenzulernen.

gelesen von Sandra Beck,
Bücher Leseberg

Sheila Rance: Sonnentochter, cbj
Verlag, Hardcover, 464 Seiten,
16,99 Euro, ISBN: 978-3-570-
15756-5

Künstlerisches
und Kulinarisches
Hoya. Künstlerische und kulina-
rische Amuse Gueule sind am
29. November ab 19 Uhr im Kul-
turzentrum Martinskirche Hoya
zu erleben. Bei diesem „sanften
Anschlag auf die Sinne hören,
sehen, schmecken“, so Organisa-
torin Simone Raeder, handelt es
sich um den Auftakt der Veran-
staltungsreihe „Eremitage“.
Künstlerisches und Kulinari-
sches sollen im ansprechenden
Rahmen der Martinskirche an
diesem Abend berühren.

Zu hören sind Michael Ra-
eder mit Maren Okelmann mit
musikalischen Träumereien für
Ohren, Kopf und Herz. Zu se-
hen sind Werke von Rita Scher-
winski-Hoting. Zu schmecken
sind Appetithäppchen für den
kulinarischen Genuss

Einlass ist ab 19 Uhr. Karten
gibt es im Vorverkauf für zehn
Euro in den Filialen der Volks-
bank in Hoya, Wietzen, Marklo-
he und Eystrup, im Landgast-
haus Okelmann in Warpe und
unter 0 50 22/ 94 39 35 bei Simo-
ne Raeder sowie zum Preis von
zwölf Euro an der Abendkasse.

In Kürze

In Kürze

CERN und Vintage66
im Potpourri
Nienburg. Fetter erdiger
Blues mit CERN und ausge-
wählte Oldies für verwöhnte
Ohren von Vintage66 sind am
kommenden Sonnabend, 15.
November, ab 20.30 Uhr im
Potpourri am Wall in Nienburg
zu hören. Jeder, der gerne
„handgemachte” Musik ohne
Computer und anderen
Schnickschnack liebt, wird
hier voll auf seine Kosten
kommen. Die Bands freuen
sich auf alle alten, aber auch
auf neue Fans. Die Bands
spielen im Wechsel so, dass
keiner lange auf seine
Lieblingsstücke warten muss.

Gospelchor „Good
News Hoya“ lädt ein
Schweringen/Nienburg.
Der Gospelchor „Good News
Hoya“ lädt zu zwei Konzerten
ein. Die Sängerinnen um
Chorleiterin Anika Studt und
Schlagzeuger Michael
Karsten werden neben Songs
zur Anbetung auch einen
Kyrie-Teil sowie Lobpreis zum
Besten geben. Die Gospelzeit
steht – passend zum
Volkstrauertag – unter dem
Motto „Keep Hope“. Der Chor
singt am kommenden
Sonnabend, dem 15. Novem-
ber, um 19:30 Uhr in der
Kreuzkirche Schweringen und
am Sonntag, dem 16.
November, um 17 Uhr in den
Räumen der Freien Evangeli-
schen Gemeinde Nienburg,
Grefengrund 12. an

Sing & Fun Rodewald
lädt zu Konzert ein
Rodewald. Am heutigen
Sonntag findet um 18 Uhr in
der katholischen Kirche in
Rodewald (Pfarrer-Wengler-
Weg) ein A-capella-Konzert
des Rodewalder Sing &
Fun-Chores und der Popcats
aus Garbsen unter der
Leitung von Susanne
Baudrexel statt. Das Publikum
kann sich freuen auf Stücke
quer durch die Rock- und
Popmusik. Leonard Cohens
„Hallelujah“ wird ebenso zu
hören sein wie „Viva la Vida“
von Coldplay oder „Angels“
von Robbie Williams. Einige
Stücke werden von beiden
Chören zusammen gesungen,
dazu gehört unter anderem
„Sweet Dreams“ von den
Eurythmics.Der Eintritt zu
dem stimmungsvollen
Konzert ist frei. DH

„Kultur ist für alle da“
Lions Nienburg, Hoya und Stolzenau laden

Menschen mit geringem Einkommen ein

Nienburg. Vier rund zwei Jahren
hat sich auch in Nienburg die
„Kulturloge“ etabliert. Ziel ist es,
auch die Menschen an den Kul-
turveranstaltungen in der Regi-
on teilhaben zu lassen, die nur
über ein geringes Einkommen
verfügen. Egal ob Konzert, Le-
sung, Museumsbesuch, Kino,
Kabarett oder eine Theaterauf-
führung – die Kulturloge ver-
mittelt nach vorheriger Anmel-
dung die entsprechenden Kar-
ten.

Neben dem Weg über die In-
ternetseite www.kulturloge-mit-
telweser.de gibt es auch die Mög-
lichkeit, sich telefonisch im
VHS- Haus, Rühmkorffstraße
12, in Nienburg unter der Tele-
fonnummer 0 50 21/9 67-6 41 zu
erkundigen.

Initiatoren der Kulturloge im

Landkreis Nienburg sind die Li-
ons Clubs Nienburg, Hoya und
Stolzenau. Die Kulturloge kann
auf eine feste Anzahl von Kul-
turgästen verweisen, freut sich
aber jederzeit über weitere An-
fragen. „Kultur ist für alle da“, so
die feste Überzeugung der Ver-
antwortlichen. DH

„Alfred allein Zuhaus!“
Noch Karten für „Baumann & Clausen“ am 14. November erhältlich

Nienburg. Das Kabarett-Duo
„Baumann & Clausen“ tritt am
Freitag, 14. November, um 20
Uhr im Nienburger Theater mit
dem Programm „Alfred allein
Zuhaus!“, präsentiert von An-
tenne Niedersachsen und den
VGH Versicherungen, auf.

Zum Inhalt: Ella Clausen ver-
lässt kurz vor Mitternacht in
Windeseile das gemeinsame
Heim. Und alles nur, weil Ober-
amtsrat Alfred Clausen mit sei-
nem besten Freund Hans-Wer-
ner Baumann über sein „Pum-
melchen“ gewitzelt hat. Alfred
krümmt sich noch vor Lachen,
denn so ein Spruch, der kann
doch nicht sein ganzes „Ehe-
Fass“ zum Überlaufen bringen?!
„Morgen isst sie wieder da. „Isst“
wird bei Ella übrigens bewusst
mit zwei „s“geschrieben. So frot-

zelt der Obermacho unermüd-
lich weiter, und nur Hans-Wer-
ner spürt in dieser Silvester-
nacht: Ella meint es wirklich
ernst.

Kurz darauf muss auch der
Oberamtsrat einsehen, dass er
dieses Mal bei seiner Ehefrau ei-
nen Schritt zu weit gegangen ist.
Nichts funktioniert mehr, alles

ist plötzlich sinnlos, im Hause
Clausen bricht das blanke Cha-
os aus. So eilt Hans-Werner
Baumann „unbürokratisch“ zu
Hilfe, um seinem überforderten
Freund unter dessen „linke
Arme“ zu greifen: der Passamts-
fuzzi zieht beim Oberamtsrat
ein.

Karten sind noch erhältlich
an der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4 in Nien-
burg, Telefon (0 50 21) 8 72 64
und 8 73 56, per E-Mail unter
theaterkasse@nienburg.de und
theater.abendkasse@nienburg.
de sowie im Internet unter www.
theater.nienburg.de. „Last-Mi-
nute-Tickets“ für junge Leute
(16 bis 25 Jahre) gibt es 30 Minu-
ten vor der Aufführung an der
Abendkasse zu einem Preis in
Höhe von 15 Euro. DH

Das Comedy-Duo „Baumann & Clausen“ tritt am 14. November erneut
im Nienburger Theater auf.

„DieLights“ in
Ahburs Schüne
Mehlbergen. Die hannover-
sche Classic-Rock- und
Zydeco-Band „DieLights“
spielt am 15. November ab 20
Uhr Rock-Oldies aus den 70er
bis 90er Jahren sowie fetzige
Südstaaten-Musik mit dem
Akkordeon als Lead-Instru-
ment in Ahburs Schüne. Bei
Stücken von Dire Straits, Eric
Clapton, Chris Rea, Manfred
Man, den Eagles u.v.a. zeigt
die fünfköpfige Gruppe nicht
nur ein breites Spektrum an
Stilrichtungen, sondern auch
eine abwechslungsreiche
Instrumentierung. DH
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Wendener sauer aufs Rathaus
Bürgermeisterstellvertreter Torsten Deede räumt Vernachlässigung des Friedhofs ein

Wenden. In Wenden ist man
sauer auf das Rathaus in
Steimbke. Das Gras kniehoch,
die Urnengräber vermoost, die
Wege zwischen den Gräbern
von Unkraut überwuchert... Ul-
rike Wanner könnte die Aufzäh-
lung noch beliebig fortsetzen.
Und eine Verwaltung im
Steimbker Rathaus, die sich of-
fenbar nicht zuständig fühlt. So
zumindest der Eindruck der
52-Jährigen.

„Der Bauhof ist immer erst
nach mehrmaliger Aufforde-
rung gekommen. Das ist doch
kein Zustand. Gibt es denn kei-
nen Dienstplan? Und kann nicht
wieder ein rüstiger Rentner da-
für bezahlt werden, auf dem
Friedhof in Wenden nach dem
Rechten zu sehen?“ Diese Fra-
gen hat die HamS an Torsten
Deede, Allgemeiner Stellvertre-
ter des Samtgemeindebürger-
meisters im Rathaus in Steimbke,
weitergegeben.

„Natürlich soll das nicht so
bleiben“, räumte Torsten Deede
gegenüber der Harke am Sonn-
tag ein. Und fuhr fort: „Es ist
vieles liegengeblieben in diesem
Jahr. Wir hatten personelle Pro-
bleme.“

Wenn alle an Bord sind, be-
steht der Bauhof der Samtge-
meinde Steimbke aus acht Mit-
gliedern.

Dass zurzeit niemand so rich-
tig zuständig ist für den Fried-
hof in Wenden, gab Deede eben-
falls zu. Ob wieder ein Fried-
hofsgärtner bezahlt werden soll,
steht dagegen noch nicht fest.
„Darüber müssen wir noch be-
raten“, so der Stellvertreter des

Bürgermeisters.
„Als Heinrich Sieling sich

noch um den Friedhof geküm-
mert hat, war immer alles tippi-

toppi“, so Ulrike Wanner ab-
schließend. eha

In KürzeIn Kürze

Ulrike Wanner ist eine von den Einwohnerinnen Wendens, die auf die Verwaltung im Steimbker Rathaus
ziemlich sauer sind. Hagebölling

E-Bikes mit eigenem Solarstrom
ADFC lädt am kommenden Freitag zu Infoabend ins Nienburger Kulturwerk ein

Nienburg. Nie mehr an die
Steckdose ist für E-Bike-Radler
eine verlockende Perspektive.
Das verspricht Joachim Kreuzer
mit seinen mobilen Solarpane-
len für E-Bikes - zumindest fast.

Am Freitag, dem 14. Novem-
ber, stellt der Solarexperte von
Ökologgia, Lebensgarten Stey-
erberg, die von ihm entwickelte
mobile Station zum Nachladen
von E-Bike-Akkus vor. Im Ei-
genversuch hat Kreuzer mit sei-
ner Familie die Funktionsfähig-
keit auf einer Fahrradtour von
Schleswig-Holstein zurück nach
Steyerberg getestet. Das Ergeb-
nis der Entwicklung wird am In-
foabend vorgestellt. Die Module
können über das Unternehmen
bezogen werden.

Im zweiten Teil des Abends

beschäftigt sich der ADFC mit
der Korrektur der Beta-Fassung
der für 2015 geplanten neuen
Fahrradkarte für die Mittelwe-
serregion. Betrachtet werden
u.a. die Richtigkeit der Fahrrad-
wege aber besonders auch die
POIs (points of interest) und
Hinweise auf verlässliche Gas-
tronomie für Radfahrer sowie
Servicestationen, Schutzhütten
und besondere Angebote für
Radwanderer in der Region.

Der Abend findet statt um
19:30 Uhr in Nienburg im Kul-
turwerk an der Mindener Land-
straße. Interessierte Gäste sind
gern willkommen. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Weiter Infor-
mationen zu allen Themen sind
im Netz unter www.adfc-nien-
burg.de verfügbar. DH

Die mobile Solarstation von Joachim Kreuzer (links im Bild) passt auf je-
des E-Bike. Packtaschen lassen sich unter der Anlage problemlos
anbringen. Horst Beyer vom ADFC überzeugt sich von der Konstruktion.

Second-Hand-Basar
mit Kinderbetreuung
Landesbergen. Die Sparte
Handball des Landesberger
SV lädt am 9.November von
14 bis 16 Uhr zu einem
Second-Hand-Basar für gut
erhaltene Kindersachen ein.
Wie in den vergangenen
Jahren erwartet die Besucher
in der Aula der Grund- und
Hauptschule Landesbergen
eine Markthalle mit den
Verkaufsständen, an denen
nach Herzenslust gestöbert,
gehandelt und gekauft
werden kann. Angeboten
werden Herbst- und Winterbe-
kleidung für Kinder sowie
Spielsachen, Bücher,
Kinderwagen, Fahrräder und
vieles mehr fürs Kind. Für
kurzentschlossene Verkäufer
sind noch Standplätze
verfügbar. Diese können per
Mail unter lsv-basar@web.de
oder unter der Telefonnum-
mer 0174-5643074 reserviert
werden.

Von 14 bis 16 Uhr wird ein
Kaffee- und Kuchenbüfett
(auch zum Mitnehmen)
angeboten.

Als besonderen Service
bieten die Organisatoren
während des Verkaufes in der
angrenzenden Turnhalle eine
kostenlose Kinderbetreuung
für Kinder ab drei Jahren an.

Rentensprechtag
in Landesbergen
Landesbergen. Der nächste
kostenlose Sprechtag der
Versichertenältesten der
Deutschen Rentenversiche-
rung , Marita Kählke, findet
am 13. November von 15 bis
18 Uhr im Rathaus in
Landesbergen statt. Rückfra-
gen unter 0 50 25-4 52. DH

Bücherbasar beim
WSV Landesbergen
Landesbergen. Der
Wassersportverein Landes-
bergen veranstaltet am 16.
November einen Bücherbasar.
Die Annahme der Ware und
der Verkauf finden im
Fährhaus in Landesbergen
statt. Angeboten werden
Kinder- und Jugendbücher,
Romane, Sachbücher,
Lernsoftware, Hörbücher,
Kinderkassetten- und CDs,
Kindervideos- und DVDs.

Die Annahme der Waren
erfolgt am Sonnabend, 15.
November, von 14 bis 17.30
Uhr. Der Verkauf findet am
Sonntag, dem 16. November,
von 11 bis 16 Uhr. Interessen-
ten können sich unter 0152/
02 64 24 64 eine Verkaufs-
nummer reservieren lassen.
80 Prozent des Verkaufserlö-
ses werden an die Anbieter
ausgezahlt werden, 20
Prozent verbleiben dem
veranstaltenden Verein. DH

Rentensprechtag im
Steimbker Rathaus
Steimbke. Am Donnerstag,
dem 13. November, findet von
15 bis 18 Uhr im Rathaus
Steimbke wieder ein Sprech-
tag des Versichertenberaters
der Deutschen Rentenversi-
cherung Bund, Gerd Lese-
berg, statt. Termine können
im Vorfeld unter 0 50 26/
15 82 oder unter 0176-
92 34 76 21 vereinbart
werden. DH

Winterausstellung in
Sonnenborstel
Sonnenborstel. An diesem
Wochenende findet die
Winterausstellung der
„Sonnenborstler Schatztru-
he“ statt. Von 11 bis 18 Uhr
warten zahlreiche Hobby-
künstler und erstmalig auch
das Tierheim Drakenburg im
„Jägerkrug“ auf interessierte
Besucher. Für das leibliche
Wohl sorgt das Team vom
„Jägerkrug“. DH

SoVD Steimbke lädt zu
Infonachmittag ein
Steimbke. Der SoVD-Orts-
verband Steimbke lädt seine
Mitglieder am Mittwoch, dem
19.November, um 15 Uhr zu
einem Infonachmittag ins
Gasthaus Oehlschläger in
Linsburg ein. Bürgermeister
Jürgen Leseberg berichtet
über „Aktuelles und Wissens-
wertes aus der Gemeinde“.
Gäste sind vielmals willkom-
men. Um Anmeldung unter
Telefon 0 50 26/17 43,
0 50 27/6 36 oder 0 50 26/
3 13 wird gebeten. DH

Erbsensuppe beim
DRK Landesbergen
Landesbergen. Beim DRK
Landesbergen gibt es am
Sonnabend, dem 15. Novem-
ber, ab 11.30 Uhr auf dem Hof
der Unterkunft, Hinter den
Höfen 23, wieder Erbsensup-
pe. Das Jugendrotkreuz sorgt
für die nötigen Getränke. Wer
die Suppe nach Hause
mitnehmen will, sollte ein
Gefäß mitbringen. DH

Asbestose-Gruppe mit
Grünkohlessen
Landesbergen. Die Asbesto-
se Selbsthilfegruppe
Landesbergen trifft sich am
morgigen Montag, 10.
November, um 18 Uhr zu
einem zünftigen Grünkohles-
sen im Restaurant „Pottkie-
ker“ in Landesbergen. Der
Vorsitzende gibt einen kurzen
Bericht über die Bundesver-
sammlung. Kurzfristige
Anmeldungen sind unter
0 50 25/10 40 möglich. DH

Line Dance, Nähen,
coole Mützen
Landesbergen. Die VHS
Landesbergen startet mit
neuen Kursen. „Private
Finanz- und Vermögenspla-
nung leicht gemacht: Das
Auskommen mit dem Einkom-
men“ heißt es am 10.
November um 19 Uhr in der
Mühle. Ebenfalls am 10.
November beginnt um 18:30
Uhr in der Schule der Kurs
Textverarbeitungsprogramm
WORD. Am 11. November
beginnt um 19 Uhr Line Dance
und um 18:30 Uhr „Nähen mit
Vorkenntnissen“. „Coole
Mützen und Schals häkeln“
und „Spanisch für den
Urlaub“ beginnen am 12.
November. Am 13. November
heißt es „Leichter leben mit
kinesiologischem Stressma-
nagement“. DH

Martinsmarkt heute in Balge
Balge. Am heutigen Sonntag
findet der zweite Balger Mar-
tinsmarkt statt. Den Auftakt bil-
det um 10 Uhr ein gemeinsamer
Gottesdienst in der Kirche. Um
11 Uhr erfolgt die Markteröff-
nung am Dorfgemeinschafts-
haus. In der Mehrzweckhalle
bieten verschiedene Hobby-
künstler an ihren Ständen ein
vielfältiges Angebot an Bastel-
und Handarbeiten und Ge-
schenkartikeln an. In der Mit-
tagszeit wird von der Feuerwehr
leckere Erbsensuppe angeboten.
Die Schützenverein Balge und
Sebbenhausen halten ab 14 Uhr
ein großes Kuchenbüfett mit
selbstgebackenen Torten bereit.

Die Kinder können mit den
Erzieherinnen des Kindergar-
tens Balge basteln. Außerdem
bietet der Sportverein Sebben-

hause-Balge Mettwurstknobeln
an. Ferner findet eine Tombola
statt, die von den Kirchenstüt-
zen durchgeführt wird. Um 16:15
Uhr erfolgt die Ausgabe der
Tombola-Hauptpreise, und um
17 Uhr beginnt der Laternenum-
zug, der musikalisch vom Spiel-
mannszug Mehlbergen begleitet
wird. Dieser sorgt auch am
Nachmittag für Unterhaltung.

Für das leibliche Wohl der Be-
sucher ist außerdem mit Grill-
spezialitäten gesorgt, die vom
Dorfverein Sebbenhausen ange-
boten werden. Den Ausschank
der Getränke übernimmt der
Dorfverein Holzbalge. Im Schüt-
zenhaus Balge werden interes-
sierten Besuchern die verschie-
denen Wettkampfarten des
Schießens gezeigt, die auch aus-
probiert werden können. DH
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LEBENSBAUM

Auflösung des letzten Rätsels

Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15

Nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und Bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
Nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,!

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
Le b e n s h i l fe - P f l ege d i e n ste,!

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - Opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22

Unserer heutigen Ausgabe – oder

Teilen davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

Dänisches Bettenlager!

Deutsches Rotes Kreuz!

dodenhof!

famila!

Heineking!

Mögrossa!

Helios Kliniken!

Edeka!

Rossmann!

Vögele!

Netto!

REWE!

NP!

nah & gut!

Polster Mohr!

Tejo!

ALDI!

Lidl!

Uchter Extrablatt!

WEZ!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

A Most Wanted Man: 11 Uhr
Annabelle: 20.15 Uhr
Der Anständige: 11 Uhr
Die Biene Maja - Der Kinofilm: 14
Uhr
Die Boxtrolls: 15 Uhr
Die Vampirschwestern 2 - Fleder-
mäuse im Bauch: 15 Uhr
Interstellar: 20 Uhr
Madame Mallory und der Duft
von Curry: 11 Uhr
Männerhort: 18 Uhr
Maze Runner - Die Auserwählten
im Labyrinth: 17.30, 20.15 Uhr
Mein Freund, der Delfin 2: 16 Uhr
Teenage Mutant Ninja Turtles:
17.30 Uhr

Bundesliga - live: 15.30, 17.30

Uhr

Der kleine Medicus - Bodynauten
auf geheimer Mission im Körper:
14.30 Uhr

Hin und weg: 20.30 Uhr

Interstellar: 16, 20.15 Uhr

Mein Freund, der Delfin 2: 14 Uhr

Monsieur Claude und seine Töch-
ter: 18.30 Uhr

Teenage Mutant Ninja Turtles:
16.30 Uhr

Wo sind sie geblieben...: 19 Uhr

BeIlagen

- VereIne InformIeren - VereIne InformIeren -

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Das monatliche Treffen der
MS-Aktiv-Gruppe Nienburg
findet am Freitag, dem 14. No-
vember, um 18 Uhr im Gemein-
dehaus St. Martin, Neue Straße
27, statt.

Der DRK-Ortsverein Bin-
nen-Bühren-Glissen lädt am
11. November um 15 Uhr zu ei-
nem gemütlichen Kaffeenach-
mittag ins „Speicherkaffee“ in
Marklohe.

Beim Kneipp-Verein Nien-
burg finden folgende Mitt-
wochswanderungen mit Fiddi
Meiners statt: 26. November:

Sonnenborstel-Steimbke, Treff-
punkt ist um 13.30 Uhr der
Schulhof in Steimbke; 10. De-
zember: Adventswanderung
durch Nienburg, Treffpunkt ist
um 13.30 Uhr der „famila“-Park-
platz. Der Wanderwart bittet um
Anmeldung unter 0 50 27/5 99.

Am Dienstag, dem 11. Novem-
ber, fährt das DRK Langen-
damm zum Baden nach Bad
Nenndorf. Abfahrt ist um 13.50
Uhr an der Bushaltestelle „An
der Alpheide“. Am Freitag, dem
14.November, beginnt um 17.30
Uhr das jährliche Gänseessen in
der „Waldgaststätte Kirch“ Am

Freitag, dem 28. November, lädt
der Verein um 14.30 Uhr zur Ad-
ventsfeier in die „Siedlerklause“
ein.

Das DRK Wietzen-Holte lädt
am 18. November um 15 Uhr ins
Gemeindehaus Wietzen ein.
Dort haben alle Interessierten
Gelegenheit, bei Kaffee und Ku-
chen einen Vortrag über Pastor
Klinkes Spendenfahrten nach
Ostpreußen zu hören. Anmel-
dungen werden bis zum 14. No-
vember unter 0 50 22/ 83 92
(Nietfeld) oder 0 50 22/82 33
(Püllmann) entgegengenom-
men.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nieder-!

gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag ab
19 Uhr, Mittwoch und Freitag ab 15
Uhr, Sonnabend, Sonntag, Feiertag,
Heiligabend und Silvester ab 8 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: Bereitschaftsdienst für Notfälle
unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sanitäts-
zentrum Wunstorf, Dyckerhoffstraße
67, Telefonnummer (0 50 31)
4 05 35 91

Augenarzt
Augen-Zentrum Nienburg:
(0 50 21) 6 60 95 oder 01 72 /5 40
60 95.

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:
Jan-Philipp Schwäbe, Nienburg,
Große Drakenburger Straße 7,
(0 50 21) 60 03 60
Südkreis:
Boje Pohlmann, Liebenau, Löns-
weg 7, (0 50 23) 98 89 34 oder
0171/6 79 39 50

Apotheken
Nienburg:
Leintor-Apotheke, Hannoversche
Straße 12, (0 50 21) 32 50
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau:
Stern-Apotheke, Liebenau, Stern-
straße 1B, (0 50 23) 944 44
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen:
Schwarmer Apotheke, Hoyaer Stra-
ße 11A, (0 32 58) 98 30 03
Rehburg-Loccum:
Wilhelm-Busch-Apotheke, Wieden-
sahl, Hauptstr. 84, (0 57 26) 4 32

dIe HallenBäder In der regIon

Nienburg
Montag, Mittwoch, Donnerstag,
Freitag 6.30 bis 21 Uhr, Dienstag
6.30 bis 20 Uhr, Sonnabend bis
Sonntag 8 bis 21 Uhr
Liebenau
Dienstag 15 bis 17 (1,30 m), 17 bis
19 Uhr (3 m); Mittwoch 15 bis 17
(1,30 m), 17 bis 19 Uhr (3 m);
Freitag (Warmbadetag) 15.30 bis
17 (1,30 m), 17 bis 20 Uhr (3 m);
Sonnabend (Warmbadetag) 7.30
bis 9.30 (3 m), 9.30 bis 10.30 Uhr
Eltern-Kind (1,30 m), 10.30 bis
12 und 13 bis 15 Uhr (1,30 m), 15
bis 17 Uhr (3 m); Sonntag 8 bis
10 Uhr (3 m), 10 bis 13 Uhr (1,30
m)
Rehburg
Dienstag, Mittwoch, Donners-

tag 13 bis 21 Uhr; Freitag 7 bis 22
Uhr; Sonnabend 7 bis 18 Uhr;
Sonntag 8 bis 17 Uhr
Steimbke
Dienstag, Mittwoch, Freitag
14.30 bis 20; Donnerstag 14.30
bis 17.30 Uhr; Sonnabend 14 bis
20 Uhr, Sonntag 8 bis 14 Uhr;
Sauna: jeweils 15 bis 21 Uhr,
Dienstag, Donnerstag Damen,
Mittwoch Herren, Freitag ge-
mischt
Warmsen
Montag, Donnerstag, Freitag 15
bis 20 Uhr; Dienstag, Mittwoch
(Warmbadetag) 15 bis 19 Uhr;
Sauna: jeweils 15 bis 20 Uhr,
Montag, Freitag Herren; Diens-
tag, Donnerstag Frauen; Mitt-
woch gemischt

Nistkästen gebaut und kunstvoll verziert
Eine tolle Bastelaktion für Kinder
aus der Gemeinde Heemsen bot
der Natur- und Vogelschutzver-
ein Alpeniederung Rodewald
kürzlich bei Familie Fehrenkamp
an. 15 Mädchen und Jungen im
Alter von 6 bis 13 Jahren bauten
Nistkästen für Vögel. Es wurde
gebohrt, geschraubt, zusam-

mengesetzt, geschliffen. Und wer
Lust hatte, konnte seinen
Nistkasten mit einem schönen
eingebrannten Muster verzieren.
Die Kinder hatten viel Freude an
dieser Aktion und werden mit
Spannung das Frühjahr erwar-
ten, in dem die ersten Bewohner
die neue Behausung im Garten

beziehen. Aber auch schon im
Winter bietet so ein Nistkasten
Schutz für die heimischen
Gartenvögel. Zum Schluss wurde
noch ein Gruppenfoto mit den
stolzen Nistkastenbastlern
gemacht, allerdings konnten
nicht mehr alle Kinder dabei
sein.
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Los geht‘s erst im Januar
Sing- und Spielgemeinschaft Rohrsen zeigt den Dreiakter „Een Butler up‘n Buurnhof“

Rohrsen. Die Angaben im Rohr-
sener Terminkalender 2014 über
die Theaterauftritte der Sing-
und Spielgemeinschaft (SSG)
Rohrsen bedürfen einer Klä-
rung, so SSG-Pressewart Her-
bert Andermann.

Aufgrund der engeren Ausle-
gung der gesetzlichen Bestim-
mungen sollte die Theatervor-
stellung am Totensonntag 2013
eigentlich auch schon nicht
mehr stattfinden. Weil aber die
Vorbereitungen für die Auffüh-
rung schon sehr weit vorange-
schritten waren, wurde eine
Ausnahme zugelassen, obwohl
schon seit 1994 immer am To-
tensonntag die Premiere statt-
fand. Die Spielerinnen und Spie-
ler haben daher entschieden,
nicht in der Adventszeit die ers-
ten Vorstellungen zu geben, son-
dern erstmals am Sonnabend,
dem 3. Januar, und am Sonntag,
dem 4. Januar, plattdeutsches
Theater zu spielen. Eine weitere
Aufführung ist für den Sonntag,
den 25. Januar, in der Mittags-
zeit vorgesehen.

Die Rohrsener zeigen in der
neuen Saison den Dreiakter
„Een Butler up‘n Buurnhof “ von
Hans Schimmel in der platt-
deutschen Fassung von Wolf-
gang Binder im Dorfgemein-
schaftshaus „Alte Schule Rohr-
sen“. Um 15 Uhr wird jeweils mit
einem gemeinsamen Kaffeetrin-
ken begonnen.

Es dreht sich wieder einmal
um das leidige Geld, das be-
kanntlich immer knapp ist. Ei-
gentlich ist Kuddl Dührkopp ein
Kleinbauer, was seinen eigenen
Grund und Boden angeht, auf
der anderen Seite ein Experte,
wenn es sich um EU-Subventio-
nen dreht. Dass er in einer Dach-

bodenkammer Blanko-Formu-
lare und eine Stempelsammlung
des Katasteramts gefunden hat,
war für ihn ein Wink des Schick-
sals. Auch seine Milchkühe ver-
mehren sich auf wundersame

Art und Weise, zumindest auf
dem Papier. Allerdings benötigt
er die ergaunerten Subventio-
nen nicht für sich, sondern für
alle, denen es im Augenblick
nicht so gut geht.

Für den Besuch ist eine An-
meldung bei Hans-Willi Auhage
unter der Telefonnummer
0 50 24/4 72 unbedingt notwen-
dig. Gerne stellt er auch einen
Geschenkgutschein aus. DH

In Kürze

„Een Butler up‘n Buurnhof“ heißt das Stück, das die Sing- und Spielgemeinschaft Rohrsen in der neuen
Saison erstmals am 3. und 4. Januar zeigt.

„Hymn To
Freedom“

Benefizkonzert mit dem Björn Reinhardt
Quartett, Lane D. und Pastor Iber

Erichshagen-Wölpe. Am 16. No-
vember um 17 Uhr soll in der
Corvinus-Kirche Erichshagen
mit Texten und Musik dem 95
Jahre währenden, vom Kampf
für die Freiheit geprägten Le-
bensweg Nelson Mandelas ge-
dacht werden.

Pastor Andreas Iber wird dazu
Texte vortragen. Gedanken Ma-
dibas, wie ihn seine Landsleute
nannten, Berichte und Anekdo-
ten von Zeitzeugen, teils ernst-
haft, teils humorvoll aber immer
auch getragen von der Lebens-
freude und Stärke die Nelson
Mandela auszeichneten.

Das bekannte Björn Rein-
hardt Quartett verspricht zu-
sammen mit dem Sänger Lane
D ein abwechslungsreiches mu-
sikalisches Programm unter an-
derem mit Titeln von Oscar Pe-
terson, dem südafrikanischen
Komponisten Abdullah Ibrahim
und Stevie Wonder, den eine be-
sondere Beziehung mit Nelson
Mandela verband.

Der Eintritt in Höhe von acht
Euro bzw. sechs Euro für Schü-
ler und Studenten soll der Sanie-
rung der Wolforgel der Kirchen-
gemeinde zu Gute kommen.

Karten zu dieser Veranstal-
tung sind an der Abendkasse
und im Vorverkauf bis zum 12.
November in allen Zweigstellen
der Sparkasse Nienburg im
Landkreis sowie Dienstag und
Freitag von 9:30 bis 11: Uhr und
Mittwoch von 18 bis 19 im Pfarr-
büro der Corvinus Kirchenge-
meinde, Wiesengrund 31, zu er-

halten. Kartenbestellungen wer-
den auch unter 05021/889605
oder 05021/12420 bzw info@kir-
che-erichshagen.de oder
bernd@b-r-q.de entgegenge-
nommen.

Durch die Umleitung wegen
der Kreisel-Baustelle besteht an
der Wölper Straße und der Cel-
ler Straße im Bereich der Corvi-
nus-Kirche Parkverbot. Jedoch
hat die Landschlachterei
Twachtmann, Schmiedestraße 1
(Einfahrt von der Celler Straße),
ihren Kunden- und Angestell-
tenparkplatz für die Besucher
des Konzertes zur Verfügung
gestellt. Einige weitere Parkplät-
ze stehen auf dem Hof Kahle,
Celler Straße 162, zur Verfü-
gung. DH

In Kürze

An den Mauerfall
erinnern

Nienburg. Der 9. November ist
ein Schicksalstag Deutschlands.
Er gilt als Datum des Scheiterns
der Märzrevolution 1848: am 9.
November jenen Jahres wurde
der Abgeordnete der Paulskir-
che, Robert Blum, erschossen.
Das Datum markierte dann den
Zusammenbruch des Kaiserrei-
ches: am 9. November 1918 gab
Reichskanzler Prinz Maximilian
von Baden die Abdankung des
Kaiser Wilhelms II. bekannt. 20
Jahre später, am 9. November
1938, erreichte die Judenverfol-
gung einen ersten Höhepunkt
mit den Novemberpogromen.
Und wiederum am 9. Novem-
ber, nämlich im Jahr 1989, fiel
die Mauer, die 28 Jahre lang die
beiden deutschen Staaten geteilt
hatte.

An dieses letzte Datum, das
die deutsche Wiedervereinigung
wie kein zweites symbolisiert,
erinnert der Arbeitskreis Ge-
denken am heutigen Sonntag.
Interessierte treffen sich um 16
Uhr am „Erinnerungsort Berli-
ner Mauer“ am Berliner Ring.
Anlässlich des 20. Gedenkens an
die Ereignisse der Wiederverei-
nigung und der friedlichen Re-
volution waren zwei Mauerstü-
cke dort feierlich aufgestellt wor-
den. Sie erinnern gleichzeitig an
die Partnerschaft Nienburgs mit
der gleichnamigen Stadt an der
Saale, die 1990 begründet wur-
de.

Alle Bürgerinnen und Bürger
sind herzlich zur Teilnahme an
diesem zwanglosen Treffen ein-
geladen. DH

Nienburger
Wanderverein lädt ein
Nienburg. Die nächste
Wanderung des Nienburger
Wandervereins am Sonntag,
dem 16. November, steht
unter dem Motto „Quer durch
Nienburg“. Gewandert werden
müssten sieben Kilometer.
Treffpunkt ist um 14 Uhr am
Bürgerpark. Weitere Informa-
tionen gibt es bei Wanderwar-
tin Christa Heusmann unter
Telefon (05021) 62615. Am
Mittwoch, dem 19. November,
bietet der Verein die Sieben-
Kilometer-Strecke „Rund um
Diensthop“ an. Hierfür ist
Wanderführer Norbert
Habighorst, Telefon (0 50 21)
92 44 55, zuständig. Treff-
punkt ist um 14 Uhr der „Zoo
21“. Von dort geht es in
Fahrgemeinschaften weiter.
„Rund um Liebenau“ führt die
Wanderung, die für Sonntag,
den 30. November, geplant
ist. Weitere Informationen
gibt es bei Wanderführer
Harry Bührmann unter
(0 50 21) 72 77. Die Fahrge-
meinschaften starten um 14
Uhr vom „Zoo 21“. Zu allen
Aktivitäten sind Gäste
willkommen. DH

Gesunde Küche
für Berufstätige
Nienburg. Die AOK startet in
Nienburg am 12. November
das Seminar „Lecker, locker,
Feierabend“. In diesem
Kursangebot erfahren die
Teilnehmer, wie es ihnen
gelingt, einfach und schnell
ein leckeres und gesundes
Essen für sich und die Familie
auf den Tisch zu zaubern.
Tipps für geschicktes
Einkaufen, eine clevere
Vorratshaltung und das
Kochen leckerer Rezepte
stehen auf dem Plan. Das
Seminar findet am 12. und 19.
November jeweils von 18 bis
21 Uhr statt. Anmeldungen
werden unter der kostenfrei-
en Telefonnummer 0800/
26 56 511 entgegengenom-
men. DH.

In Kürze

Kochen mit dem Wok:
weiterer Termin
Heemsen. Aufgrund der
großen Nachfrage bietet die
Volkshochschule einen
weiteren Termin in Heemsen
zum Kochen mit dem Wok an.
Am Sonnabend, 22. Novem-
ber, von 10 bis 14.30 Uhr
besteht noch einmal die
Möglichkeit, mit diesem
asiatischen Kochgerät
leckere, gesunde Gerichte
zuzubereiten. Eine verbindli-
che schriftliche Anmeldung
ist bis zum 12. November bei
der Arbeitsstellenleiterin Rica
de Lorenzo unter vhs-heem-
sen@gmx.de erforderlich. DH

Heemsen: Preis- und
Pokalschießen
Heemsen. Am 15. November
findet von 15 bis 18 Uhr das
diesjährige Schweinepreis-
und Pokalschießen des Schüt-
zenvereins Heemsen statt.
Hierzu sind alle Schützinnen
und Schützen, der Spiel-
mannszug, die „Flotten
Schwestern“, die „Bruder-
schaft“ und weitere Interes-
sierte aus Heemsen und
Umgebung vielmals eingela-
den. Ab ca. 19.30 Uhr gibt es
ein gemeinsames Knippessen
und ein gemütliches Beisam-
mensein. DH

Tabellenkalkulation
am PC
Heemsen. Die VHS Heemsen
bietet unter der Leitung von
Thorsten Bettges ab Freitag,
dem 14. November, um 18.30
Uhr an fünf Abenden den Kurs
„Tabellenkalkulation für den
Alltag am eigenen Laptop“ an.
Anmeldungen unter
0 50 21/91 66 91. DH

Herbstlicher
Kaffeenachmittag
Rohrsen. Zum herbstlichen
Kaffeenachmittag lädt das
DRK Rohrsen am Mittwoch,
12. November 2014, um 15
Uhr in die „Alte Schule“ ein.
Freuen können sich die
Besucher schon auf die
Ausstellung der vielen
angefertigten Stricksachen.
Der Handarbeitskreis hat in
den letzten Monaten wieder
fleißig für die Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“
gestrickt und gehäkelt. DH

ab 17 Uhr am Springbrunnen

mit dem Feuerwehrmusikzug Holtorf.

Jedes Kind erhält ein Lebkuchenherz

„Mein Nienburg“.

Uh am SpringbrunnenLATERNENGANG

NIENBURG
NIENBURGVerkaufsoffener
VerkaufsoffenerSONNTAGSONNTAG9. Nov. 2014
9. Nov. 201413 - 18 Uhr13 - 18 Uhr

Familieneinkaufs-SONNTAG
... mit tollen Angeboten und bester Unterhaltung
Kleinkunst · Jonglage · Comedy + Musik

Comedypolizist
Riemenschneider

Albert Rum
Jonglage + Akrobatik

Walk Act
„Glücksmomente“

mit KNÄCKE

Marching Band
„Die Street Paraders“
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„JJJääägggeeerrrkkkrrruuuggg“ fffeeeiiieeerrrttt

140-jähriges Bestehen
Betriebsübergabe an Sohn Hans-Heinrich

wird offiziell am 15. November verkündet

Von Edda Hagebölling

Sein 140-jähriges Bestehen feiert in diesem

Jahr der „Jägerkrug“ in Sonnenborstel.

Anke und Hans-Dieter Meier nehmen das

Jubiläum zum Anlass, in die zweite Reihe zu

treten und ihr Restaurant an ihren jüngeren

Sohn zu übergeben.

Offiziell verkündet wird diese Entscheidung am
kommenden Sonnabend. Am 15. November la-
den neben Anke und Hans-Dieter auch Hans-
Heinrich und Natalie Meier – und natürlich auch
Töchterchen Emma – zu einem kleinen Festakt
ein.
„Eine wirklich gute Idee“, antwortete Anke Mei-
er auf die Frage, ob sie und ihr Mann denn jetzt
erst einmal eine Weltreise unternehmen würden.
Daran gedacht haben sie bisher nicht. 40 Jahre
lang haben sie das Traditionslokal geführt. Hans-
Dieter von der Küche aus, Anke als Frau hinter
und vor dem Tresen. Übernommen haben sie es
im Alter von 21 Jahren – heute sind beide 61 – in
5. Generation von Heinrich und Rosa Beermann,
den Eltern von Anke Meier.
Hans-Heinrich Meier – 30 Jahre alt und drittes
von vier Kindern – ist auf die Übernahme des
„Jägerkrugs“ bestens vorbereitet. Er hat nicht nur
die traditionsreiche Hotelfachschule in Heidel-
berg besucht und den Abschluss als Betriebswirt
erworben. Eine Ausbildung zum Koch im re-
nommierten Schindlerhof in Nürnberg und sei-
ne Tätigkeit als Senior-Projektleiter Events beim
„Partylöwen“ – dem Caterer des Jahres 2014 –
gehört ebenfalls zu seinem Rüstzeug.
Und auch Ehefrau Natalie, 28 Jahre alt, ist vom
Gastronomie-Virus infiziert. Die Wölperin hat
als Schülerin schon gerne in der Gastronomie

gejobbt und später ebenfalls die Hotelfachschule
in Heidelberg besucht.
Dass „die jungen Leute“ die Speisekarte des „Jä-
gerkrugs“ komplett umkrempeln, brauchen die
vielen, vielen Stammgäste nicht zu befürchten.
Ganz oben stehen nach wie vor die Wildgerichte,
die frische Forelle und das Schnitzel „Jägerkrug“.
„Nur moderner gegart“, wie Senior-Chefin Anke
Meier erläutert.
Richtig viel Geld in die Hand genommen hat Fa-
milie Meier im Vorfeld der Betriebsübergabe je-
doch nicht nur bei der Erneuerung der Küchen-
ausstattung, auch die Räume wurden nach und
nach von Grund auf modernisiert.
Der „Jägerkrug“ verfügt damit neben dem mo-
dernen Tresenraum über das „Jägerstübchen“ für
15 Personen, das Restaurant für 80 Personen, das
Kaminzimmer mit 70 Personen und den Saal für
200 Personen. Nicht wegzudenken sind außer-
dem die Kegelbahn und die Terrasse mit Blick
auf das Tiergehege. Neu hinzugekommen ist ein
Spielzimmer für die jüngsten Gäste.
Apropos jüngste Gäste: Anke Meier würde sich
natürlich freuen, wenn auch Enkelin Emma ei-
nes Tages vom Gastronomie-Virus infiziert wür-
de. Was in Anbetracht der Tatsache, dass alle vier
Meier-Kinder in irgendeiner Form in der Bran-
che tätig sind, auch nicht ganz abwegig wäre. Ne-
ben Hans-Heinrich gibt es noch Bruder Sven. Er

betreibt neben dem Gasthaus „Am Waldbad“ seit
Kurzem auch das Hotel „Zur Post“ in Steimbke.
Schwester Melanie hat es beruflich zwar zum
Fliegerhorst nach Wunstorf verschlagen, dass sie
aber zur Verfügung steht, sobald Verstärkung be-
nötigt wird, versteht sich für sie von selbst.
Schwester Ann-Katrin, das Küken in der Familie,
studiert in Heilbronn Hotel-Management.

Anke und
Hans-Dieter
Meier haben
den „Jäger-
krug“ in 5.
Generation
geführt.

Heinrich
und Rosa
Beermann,
die Eltern von
Anke Meier.

AnzeigenSpezial

Am 15. November übergeben Anke und Hans-Dieter Meier ihren „Jägerkrug“ an
Hans-Heinrich und Natalie Meier. Ebenfalls auf dem Foto Töchterchen Emma.

Wir wünschen weiterhin „viel Erfolg“ und gute Zusammenarbeit!Wir wünschen weiterhin „viel Erfolg“ und gute Zusammenarbeit!

Sarninghäuser Straße 1

31595 Steyerberg
Tel. (0 57 64) 96 02-0
Fax (0 57 64) 96 02 22
www.Luepkemann.com
E-Mail: Luepkemann@enet.de

Wir wünschen der Fa. Meier
weiterhin „viel Erfolg!“

.(! $+)-**,&
.%)&#0-'("/"

53!50
%.1%.220%00./7

).+$*"!/ '-320!4!5 (%4"5/!/ &-//!/2#6.0,

Wölper Straße 8 · 31582 Nienburg · Tel. 0172/5104515

Telefon (05021) 8888154
www.rileit.de

Heyestr. 34 · Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 94 50 00

… Ihr
Partner im

HandwerkHeizung · Sanitär · Elektro
Badausstellung

Einbau einer
Pelletheizung

durch uns.

Wir gratulieren herzlich zu 140 Jahren!

Die Biomasse-
heizung

Röttger

Ihr GartenserviceIhr Gartenservice

• Neu- &
• Umgestaltung
• Gartenrenovierung
• Pflasterarbeiten
• Terrassenbau
• Baumrückschnitt &
• -fällung
• Häckslerarbeiten
• Zaunbau
• Beratung vor Ort

Zaunbau · Garten · Floristik

Telefon (05021) 2919Telefon (05021) 2919

Kräher Weg 2 | 31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21 · 88 99 88
info@epcgmbh.de | www.epcgmbh.de
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8. & 9.11. Hobbykünstler großes Weihnachts & Silvesterbuffet
15.2. Plattdeutsches Theater 28. Februar Wein & Gourmetmenü

WIR FEIERN JUBILÄUM

UND BETRIEBSÜBERGABE
140 Jahre

7 Generationen
168 Neu- und Umbauten

6.720 Stücke Dammwild
2.520 Stücke Schwarzwild

1.178.947 Zufriedene Gäste
Das wollen wir mit Ihnen feiern!

Am 15.11.2014 ab 15 Uhr

Auch für Ihre Weihnachtsfeier mit
Kickerturnier, Kegeln, Kochkurs oder

Bosseltour mit anschließendem
Gänseessen !

Nathalie & Hans-Heinrich Meier
050261267 www.jägerkrug.de

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de
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„Nacht der Pferde“
Mit der HamS zur Pferdeshow auf Hannovers Messegelände

Hannover. Ausverkaufte Vorstel-
lungen und ein begeistertes Pu-
blikum sind der beste Beweis:
Die „Nacht der Pferde“ ist und
bleibt die Gala-Pferdeshow der
Extraklasse. Jährlich aufs Neue
außergewöhnlich inszeniert,
präsentiert die Gala am 5. und 6.
Dezember auf dem Messegelän-
de Hannover auch in diesem
Jahr die ganz großen internatio-
nalen Showreiter-Stars mit au-
ßergewöhnlichen Talenten und
Traumpferden.

Eine Premiere in Hannover
feiert der international gefeierte
Liberty-Showstar Kerstin Brein
aus Österreich. Wie durch ein
unsichtbares Band verbunden
zeigt sie mit ihren fünf Ponys
ohne Sattel und Zaum nie für
möglich geglaubte Freiheits-
dressuren voller Vertrauen und
Harmonie. Mit ihrem Partner
Thomas Arthofer präsentiert die
Pferdeflüsterin in einem zweiten
Premierenschaubild „Passion of
Freedom“ die Kunst einer gerit-
tenen Vorführung gepaart mit
freilaufenden Pferden.

Absolutes Highlight der Show
werden erneut die Stuntreiter
der Ukrainian Cossacks aus
Kiew sein. An Rasanz, Dramatik
und Action gepaart mit waghal-
siger Akrobatik und der alten
Tradition des Kosakenreitens ist
dieses Trickreit-Showbild nicht
zu überbieten.

Die „Nacht der Pferde“ wäre
jedoch nur halb so schön, wenn
die Veranstalter nicht jährlich
neue Showstars nach Hannover
einladen würden. Eine Premiere
ist daher der Auftritt von Gilles
Fortier und seinem Pferdethea-
ter Zarkam aus Frankreich: Zar-
kam vereint in Frankreich viele
kreative Pferdekünstler und be-
eindruckt mit außergewöhnli-
chen Pferden und Performances
auf hohem künstlerischen Ni-
veau. Zur Nacht der Pferde sind
sie endlich auch in Hannover zu
erleben!

Wenn jemand eine Arena zum

Kochen bringen kann, ist es das
Offroad-Kjöring-Showteam aus
St. Moritz. Kjöring, eine Winter-
Sportart, bei der sich ein Skater
auf Skiern hinter einem galop-
pierenden Pferd über die
Schneepiste ziehen lässt, wurde
von diesem jungen waghalsigen
Team einfach mit Inline Skates
auf die gras- oder sandbedeck-
ten Pisten verlegt. Mittlerweile
ist das Schweizer Offroad-Kjö-
ring-Showteam um den Chef
Lupo in nahezu allen großen
deutschen Arenen zu Gast ge-
wesen. Bei der „Nacht der Pfer-
de“ zeigten sie als Deutschland-
premiere bereits 2006 ihr Kön-
nen und werden auch in diesem
Jahr die Nacht der Pferde-Besu-
cher mit Tempo und ausgefeil-
ten Tricks zum Toben bringen.

Jährlich begeistern interna-
tionale Voltigier-Athleten die
Nacht der Pferde-Besucher aufs
Neue. In diesem Jahr sorgen drei
international erfolgreiche Lo-
kalmatadore aus Hannover für
Gänsehaut-Flair: Die Brüder
Jannik, Viktor und Thomas Brü-
sewitz aus Hannover, frisch de-
koriert mit Platz 4 und 5 der
diesjährigen Weltreiterspiele in
der Normandie.

Die „Nacht der Pferde“ steht!

jedoch nicht nur für spektakulä-
re neue Shownummern, auch
frenetisch gefeierte Publikums-
lieblinge dürfen nicht fehlen:
Hannoversche Spitzenhengste
aus dem Niedersächsischen
Landgestüt Celle, die rasanten
Islandpferde oder Könner in der
beliebten Reitsportart Western-
reiten. So konnte in diesem Jahr
der mit zahlreichen Preisen de-
korierte Westernpferde-Trainer
Jörg Pasternak mit einer un-
glaublichen Demonstration im
Cutting gewonnen werden. Die
große Quadrille der Barockrei-
ter, die die Tradition aus einer
vergangenen Zeitepoche fort-
führen, das professionelle Show-
team Oliver Jubin und Ana Ay-
romlou, die ein großartiges

emotionales Showbild mit Tän-
zerin und Pferd zelebrieren und
Publikumsliebling Schäferin
Anne Krüger, die für ungläubi-
ges Staunen mit Hunden und
Enten sorgen wird, machen die
„Nacht der Pferde“ erneut zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis.

Die HamS verlost unter ihren Le-
serinnen und Lesern 10 x 2 Kar-
ten für die „Nacht der Pferde“.
Wenn Sie – mit etwas Glück – zu
den Gewinnern gehören möch-
ten, schicken Sie im Laufe des
heutigen Tages einfach eine Mail
mit dem Stichwort „Nacht der
Pferde“ an gewinnspiele@hams-
online.de.

In Kürze

Absolutes Highlight der Show: die Stuntreiter der Ukrainian Cossacks aus Kiew.

Sechs Ausstellungen
und Kaffeetrinken
Drakenburg. Die »Ole
Schüne« in Drakenburg ist am
heutigen Sonntag von 14 bis
17 Uhr zum gemütlichen
Kaffeetrinken und Klön-
schnack geöffnet. Außerdem
finden sechs Ausstellungen
statt. Karin Krohn präsentiert
selbstgemachte Marmeladen,
Bio-Körnerkissen und Karten;
Schmuck wird von Martina
Mania ausgestellt; Regina
Schiller zeigt Patchworkarbei-
ten; Natursteinschmuck wird
von Stefanie Koch präsen-
tiert; Marion Schulze ist mit
selbst eingefärbter Wolle in
uni oder bunt für Socken,
Pullis, Mützen usw. vertreten
und Brigitte Kehr mit
dekorativen Objekten aus
alten Büchern. DH

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter

eha@dieharke.de
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GESÜNDER SCHLAFEN – BESSER LEBEN

RIESIG
SPAREN

MESSENEUHE
IT!

7-ZONEN-MATRATZE
SKY-therm

ca. 80/90/100 x 190/200 cm

399,–

FRÜHLINGSERWACHEN!

BETTEN + MATRATZEN + SCHLAFSYSTEME

DRUCK-
ENTLASTEND!

GRATIS
DAZU:

NACKEN
KISSEN

DREAM
S

ca. 80
x 40 cm

im Wert von
29,95

EINFÜHRUNGSAKTION

*Weitere Details im teilnehmenden Fachhandel. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Die frische neue Art

des Schlafens.

JETZT NEU:

TEMPUR® Breeze.™

TEMPUR® Breeze™

optimiert das Mikroklima und hilft

Ihnen dabei, sich während

des Schlafes frischer zu fühlen.

und
eines TEMPUR®

Systemrahmens

einer TEMPUR®

Breeze™Matratze

Beim Kauf

NEU

Einführungsaktion »Breeze«

1.000 €*

bis zu

sparen

Beim Kauf einer TEMPUR® Breeze 22

Matratze nach Wahl sowie eines

manuell verstellbaren TEMPUR®

Systemrahmens sparen Sie 300 €.

Beim Kauf einer TEMPUR® Breeze 22

Matratze nach Wahl sowie eines

2-motorigen TEMPUR® Systemrahmens

sparen Sie 500 €.

Beim Kauf einer TEMPUR® Breeze 22

Matratze nach Wahl sowie eines

4-motorigen TEMPUR® Systemrahmens

sparen Sie 1.000 €.

Beispiel (80/90/100 x 200 mm)

1.598,– €

+ 648,– €

=2.246,– €

Beispiel (80/90/100 x 200 mm)

1.598,– €

+ 1.298,– €

=2.896,– €

Beispiel (80/90/100 x 200 mm)

1.598,– €

+ 2.498,– €

= 4.096,– €

2.396,– € 3.096,– €1.946,– €
300€

*

Jetzt

sparen
500€

*

Jetzt

sparen
1.000€

*

Jetzt

sparen

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr

Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640 · Telefax 0 50 21 / 89 42 641

www.bettenfachmarkt-nienburg.de

Sitz der Gesellschaft: Meyer & Zander GmbH, Küchenfachmarkt · Am Südring 10 · 31582 Nienburg14
2
0
8
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UND GUT SCHLAFEN
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„Den Frieden erklären“
Die andere Veranstaltung zum Volkstrauertag am kommenden Sonntag in Steyerberg

Steyerberg. „Den Frieden er-
klären, damit nie anderen der
Krieg erklärt wird“, ist das Mot-
to des alternativen Abends am
Volkstrauertag, der schon seit
Jahren vom Verein „KulturIm-
puls“ Steyerberg in Zusammen-
arbeit mit der Pulverfabrik Lie-
benau angeboten wird. Bei frei-
em Eintritt beginnt dieser inte-
ressante Abend am kommen-
den Sonntag, 16. November, um
18 Uhr im „Alten Pfarrhaus“
Rießen zu Steyerberg, Einlass ist
ab 17.30 Uhr. Gefördert wird die
Veranstaltung vom Bundesfa-
milienministerium

Der bekannte und mehrfach
mit Preisen ausgezeichnete Re-
zitator Horst Peters spricht, er-
zählt und berichtet gegen jegli-
che Gewalt, Krieg und Faschis-
mus in eigenen
und fremden Ge-
danken und Tex-
ten. Vor 100 bzw.
75 Jahren began-
nen die beiden
Weltkriege, vor
65 Jahren wurde
das Grundgesetz
verkündet. Ge-
danken, Briefe,
Zeitungsartikel,
Texte bekannter
und unbekann-
ter Autoren aus
dieser Zeitspanne sowie von
heute zu diesen Themen werden
für sich sprechen. Einige Texte
stammen aus Bibellesungen und
Auslegungen, die mit beiden
großen Kirchen in Deutschland
veranstaltet wurden.

„ F r i e d e n
und Gewalt
beginnenganz
unten bei uns

selbst. In unseren Köpfen, in un-
serem täglichen Leben“, so die
Organisatoren, und ergänzen:
„Wir entwickeln uns zur krank-
haften Spaßgesellschaft mit oft-
mals ausgeprägter Gewaltbereit-
schaft.“

Zu Beginn des Abends wird
Martin Guse von der Pulverfa-
brik kurz etwas zu „Friedens-
pflicht und Grundgesetz“ aus-
führen.

In den Pausen sind in einer
Ausstellung des international tä-
tigen Steyerberger Labels
„Sound Star-Ton“ gute Musik
und ausgesuchte Literatur auf
Hörbüchern zu sehen, darunter

viele CDs die es sonst nirgends
gibt, sowie auch Aufnahmen,
die in Kirchen der Umgebung
gemacht wurden.

Am Tag zuvor führt Martin
Guse eine Führung über das
Gelände der Pulverfabrik
durch. DH

Platzreservierungen und
Anmeldungen für die Führung
nimmt das Kulturbüro, Lange-
straße 26, in Steyerberg unter
den Telefonnummern 0 57 64/
94 26 59 oder 0 57 64/
4 57entgegen.

AKTUELLES AUS DEM FLECKEN STEYERBERG · ANZEIGENSPEZIAL

MIT DEN ORTSTEILEN BRUCHHAGEN, DEBLINGHAUSEN, DÜDINGHAUSEN, SARNINGHAUSEN, SEHNSEN, STEYERBERG, VOIGTEI UND WELLIE.

In Kürze

CDU Steyerberg lädt
zum Grünkohlessen
Steyerberg. Zu ihrem
traditionellen Grünkohlessen
lädt die CDU Steyerberg
Mitglieder und weitere
Interessierte am kommenden
Dienstag, dem 11. November,
um 19 Uhr in den „Lindenhof“
in Deblinghausen ein. Der
Landtagsabgeordnete
Karsten Heineking berichtet
aus dem Landtag. Einen
breiten Raum wird hier das
Landesraumordnungspro-
gramm (LROP) einnehmen.
Im LROP wird u.a. festgelegt,
welchen Stellenwert be-
stimmte Nutzungsformen
bekommen, wie z.B. konven-
tionelle Landwirtschaft,
Naturschutz, Siedlungsflä-
chen, Verkehrswege, Rohstoff-
gewinnung und vieles mehr.
Der CDU-Fraktionsvorsitzen-
de Lothar Kopp berichtet aus
der Steyerberger Ratsarbeit,
und die anwesenden
Ratsmitglieder stehen für
Fragen zur Verfügung.
Anmeldungen nehmen
Christa Stigge, Telefon
0 57 64/5 84, Karl-Heinz
Bade, Telefon 0 50 23/13 87,
oder der Ehrenvorsitzende
Lothar Kopp unter Telefon
0 57 64/22 76 gerne
entgegen. DH

Der Frieden steht auch bei Horst Peters (oben) und
Martin Guse im Mittelpunkt der Veranstaltung, zu
der sie am kommenden Sonntag in das Alte
Pfarrhaus in Steyerberg-Rießen einladen.

Fernwärme und
schnelles Internet

Steyerberg. Nach der ersten In-
formationsveranstaltung, an der
mehr als 200 interessierte Bür-
gerinnen und Bürger teilnah-
men, gab es eine überwältigende
Anzahl an Interessenbekundun-
gen: über 360 Rückmeldungen
belegen eindrucksvoll das unge-
brochene Interesse der Bürge-
rinnen und Bürger an einer
Fernwärme- aber auch schnel-
len Internetversorgung im Orts-
teil Steyerberg, so die Verwal-
tung des Fleckens Steyerberg.

Auf der Basis der Rückmel-
dungen werden zurzeit die Wär-
memengen und Lastgänge ge-
rechnet sowie ein erster vorläu-
figer Netzplan entwickelt. In ei-
ner weiteren Infoveranstaltung
sollen die bisherigen Erkennt-
nisse und Ergebnisse erläutert
werden. Ziel ist es, alle Bürge-
rinnen und Bürger weiterhin
frühzeitig in das Projekt einzu-
binden und auf dem Laufenden
zu halten. .

Dipl.-Ing. Matthias Partetzke
wird die Zwischenergebnisse
und die weitere Vorgehensweise
am Montag, dem 17. November,
umd 19 Uhr in der Großen
Sporthalle vorstellen. Alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich eingeladen.

www.
HamS-Online.de

...aktuell und
informativ!

Autoservice
31595 Steyerberg
Auf dem Acker 22

Tel. (0 57 64) 15 83

Reparaturen sämtlicher Fahrzeuge
ausführen?

Unfall- und Lackschäden beseitigen?

Unsere Werkstatt mit Lackiercenter
lässt keine Wünsche offen!

zur Hochzeit & Geburtstag
Einladungskarten

email: gthiart@t-online.de

Druckerei
THIART

31595 Steyerberg - Tel. 05764 - 1010

30 Jahre

Thomas Jakobowski e.K.
Ihr Ansprechpartner für Sach- und Personenversicherungen

Kirchstraße 25 · 31595 Steyerberg · Telefon (0 57 61) 9 61 60
thomas.jakobowski@vgh.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 16.00 – 18.00 Uhr

Garten- und
Landschaftsbau

• Neuanlage, Umgestaltung
und Pflege

• Pflaster- und
Natursteinarbeiten

• Teiche und Wasserbecken
• Zaunbau
• Pflanzarbeiten und

Bewässerung
• Gehölz- und Heckenschnitt

Gartenträume aus Profihand

Tennis- und Sportanlagenbau

Sarninghausen 35
31595 Steyerberg
Tel. (05764) 2348

www.halfbrodt-kraft.de

Halfbrodt+Kraft
GmbH

Unsere Angebote:

9,90 €
Waldgesteck
„im Tontopf mit
Nobilistanne“

Deblinghäuser Str. · 31595 Steyerberg
Tel. 05764/708

Adventsausstellung

am Samstag/Sonntag,

21./22. November

von 9.00 – 18.00 Uhr

Waldstrauß
„zum Hinlegen mit
Nobilistanne“

6,90 €

Gartengestaltung · Steinarbeiten
Schwimmteichbau · Teichbau

31595 Steyerberg - Kirchstraße 4 - Tel. 05764/93822

31618 Liebenau - Pennigsehlerstr. 1a - Tel. 05023/900415

Mo - Sa

7-21 Uhr

Sarninghäuser Straße 1

31595 Steyerberg
Tel. (0 57 64) 96 02-0
Fax (0 57 64) 96 02 22
www.Luepkemann.com
E-Mail: Luepkemann@enet.de

Telefon (05764) 2511 • Telefon (05764) 511

OT Sehnsen 31 • 31595 Steyerberg

DER RIESENERFOLG!
Die Schoenenberger Saftkur!

Diese Kur schlägt alle Rekorde,

bis zu 10 Pfund in 10 Tagen.
• Sie macht schlank
• Hilft Adernverkalkung zu bremsen und

abzubauen
• Durchblutung wird erheblich verbessert
• Herz wird entlastet
• Bluthochdruck auf natürliche Weise

gesenkt
• Leber regeneriert sich
• Haut wird besser durchblutet, wirkt

frischer, jugendlicher

Alle Zutaten mit Beratung
natürlich bei uns.

ROHDE am Markt
31595 Steyerberg, Tel. (0 57 64) 16 23

Jetzt

besonderes

Angebot!
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In Kürze

Nikolausmarkt:
noch Plätze frei
Bücken. Am 3. Advent findet
in Bücken der traditionsrei-
che Nikolausmarkt statt. Die
Planungen für den Markt
sind fast abgeschlossen, es
sind aber noch Standplätze
für Pavillons oder Leihhüt-
ten auf dem Marktplatz frei.
Die Veranstalter würden sich
freuen, auch neue Teilneh-
mer begrüßen zu können.
Für Anmeldungen oder
Fragen steht Natalie
Lubenow unter (0 42 51)
9 15 30 oder Natalie.
Lubenow@online.de zur
Verfügung. DH

Schäferin dreieinhalb
Jahre auf der Walz
Hoya. Drei Jahre und einen
Tag lang war Christina
Blankenburg aus Hoya mit
ihrem Pony „Carus“ und
ihrem Hund „Jule“ als
reisende Schäfergesellin auf
Europas Straßen und Wegen
unterwegs. Aus ihrem reichen
Erfahrungsschatz als Frau auf
der Walz hat sie einen
informativen, spannenden
und reichlich bebilderten
Vortrag zusammengestellt.
Der Vortrag findet auf
Einladung der VHS Hoya am
Sonnabend, dem 22.
November, um 15 Uhr im
Gymnasium Hoya statt. Der
Eintritt kostet fünf Euro. DH

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

eha@hams-online.de

„Das Konzept der Samtgemeinde ist richtig“
Ehemaliger Warper Grünen-Politiker Frank Lange mit einem kommunalpolitischen Rück- und Ausblick

VoN HoRST ACHTERMANN

Warpe/Bücken. Frank Lange ge-
hört zu den wenigen Bündnis
90/Die Grünen-Kommunalpo-
litikern, der sich noch auf un-
terster kommunaler Ebene mit
den Problemen kleiner Gemein-
den befasst. Man muss aller-
dings sagen, befasste. Wegen
Wohnortswechsels von Warpe
nach Bücken musste Frank Lan-
ge den Rat Warpe nach achtjäh-
riger Zugehörigkeit nach den
Bestimmungen des Niedersäch-
sischen Kommunalverfassungs-
gesetz (NKomVG) verlassen. In
Warpe gab es keinen Nachfolger
auf der Liste Bündnis 90/Die
Grünen, genau wie im Rat Hoy-
erhagen (Mayk Intemann) und
im Rat Gandesbergen (Louis
Austin).

Frank Lange (43) ist verheira-
tet und hat mit seiner Ehefrau
Silke zwei Kinder. In Blenhorst
geboren ist Frank Lange seit
2012 Oberstaatsanwalt am Land-
gericht Verden, er leitet dort die
Zentralstelle Internetkriminali-
tät. Im Rat Warpe war er von
2006 bis 2014 und im Samtge-
meinderat ist Frank Lange mit
Unterbrechung seit 2004. Sein
Credo: „Wo ich lebe, möchte ich
mich in die Selbstverwaltung, in
diesem Fall die Gemeinde War-
pe, einbringen. Und zwar unab-
hängig, nicht auf einer Einheits-
liste“, unterstreicht Lange im
Gespräch mit der Harke am
Sonntag.

Auf Anhieb schafften das zwei
Politiker für die Grünen, näm-
lich Jörg Panzer und Frank Lan-
ge. „Uns wollten damals 17 Pro-

zent der Wähler in Warpe, die
Bürger wollten einfach ein Ge-
gengewicht zu den etablierten
Vertretern der Wählergemein-
schaft“, erinnert sich Lange. Von
neun Ratsmitgliedern sind zwei
Mitglieder von den Grünen.
„Das alles ohne Wahlkampf, ich
habe mit Frau und Kindern aber
stets am dörflichen Leben teilge-
nommen“.

Gemeinsam mit dem Rat wur-
de für die Jugendarbeit in der
Gemeinde jährlich 1 500 Euro in

den Haushalt gestellt. Frank
Lange bedauert, dass die Bastel-
und Spielnachmittage aus Man-
gel an Betreuerinnen nicht mehr
stattfinden. Auch die Kulturför-
derung hat mit 500 Euro einen
festen Platz im Haushalt der Ge-
meinde Warpe. Mit finanzieller
Beteiligung an Konzerten in der
Stiftskirche werde die Gemeinde
ihren Anteil zum Kirchspiel ge-
recht.

Menschen zu finden, die sich
für das Wohl der Gemeinschaft

auf kommunaler Ebene einset-
zen wollen, werden in allen Par-
teien gesucht. „Wenn die Gene-
ration eines Hermann Heuer-
mann nicht mehr antritt, wird es
für alle Gruppierungen schwer“,
bedauert Frank Lange.

Das Konzept der Samtge-
meinde, wie wir es derzeit ha-
ben, sei für viele Jahre noch
wichtig und richtig. „Viele Ent-
scheidungen könnten noch vor
Ort getroffen und Aufgaben wie
Kindergärten, Jugendzentren

und Feuerwehr gemeinsam ge-
leistet werden“. Lange spricht
sich gegen eine Einheitsgemein-
de aus. Einsparpotenzial sei ge-
ring (Aufwandsentschädigung,
Sitzungsgelder), viele Menschen,
die sich vor Ort engagieren wür-
den vor dem Kopf stoßen, deren
Engagement sei unbezahlbar.

Für den Rat Warpe wünscht
sich Frank Lange, dass die Ge-
meinde für alle Generationen
attraktiv wird und die Identität
nicht als Burdorfer, Nordholzer
oder Mahlendorfer, sondern als
Warper Bürger gesehen wird.

Für die Infrastruktur des Dor-
fes ganz wichtig ist der Ge-
mischtwarenladen von Ulla Fi-
scher, der mittlerweile seit 102
Jahre ein Treffpunkt im Dorf ist.
Kindergarten, Busanbindung zu
den Schulen, Einkaufsmöglich-
keiten sind gegeben und im
Neubaugebiet ist die Internetan-
bindung gut, Neubürger sind in
Warpe willkommen.

Mit Schreiben vom 11. Febru-
ar 2014 hat Frank Lange seinen
Umzug angezeigt, aus dem Rat
wurde Frank Lange im Sommer
verabschiedet. „Ein netter Ab-
schied durch Bürgermeister
Hermann Heuermann mit ei-
nem Gutschein vom Baumarkt,
den ich für unser neues Zuhause
gut gebrauchen konnte“, ist
Frank Lange auch im Nachhi-
nein noch dankbar. Ein Grüner
durch und durch. Getraut wur-
de er mit seiner Frau Silke von
dem studierten Theologen Jörg
Panzer im Jahr 2002 in der Stifts-
kirche zu Bücken. Ebenfalls Mit-
glied von Bündnis 90/Die Grü-
nen.

Der Gemischtwarenladen von Ulla Fischer ist Mittelpunkt von Warpe und für die Infrastruktur unverzichtbar,
stellt Warpes ehemaliger Bürger Frank Lange fest. Achtermann
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Ab einem Einkauf von 75 Euro* erhalten Sie
jeden Donnerstag einen
Einkaufsgutschein im Wert von 5 Euro!
* Gilt nicht für Leergut, Tabakwaren, Telefonkarten, Zeitschriften, Bücher, Müllbeutel der Stadtwerke. Warengutschein. Keine Barauszahlung möglich.
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holl. Schnittkäse,h ll S h ittkä
sahnig mild im
Geschmack,
48% Fett i.Tr.
100g
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Brötchen /
Schrippen
Stück
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Hackepeter
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mild gewürzt, vielseitig
verwendbarverwendbar
1kg

Geräuchucherte
Forelle
goldgelb aus dem RauRauch
100g = 1.66
mind. 180g Stück

0.09

2.99
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Frische Brise
Mineralwasser
mit Kohlensäure
+3,30 € Pfand, 1l= 0,12
12x0,7l Flasche 0.99

Unser
Donnerstags +

während der
Bauphase!

Kommen Sie
uns besuchen.Lustfeld

*Nur in haushaltsüblichen Mengen und nur solange der Vorrat reichtggggggg ggggggg

MONTAG, 10. November:
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DIENSTAG, 11. November: MITTWOCH, 12. November:

I Love Milka Pralinen*I Love Milka Pralinen*
100g = 1,09
183g Herzpackung 1.99

Baustellen-
preis

3.99
Sie sparen
2.00€

1.49NutellaNutellllaNutella
me*Nuss-Nougat-Crem

1kg = 2,981kg = 2,98
450g + 50g Glas

extra
billig

494949
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„Ehrenamt: Pflichten
und Fallstricke“
Stolzenau. Was bedeutet es,
Verantwortung in einem der
fast 200 Vereine bzw.
Organisation in der Samtge-
meinde Mittelweser zu
übernehmen? Welche
Pflichten bestehen? Welche
rechtliche Verantwortung
gehen die Vorstandsmitglie-
der persönlich ein? Wie
können diese möglichst
rechtssicher im Interesse
Ihres Vereins/Organisation
handeln? Tagesaktuell stellt
sich zum Beispiel die Frage:
Was bedeutet die neue
Lebensmittelinformationsver-
ordnung, die am 13. Dezember
in Kraft tritt z.B. für den
Verkauf von selbstgebacke-
nen Kuchen? Die SPD
Stolzenau wird dazu im
Rahmen ihrer Herbstserie
Informationen geben. Die 4.
Veranstaltung dieser Reihe
mit dem Thema „Ehrenamt in
einem Vereinsvorstand –
Pflichten und Fallstricke“
findet am 17. November um
19.30 Uhr im Hotel „Zur Post“
statt. Referieren wird
Rechtsanwalt und MdL Grant
Hendrik Tonne. DH

In Kürze

Wieder Bingo spielen
mit LuIse
Stolzenau. Am Sonnabend,
dem 15. November, um 15 Uhr
findet wieder das beliebte
Bingo-Spiel mit LuIse e.V.
statt. Die Veranstaltung findet
in der Sekura Tagespflege,
Unter den Friedenseichen 1c,
in Stolzenau statt. Anmeldun-
gen werden bis zum 13.
November unter 0152/06 12
68 06 entgegengenommen.

In Kürze

Plattdeutsch in der
Steyerberger Mühle
Steyerberg. „Wi snakt platt
– dor moßt du hen!“ Unter
diesem Motto veranstaltet
der Heimatverein Steyerberg
am heutigen Sonntag um
14.30 Uhr in der beheizten,
gemütlichen Meyersiekschen
Mühle einen plattdeutschen
Nachmittag. Die Mitglieder
des Heimatvereins werden
wie gewohnt für selbstgeba-
ckenen Kuchen und Kaffee
sorgen. Nach dem Kaffeetrin-
ken lesen und erzählen
Margarete Binne und Karla
Bordel plattdeutsche
Geschichten und Dönekens.

Die närrische Zeit beginnt
Stolzenaus Karnevalsverein lädt am Sonnabend ein zum Narrenstart

Stolzenau. Was von den
Karnevalisten schon
sehnsüchtig erwartet,
geht jetzt wieder los. Der
Stolzenauer Karnevals-
verein Rot-Gold läutet
am kommenden Sonn-
abend, 15. November, die
neue Session ein. Gefei-
ert wird traditionsgemäß
im Stolzenauer „Hotel
zur Post“. Ab 20.30 Uhr
stehen Türen und Tore
offen für einen humor-
vollen Abend.

„Jeder ist herzlich ei-
negladen, mit uns einen
vergnüglichen Abend zu
verbringen“, so Vereins-
vorsitzender Werner
Kosjak, „egal ob mit oder
ohne Kostüm. Gute Lau-
ne ist die Hauptsache
beim Karneval.“

DJ Freddy wird mit ei-
ner musikalischen Mi-
schung aus Karnevals-

schlagern, Pop und Beat
die Narren und Närrin-
nen auf die Tanzfläche
locken. Um 22 Uhr wird
es dann ernst für das
noch amtierende Prin-
zenpaar Karsten I. und
Katja I. Mit einer witzi-
gen Überraschung wer-
den die beiden von den
Elferratsfrauen auf ein
Leben als SKV-Exzellen-
zen vorbereitet. Und na-
türlich wird auch Adju-
tant Werner nicht so
ohne Weiteres aus sei-
nem Amt entlassen.

Doch auf die Hauptat-
traktion müssen die när-
rischen Gäste noch bis
23.11 Uhr warten. Wer
dann aus der Sänfte
steigt, ob es ein Prinz,
eine Prinzessin oder ein
Prinzenpaar sein wird,
bleibt bis dahin ein wohl-
behütetes Geheimnis.

Goldene Klänge der
Blasmusik
Deblinghausen. Zum
jährlichen Highlight im
VHS-Seniorenprogramm
spielen diesmal die Senioren-
Musikfreunde am 15.
November im „Lindenhof“ in
Deblinghausen auf. Die
Organisatorinnen laden
wieder Musikbegeisterte aus
nah und fern ein, mitzuschun-
keln und mitzusingen.
Gespielt werden beliebte
Melodien der Volks- und
Blasmusik. Ab 14 Uhr ist
Einlass im „Lindenhof“,
Kaffee und Kuchen stehen ab
14:30 Uhr bereit. Anmeldun-
gen werden bis spätestens
Dienstag, 11. November, unter
0 57 64/13 34 (Negwer),
0 57 64/15 33 (Bozek) oder
0 57 64/ 94 28 58 (Carus)
entgegengenommen. DH

Gemeinsames
Mittagessen beim DRK
Stolzenau. Der DRK-Ortsver-
ein Stolzenau trifft sich am
12. November um 13 Uhr
wieder zu einem gemeinsa-
men Mittagessen im DRK
Altenzentrum in der Langen
Straße 37C. Im Anschluss
wird Holger Ackermann Bilder
von der letzten Donaureise
zeigen. Um Anmeldung wird
bis zum 11. November unter
0 57 61/70 10 gebeten. DH

Kooperationspartner gesucht
Gesellschaft für Integration im Einsatz für die Helen-Keller-Schule Stolzenau

Stolzenau. Seit Anfang dieses
Jahres führt die Gesellschaft für
Integration (GfI) gemeinsam
mit der Helen-Keller-Schule
Stolzenau im Auftrag des Nie-
dersächsischen Ministeriums
für Soziales, Gesundheit und
Gleichstellung eine Berufsorien-
tierunsmaßnahme (BeoM)
durch. Das Projekt der „Initiati-
ve Inklusion“ wird aus Mitteln
des Ausgleichfonds des Bundes-
ministeriums Arbeit und Sozia-
les gefördert.

„Damit für Menschen mit Be-
hinderung Inklusion auch Rea-
lität werden kann, bedarf es zur

Verwirklichung nicht nur ge-
setzlicher Vorgaben und profes-
sioneller Hilfsangebote. Wir
brauchen auch eine hohe Ak-
zeptanz und den Willen, diesen
Mitmenschen, mit ihren Handi-
caps eine Chance zu geben, auf
die ihnen eigen Art einen wert-
vollen Beitrag für unsere Gesell-
schaft zu leisten. Dazu gehört
auch die Teilnahme an der Ar-
beitswelt“, schreibt Kornelia
Günther von der GfI.

In der Berufsorientierungs-
maßnahme werden Schülerin-
nen und Schüler aus der Ab-
gangsstufe der Helen-Keller-

Schule in drei Modulen syste-
matisch an die individuelle Be-
rufswahl herangeführt.

Im ersten Teil wird ermittelt,
wo die Neigungen und Fähig-
keiten der Teilnehmerinnen und
Teilnehmer liegen. Im zweiten
Teil sollen sich die Schülerinnen
und Schüler dann einen Über-
blick der in Frage kommenden
beruflichen Möglichkeiten ver-
schaffen. Dies geschieht durch
sogenannte Schnupperpraktika.
In einem dritten Teil können die
Mädchen und Jungen anhand
ihrer festgestellten Neigungen
ausgewählte Betriebswelten ken-

nenlernen, in dem sie mehrere
zwei- bis dreiwöchige Betriebs-
praktika durchführen.

Zur Verwirklichung dieser
Ziele sucht die GfI noch Betrie-
be aus der Region, die Interesse
an einer Kooperation haben und
Praktikumsplätze zur Verfü-
gung stellen wollen. DH

Interessierte Unternehmen
werden gebeten, sich mit
Kornelia Günther bei der GfI
mbH Stolzenau unter 0 57 61/
90 29-18 oder rewoas.stolze-
nau@gfi-hannover-stolzenau.de
in Verbindung zu setzen.

Das Geheimnis um die Nachfolge von Karsten I. und Katja I. wird am Sonnabend um
23.11 Uhr gelüftet. Archiv
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* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

PROSPAN® Husten-
saft

PROSPAN® Hustensaft, 100 ml*
gültig bis 30.11.2014 Grundpreis: € 4,45 pro 100 ml

vitasprint B12 Trinkfläschchen, 10 Stück*
gültig bis 30.11.2014

ANGOCIN® Anti-Infekt N Tabletten, 50 Stück*

gültig bis 30.11.2014

Bronchoforton® Salbe, 40 g*

gültig bis 30.11.2014 Grundpreis: € 12,38 pro 100 g

Grippostad® C Kapseln, 24 Stück*
gültig bis 30.11.2014

Bronchipret® TP Filmtabletten, 20 Stück*
gültig bis 30.11.2014

apoday® HEISSE ZITRONE, 10 x 10 g*

gültig bis 30.11.2014

Grippostadt® C

apoday®

HEISSE
ZITRONE

Bronchoforton®

Salbe
Vigantoletten® 500

Artelac®

Splash MDO
ANGOCIN® Anti-Infekt vitasprint B12

Bepanthol* Lippencreme, 7,5 g*
gültig bis 30.11.2014

Bepanthol® Lippen-
creme

Artelac Splash MDO®, 10 ml*

gültig bis 30.11.2014 Grundpreis: € 104,50 pro 100 ml

Mit unserer Kundenkarte
erhalten Sie attraktive

Angebote und Serviceleistungen.
So geben wir Ihnen direkte

Einkaufsvorteile, Sie müssen
keine Marken oder Punkte

sammeln. Und das bei
jedem Einkaufswert!**

** Gilt nicht für verschreibungspflichtige Arzneimittel und Rezeptgebühren.

WIR BERATEN SIE GERNE.

NEU IN
IHRER

APOTHEKE

Entdecken Sie LIERAC –
Der Anti-Age Experte in Ihrer Apotheke!

LIERAC , die Nr. 1 der hochwertigen Kosmetikmarken,
verbindet auf einzigartige Weise höchste

Wirksamkeit, Premium Kosmetik &
Anwendungsfreude.
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Bronchipret®

TP

Vigantoletten® 500 I.E./1000 I.E.
Vitamin D3 Tabletten, 100 Stück*
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Neulich wurde ich▶
gefragt, warum wir in
unserer Berichterstattung
über den Jugendfußball
nicht über alle Kreisteams
einer Bezirksliga-Staffel
berichten. Als Tageszei-
tung müssten wir doch um
Vollständigkeit bemüht
sein. Ich stimmte meinem
Gegenüber zu – und nutze
deshalb diesen Raum, um
alle Nachwuchskicker
aufzufordern: Macht es
wie Jens Todt!

Für diejenigen, die mit
dem Namen Jens Todt
nichts anzufangen wissen;
das könnte in jüngeren
Generationen schließlich
vorkommen. Jens Todt ist
ein Nienburger Ex-Profi,
der es im Trikot der
deutschen Nationalmann-
schaft im Jahr 1996 sogar
zum Europameister brach-
te. Da er nachnominiert
wurde und ohne Einsatz
blieb, sprach der ehemali-
ge Mittelfeldmann – Stati-
onen Freiburg, Werder
Bremen (DFB-Pokalsieger
1999) und Stuttgart –
gern vom halben Titel.

Jedenfalls hat Jens Todt
als Jugendspieler von den
Begegnungen seines ASC
Nienburg der Harke-Spor-
tredaktion die Berichte
geliefert – und diese mit
dem Fahrrad direkt ins
Redaktionshaus an der
Stadtgrenze gebracht.

Heutzutage reicht uns
eine E-Mail bis Dienstag-
vormittag an sport@
dieharke.de. Wer vorab
Fragen hat, kann meine
Kollegen und mich unter
(0 50 21) 96 62 15
erreichen. Und wenn ein
Trainer eines Nachwuchs-
teams ab Bezirksebene in
die Tasten haut – egal,
ob Fußball oder Handball
– veröffentlichen wir
seine Mitarbeit natür-
lich gern.

Grundsätzlich sollte es
im Sinne aller Vereine
liegen, die gute Nach-
wuchsarbeit einer
breiteren Öffentlichkeit zu
präsentieren. Und selbst,
wenn es nur Niederlagen
gibt: Es gibt immer
Positives zu berichten.
Die Harke bietet dafür
die Plattform, die nur
genutzt werden muss.

Mit
sportlichen
Grüßen

MATTHIAS BROSCH

FUSSBALL

Wanderer Langreder
endlich am Ziel?

Der 20-Jährige setzt nicht mehr allein auf den Fußball

Nienburg. Micha Langreder ist
in Sachen Fußball bisher ein
Wanderer. 20 Lebensjahre und
nunmehr sieben Vereine stehen
in der Vita des jungen Nienbur-
gers, der hofft, dass vorläufig
kein weiterer dazukommt. Der
Allrounder hat im Sommer für
zwei Jahre beim Oberligisten
Arminia Hannover unterschrie-
ben und sich dort bisher gut ein-
gelebt. In 14 von 15 Spielen wur-
de er eingesetzt.

Auf solche Quoten kam
Langreder in der Vergangenheit
eher selten. Bis zum zwölften
Lebensjahr kickte er beim SBV
Erichshagen, wechselte dann für
zwei Jahre zu Werder Bremen,
dann für ein Jahr zum SC Wey-
he, dann für zwei Jahre zum FC

Verden. Es folgte das erste A-Ju-
gendjahr beim VfL Osnabrück,
das zweite plus ein Herrenjahr
beim SV Meppen, wo er aber le-
diglich drei Kurzeinsätze ver-
zeichnete. Hans-Werner Hart-
wig, der ehemalige Jugendaus-
wahltrainer des NFV in Barsing-
hausen und zudem ein langjäh-
riger Mentor des Mittelfeld-
mannes, vermittelte ihn nun im
Sommer 2014 zum hannover-
schen Traditionsverein, der ge-
rade erst in die Oberliga aufge-
stiegen war, spätestens 2016 aber
noch eine Ebene höher klettern
möchte; aktuell rangiert das
Team von Trainer Alexander
Kiene auf Platz vier.

„Ich habe eigentlich schon auf
jeder Position gespielt“, sagt

Langreder im Ge-
spräch mit der Harke,
„aber am wohlsten
fühle ich mich auf der
Zehn“. Den einstigen
Traum vom Profifuß-
ball hat er weitgehend
eingemottet, heute fährt
er zweigleisig. Er hat sein
Fachabi bestanden, absolviert
gerade im Betrieb seines Vaters
ein einjähriges Praktikum, will
anschließend ein Studium im
Bereich Bauingenieurswesen
aufnehmen, um dann in den vä-
terlichen Betrieb einzusteigen.
Doch zunächst will er nochmal
seine Möglichkeiten ausreizen.
Und die Grenze soll auf keinen
Fall schon in der Oberliga er-
reicht sein. fan

Uchte kassiert eine 1:7-Heimpleite
Fußball-Landesliga: Ehrentreffer gegen Bückeburg durch Barg

Uchte. Der SC Uchte verlor auch sein
achtes Heimspiel. Dabei kassierte das ab-
geschlagene Schlusslicht der Fußball-
Landesliga gestern Nachmittag ein hohes
1:7 (0:2) gegen den formstarken und am-
bitionierten VfL Bückeburg.

Ungeachtet des frühen Rückstandes
durch einen Treffer von Nico Stolte nach
einem Eckstoß (4.) traten die Südkreisler
zunächst mutig auf. Johannes Giese besaß
die beste Möglichkeit zum Ausgleich (10.).

In die Pause ging es allerdings mit einem
0:2, da Bastian Könemann einen Konter
verwertete (36.).

Nach dem Wechsel erhöhte der Gast
den Druck und baute das Ergebnis durch
Tore von Marcel Buchholz (51.) und Alex-
ander Bremer (55., 60.) aus. Es folgte der
Ehrentreffer durch Janek Barg nach Zu-
spiel von Fabian Siemann (63.). Danach
musste der SCU noch zwei Buden von
Burak Buruk schlucken (69., 75.). bro

Hoya kauft Twistringen Schneid ab
Fußball-Bezirksliga: Klares 3:0 dank Kontertaktik

Twistringen. Einen verdienten 3:0
(0:0)-Auswärtserfolg fuhren die Bezirks-
liga-Fußballer der SG Hoya beim SC
Twistringen ein. Damit zog der Neuling
aus dem Nordkreis gestern Nachmittag
in der Tabelle vorbei auf Rang vier.

In der ersten Halbzeit ging es ausgegli-
chen zu. SG-Spielertrainer Wojtek Pilar-
ski hatte seine Mannschaft zur Vorsicht
gemahnt, nicht in die gefährlichen
Twistringer Konter zu laufen. Stattdessen

verhielten sich die Grafenstädter eben-
falls zurückhaltend. Nach dem Wechsel
ging diese Marschroute auf. Hoya kam
über Lars Mrowczynski zu einem schnel-
len Gegenangriff, der vom Heimkeeper
geklärt wurde – den Abpraller versenkte
aber Dennis Böschen (62.). Danach setz-
te Mario Hollunder wiederum Mrow-
czynski in Szene, der den Ball ins Tor
lupfte (75.). Den 3:0-Endstand markierte
Daniel Nadolski per Freistoß. bro
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LANDESLIGA

SC Uchte – VfL Bückeburg 1:7

Heeßeler SV – STK Eilvese So.

SpVgg Bad Pyrmont – TSV Burgdorf So.

SG Hameln – SV Ramlingen So.

TuS Sulingen – SV Bavenstedt So.

TSV Pattensen – SV Alfeld So.

TuS Garbsen – HSC Tündern So.

OSV Hannover – HSC Hannover So.

1. (1.) Heeßeler SV 13 34:18 31

2. (3.) VfL Bückeburg 14 38:19 26

3. (5.) OSV Hannover 13 35:24 26

4. (2.) SV Ramlingen 13 30:20 25

5. (4.) SV Bavenstedt 13 31:19 23

6. (6.) SpVgg Bad Pyrmont 13 25:25 23

7. (7.) TuS Sulingen 13 23:20 20

8. (8.) STK Eilvese 12 27:18 19

9. (9.) HSC Hannover 13 24:21 19

10. (10.) SG Hameln 12 32:29 18

11. (11.) TSV Burgdorf 13 20:28 17

12. (12.) HSC Tündern 13 17:17 15

13. (13.) TSV Pattensen 13 16:25 14

14. (14.) TuS Garbsen 13 28:36 8

15. (15.) SV Alfeld 13 13:36 6

16. (16.) SC Uchte 14 14:52 4

BEZIRKSLIGA

SC Twistringen – SG Hoya 0:3

BSV Rehden U23 – SG Diepholz 1:2

TSV Wetschen – FC Sulingen So.

TSV Bassum – SV Heiligenfelde So.

SV Scharrel – TuS Sudweyhe So.

TuS Drakenburg – TV Stuhr So.

TSV Mühlenfeld – RSV Rehburg So.

TSV Wietzen – SV BE Steimbke So.

1. (1.) TSV Wetschen 13 43:10 37

2. (2.) FC Sulingen 13 35:19 28

3. (3.) SV BE Steimbke 13 37:18 26

4. (5.) SG Hoya 14 38:30 23

5. (7.) SG Diepholz 14 29:23 22

6. (4.) SC Twistringen 14 21:20 21

7. (6.) TuS Drakenburg 13 28:24 20

8. (8.) SV Heiligenfelde 13 30:27 19

9. (9.) TSV Mühlenfeld 13 30:25 18

10. (10.) TV Stuhr 13 20:24 17

11. (11.) TuS Sudweyhe 13 24:33 17

12. (12.) BSV Rehden U23 14 21:29 13

13. (13.) TSV Bassum 13 19:29 13

14. (14.) RSV Rehburg 13 21:42 13

15. (15.) SV Scharrel 13 28:35 11

16. (16.) TSV Wietzen 13 13:51 1

FRAUEN-OBERLIGA

Sparta Göttingen – FFC Renshausen So.

SV Ahlerstedt II – ESV Göttingen So.

SG Schamerloh – Eintr. Bückeberge So.

MTV Barum – VfL Bienrode So.

HSC Hannover – VfL Jesteburg So.

TSG Ahlten – BSC Acosta So.

1. (1.) Sparta Göttingen 11 26:9 25

2. (2.) MTV Barum 11 29:17 22

3. (3.) TSG Ahlten 11 23:15 20

4. (4.) HSC Hannover 11 25:19 20

5. (5.) VfL Jesteburg 10 24:17 18

6. (6.) SG Schamerloh 10 33:27 13

7. (7.) BSC Acosta 11 22:24 13

8. (8.) ESV Göttingen 10 25:28 13

9. (9.) VfL Bienrode 11 22:30 13

10. (10.) Eintr. Bückeberge 11 11:28 8

11. (11.) FFC Renshausen 9 12:21 7

12. (12.) SV Ahlerstedt II 10 9:26 7

KREISLIGA

VfL Münchehagen – SV Aue Liebenau So.

TuS Leese – SV GW Stöckse So.

TSV Eystrup – SC Haßbergen So.

ASC Nienburg – TSV Loccum So.

SCB Langendamm – RW Estorf So.

SC Marklohe – Landesberger SV So.

SV Sebbenhausen – SV Kreuzkrug So.

SG Schamerloh – SV Husum So.

1. (1.) SC Marklohe 13 35:20 28

2. (2.) SC Haßbergen 13 34:24 27

3. (3.) SV GW Stöckse 13 40:15 26

4. (4.) SV Husum 13 34:25 26

5. (5.) TSV Eystrup 13 51:23 24

6. (6.) SV Sebbenhausen 13 31:32 24

7. (7.) SV Kreuzkrug 13 22:19 21

8. (8.) VfL Münchehagen 13 34:21 20

9. (9.) Landesberger SV 13 30:22 19

10. (10.) TSV Loccum 13 26:22 18

11. (11.) ASC Nienburg 13 29:35 15

12. (12.) TuS Leese 13 26:24 13

13. (13.) SCB Langendamm 13 15:20 13

14. (14.) SV Aue Liebenau 13 25:31 13

15. (15.) SG Schamerloh 13 13:44 6

16. (16.) RW Estorf 13 10:73 0

1. KREISKLASSE NORD

TSV Wietzen II – TSV Hassel So.

ASC Nienburg II – SV BE Steimbke II So.

SG Wendenborstel – Komata Nienburg So.

SSV Rodewald – FC Nienburg So.

SV Linsburg – SV Hoyerhagen So.

SBV Erichshagen – SV Duddenhausen So.

JG Oyle – TSV Wechold So.

1. (1.) SV Inter Komata Nien. 12 50:9 32

2. (2.) SSV Rodewald 12 32:7 32

3. (3.) SV Linsburg 12 32:23 25

4. (4.) FC Nienburg 12 35:30 20

5. (5.) SBV Erichshagen 12 30:21 19

6. (6.) JG Oyle 12 33:25 19

7. (7.) SV Duddenhausen 12 21:21 19

8. (8.) TSV Hassel 12 35:29 16

9. (9.) SV BE Steimbke II 12 20:20 16

10. (10.) SV Hoyerhagen 12 18:36 12

11. (11.) ASC Nienburg II 12 22:42 10

12. (12.) SG Wendenborstel 12 17:38 10

13. (13.) TSV Wechold 12 19:35 7

14. (14.) TSV Wietzen II 12 18:46 3

1. KREISKLASSE SÜD

SV Nendorf – TSV Loccum II 3:1

SC Uchte II – SC Woltringhausen 3:1

SV Warmsen – ASC Nienburg III So.

TSV Anemolter – TV Eiche Winzlar So.

SSV Pennigsehl – TuS Steyerberg So.

SSV Steinbrink – SC Lavelsloh So.

TV Wellie – RSV Rehburg II So.

1. (1.) TuS Steyerberg 12 48:10 34

2. (3.) SV Nendorf 12 37:13 28

3. (2.) SC Lavelsloh 12 29:13 28

4. (4.) TV Wellie 11 29:17 22

5. (5.) SV Warmsen 10 38:21 20

6. (6.) SSV Steinbrink 10 19:20 15

7. (7.) RSV Rehburg II 12 26:37 15

8. (11.) SC Uchte II 13 28:37 14

9. (8.) SC Woltringhausen 13 22:32 14

10. (9.) TV Eiche Winzlar 12 20:26 13

11. (10.) TSV Loccum II 13 22:32 11

12. (12.) ASC Nienburg III 12 22:33 11

13. (13.) SSV Pennigsehl 12 16:31 10

14. (14.) TSV Anemolter 12 19:53 3
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2. Bundesliga
K‘lautern - Bochum 2:2
Aalen - FSV Frankfurt 0:1
Sandhausen - Nürnberg 2:1
St. Pauli - Heidenheim 0:3
Darmstadt - Leipzig 1:0
Fürth - Karlsruhe heute, 13.30
Ingolstadt - Union Berlin heute, 13.30
Aue - Braunschweig heute, 13.30
1860 - Düsseldorf Montag, 20.15

1. ( 1 ) Ingolstadt 12 18:6 26
2. ( 4 ) Darmstadt 13 20:12 23
3. ( 2 ) Düsseldorf 12 20:12 21
4. ( 5 ) K‘lautern 13 19:15 21
5. ( 7 ) Heidenheim 13 24:15 20
6. ( 3 ) Leipzig 13 16:9 20
7. ( 6 ) Fürth 12 19:16 18
8. ( 8 ) Karlsruhe 12 16:11 17
9. ( 9 ) Braunschweig 12 18:16 17

10. (10) Bochum 13 20:21 16
11. (13) FSV Frankfurt 13 18:22 15
12. (16) Sandhausen 13 11:18 15
13. (11) Nürnberg 13 14:24 14
14. (12) Union Berlin 12 11:18 13
15. (14) 1860 12 15:20 12
16. (15) Aue 12 12:18 12
17. (17) St. Pauli 13 13:25 12
18. (18.) Aalen 13 10:16 10

1. Bundesliga
Hertha - Hannover 0:2
Leverkusen - Mainz 0:0
Augsburg - Paderborn 3:0
Hoffenheim - Köln 3:4
Frankfurt - Bayern 0:4
Freiburg - Schalke 2:0
Bremen - Stuttgart siehe unten
Wolfsburg - Hamburg heute, 15.30
Dortmund - Gladbach heute, 17.30

1. ( 1 ) Bayern 11 27:3 27
2. ( 2 ) Wolfsburg 10 20:9 20
3. ( 3 ) Gladbach 10 15:5 20
4. ( 6 ) Hannover 11 9:11 19
5. ( 4 ) Hoffenheim 11 17:14 17
6. ( 5 ) Leverkusen 11 17:15 17
7. (10) Augsburg 11 14:12 15
8. ( 9 ) Mainz 11 13:12 15
9. ( 7 ) Paderborn 11 16:16 15

10. (11) Köln 11 11:11 15
11. ( 8 ) Schalke 11 14:15 14
12. (12) Frankfurt 11 17:23 12
13. (16) Freiburg 11 11:14 11
14. (13) Hertha 11 15:21 11
15. (14) Hamburg 10 4:12 9
16. (15) Stuttgart 10 14:23 9
17. (17) Dortmund 10 11:17 7
18. (18) Bremen 10 12:24 7

FUSSBALL-StAtIStIK

3. Liga
Dortmund II - Cottbus 3:0
Osnabrück - Mainz II 2:0
Rostock - Stuttgart II 4:1
Unterhaching - Dresden 3:0
Stuttg. Kickers - Münster 1:1
Duisburg - Erfurt 2:0
Bielefeld - Wiesbaden 1:1
Chemnitz - Regensburg 4:1
Halle - Großaspach 0:2
Fortuna Köln - Kiel heute, 14 Uhr

1. ( 1 ) Wiesbaden 17 29:20 30
2. ( 2 ) Münster 17 26:21 29
3. ( 4 ) Bielefeld 17 32:23 28
4. ( 9 ) Chemnitz 17 19:11 28
5. ( 8 ) Duisburg 17 23:16 28
6. (10) Osnabrück 17 27:25 28
7. ( 3 ) Erfurt 17 24:22 28
8. ( 7 ) Stuttg. Kickers 17 28:22 27
9. ( 5 ) Cottbus 17 20:16 27

10. ( 6 ) Dresden 17 23:21 27
11. (11) Kiel 16 20:13 24
12. (12) Stuttgart II 17 24:28 24
13. (13) Halle 17 20:24 19
14. (16) Unterhaching 17 25:30 19
15. (14) Köln 16 17:18 18
16. (17) Rostock 17 26:32 17
17. (18) Großaspach 17 20:30 17
18. (15) Mainz II 17 20:28 16
19. (19) Dortmund II 17 20:26 15
20. (20) Regensburg 17 17:34 12

FRANKFURT (sid). Re-
kordmeister Bayern Mün-
chen zieht dank Thomas
Müller weiter einsam seine
Kreise an der Tabellenspitze
der Fußball-Bundesliga. Der
Double-Gewinner gewann am
11. Spieltag auch bei Eintracht
Frankfurt ohne Mühe 4:0 (1:0)
und krönte damit eine perfek-
te Woche.

Drei tage nach dem vorzei-
tigen Einzug ins Achtelfinale
der Champions League als
Gruppensieger erzielte Welt-
meister Müller einen Dreier-
pack (22./64./67.) und sorgte
fast im Alleingang für den
nie gefährdeten achten Sai-
sonsieg. Den Endstand stellte
Xherdan Shaqiri (86.) her.

Nationalspieler Jerome
Boateng feierte mit dem
Erfolg einen Rekord: Der
26-Jährige blieb auch im 50. Thomas Müller (Mitte) erzielte das 0:1 mit dem Knie. Foto: Getty Images

Bremen -

Stuttgart
Bei Redaktionsschluss nicht beendet

Hoffenheim -

Köln 3:4 (3:3)
tore: 1:0 Szalai (2.), 1:1 Olkowski (5.), 1:2 Lehmann
(12.), 1:3 Ujah (35.), 2:3 Firmino (39.), 3:3 Firmino
(45.), 3:4 Olkowski (83.)
Zuschauer: 30.150 (ausverkauft)

Augsburg -

Paderborn 3:0 (1:0)
tore: 1:0 tobias Werner (7.), 2:0 tobias Werner (47.),
3:0 Callsen-Bracker (68.)
Zuschauer: 27.755

Freiburg -

Schalke 2:0 (1:0)
tore: 1:0 Günter (22.), 2:0 Schmid (68.)
Zuschauer: 24.000 (ausverkauft)

Frankfurt -

Bayern 0:4 (0:1)
tore: 0:1 thomas Müller (22.), 0:2 thomas Müller
(64.), 0:3 thomas Müller (67.), 0:4 Shaqiri (86.)
Zuschauer: 51.500 (ausverkauft)

Leverkusen -

Mainz 0:0
Zuschauer: 29.714

Hertha -

Hannover 0:2 (0:1)
tore: 0:1 Briand (44.), 0:2 Kiyotake (76.)
Zuschauer: 39.710

FrankFurt
Bayern 0:4

WOLFSBURG/DORT-
MUND (sid). Die Fußball-
Welt steht Kopf: Als Borussia
Dortmund die niederrheini-
sche Borussia am 13. März im
eigenen Stadion empfing und
1:2 verlor, standen die West-
falen auf Tabellenplatz zwei,
zwölf Punkte vor Mönchen-
gladbach.

Heute (17.30 Uhr) reisen die
Gäste als Verfolger von Spit-
zenreiter Bayern München
mit 13 Zählern Vorsprung vor
den auf Abstiegsrang 17 düm-
pelnden Schwarz-Gelben an.

Sollte der deutsche Fußball-
Vizemeister auch das sechste
Spiel in Folge verlieren, wäre
es die längste Pleiten-Serie in

der Bundesliga seit 14 Jahren.
Doch daran will in Dortmund
niemand denken. „Mit den
Gladbachern haben wir einen
heißen Gegner vor der Brust.
Es wird ein sehr, sehr inten-
sives Spiel werden. Ich hoffe,
dass wir einiges von dem, was
wir gegen Bayern und auch
gegen Galatasaray umgesetzt

haben, mitnehmen können“,
meinte Routinier Sebastian
Kehl Mit dem Schub des 4:1
am vergangenen Dienstag in
der Champions League gegen
den türkischen Rekordmeis-
ter soll die Wende gelingen.

Im zweiten Sonntagsspiel
empfängt der VfL Wolfsburg
den HSV (15.30 Uhr).

Spiel in Folge ungeschlagen
und ist alleiniger „Mr. Unbe-
siegbar“ der Liga. Düster sieht
es dagegen für die Eintracht

aus. Nach der fünften Pflicht-
spielpleite hintereinander,
eine davon bedeutete das Aus
im DFB-Pokal, und angesichts

der kommenden Aufgaben in
Mönchengladbach und gegen
Borussia Dortmund droht der
Abstiegskampf.

Verkehrte Fußball-Welt am Abend in Dortmund

Liga-Alltag: Es „müllert“ in Frankfurt
thomas Müller schießt drei tore, Xherdan Shaqiri macht den Sack dann zu

AUGSBURG (sid). Der FC
Augsburg bleibt zu Hause
eine Macht. Die Schwaben
setzten sich dank Doppel-
Torschütze Tobias Werner
mit 3:0 (1:0) gegen Aufstei-
ger SC Paderborn durch und
feierten damit den vierten
Heimsieg hintereinander.

Die vor allem kämpferisch
überzeugenden Augsburger

zogen nach dem Erfolg nach
Punkten mit den Ostwest-
falen gleich, die weiter auf
ihren zweiten Auswärtssieg
warten müssen.

Vor 27.755 Zuschauern in
der SGL-Arena machte sich

Werner mit seinen beiden
Treffern (7./47.) zum Rekord-
torschützen des FCA in der
Bundesliga. Der 29-Jährige
hat jetzt 19-mal im Ober-
haus für Augsburg getroffen
- und damit zwei Mal häufi-
ger als Sascha Mölders. Auf
Freistoßvorlage von Werner
machte Jan-Ingwer Callsen-
Bracker alles klar (68.).

LEVERKUSEN (sid).Cham-
pions-League-Teilnehmer
Bayer Leverkusen läuft in der
Meisterschaft weiter der Mu-
sik hinterher.

Die Werkself musste sich
gegen den FSV Mainz 05 trotz
drückender Überlegenheit
mit einem 0:0 zufrieden geben
und verliert nach dem zwei-
ten Spiel in Folge ohne Sieg
und dem bereits dritten Un-

entschieden vor eigenem Pu-
blikum in dieser Spielzeit die
Spitzengruppe langsam aber
sicher aus den Augen.

Mainz blieb seinerseits im
dritten Spiel nacheinander
ohne einen Dreier und ver-
harrt im Mittelfeld der Tabel-

le, nachdem die ersten acht
Saisonspiele allesamt gewon-
nen werden konnten.

Vor 29.714 Zuschauern
hatten die Gastgeber zwar
zunächst deutlich mehr vom
Spiel, Aufwand und Ertrag
klafften aber einmal mehr
weit auseinander. Trotz 7:0
Ecken vor der Pause reichte
es für die Gastgeber nicht zur
Führung.

FREIBURG (sid). Drei
Tage nach dem Ausrutscher
in der Champions League
ist Schalke 04 auch in der
Fußball-Bundesliga gestol-
pert. Am elften Spieltag
musste sich die Mannschaft
von Trainer Roberto Di
Matteo beim SC Freiburg
mit 0:2 (0:1) geschlagen ge-
ben und im Kampf um die
internationalen Plätze den
nächsten Rückschlag ver-
dauen.

Christian Günter (22.)
schoss die Breisgauer mit
seinem ersten Treffer im
deutschen Oberhaus in
Führung, Jonathan Schmid
(68.) erhöhte. Für die Schal-
ker, die am Mittwoch bei
Sporting Lissabon 2:4 ver-
loren hatten, reichte es trotz
spielerischer Überlegenheit
vor allem im ersten Durch-
gang wegen mangelnder
Kreativität nicht zu etwas
Zählbarem. Vor 24.000 Zu-
schauern im ausverkauften

Schwarzwald-Stadion, da-
runter Bundestrainer Joa-
chim Löw, übernahm Kö-
nigsblau zwar schnell die
Initiative.

Die Spielgestaltung aller-
dings erwies sich als äußert
diffizil, weil die Gastgeber
sich komplett zurückzogen
und die Räume ab der Mit-
tellinie extrem eng machten.
Gegen Günters Schuss aus
kurzer Distanz - Schalkes
Weltmeister Benedikt Hö-
wedes hatte den Ball zuvor
unglücklich abgelenkt - war
auch Keeper Fährmann
chancenlos.

Und der Treffer änder-
te die Spielanteile auf dem
Platz grundlegend. Schalke
wirkte danach noch ide-
enloser als zuvor. Immer
wieder verzettelten sich die
Gäste in Einzelaktionen.

trafen für die TSG, die seit
nunmehr sechs Spielen auf ei-
nen Sieg gegen den FC wartet.
Für Firmino war es der vier-
te Bundesliga-Doppelpack.
Pawel Olkowski (5. und 83.),
Matthias Lehmann (12.) und
Anthony Ujah (35.) waren für
Köln erfolgreich. Sechs Tore
in der ersten Hälfte hatte es
zuletzt am 30. Januar 2010 im
Spiel zwischen Gladbach und
Werder Bremen (Endstand
4:3) gegeben.

Die 30.150 Zuschauer in der
ausverkauften Rhein-Nackar-
Arena mussten wieder einmal
nicht lange auf Tore warten.
Szalai traf bereits nach 119
Sekunden für das Team von
Coach Markus Gisdol. Der
Pole Olkowski sorgte nur drei
Minuten später mit einem se-
henswerten Distanzschuss für
den Ausgleich. Es war sein
erstes Bundesligator.

HoffenHeim
Köln 3:4

Augsburg
PAderborn 3:0

leverKusen
mAinz 0:0

freiburg
scHAlKe 2:0

Bayer kommt nicht von der Stelle Heimmacht Augsburg stoppt Paderborn

Roberto Firmino verkürzte zwischenzeitlich auf 3:3. Foto: Getty Images

Hoffenheimer Hurrastil zurück - Erfolg bleibt aus
SINSHEIM (sid). Der Hur-
rastil ist zurück, der Erfolg
bleibt erneut aus: Die erste
Saison-Niederlage hat Spuren
bei 1899 Hoffenheim hinter-
lassen.

Sechs Tage nach dem 1:3 bei
Borussia Mönchengladbach
verloren die Kraichgauer am
11. Spieltag der Fußball-Bun-
desliga 3:4 (3:3) gegen Auf-
steiger 1. FC Köln. Damit ver-

passten die Hoffenheimer es
auch, ihren Klubrekord (zehn
Heimspiele ohne Niederlage
in Folge) einzustellen.

Adam Szalai (2.) und Ro-
berto Firmino (39. und 45.)

Schalker patzen erneut

Sonntag, 9. November 2014 · Nr. 45Sport14 Die Harke, Nienburger Zeitung

. . . .. . . .



DOHA (sid). Die deut-
schen Beachvolleybal-
ler Tim Holler und Jo-
nas Schröder (Fellbach/
Mainz) haben überra-
schend die Doha Open
gegen die Kanadier ge-
wonnen.

Deutschland liegt zurück und ist jetzt zum Siegen verdammt
Tennis: Andrea Petkovic und Angelique Kerber unterliegen beim fed cup in Prag ihren tschechischen Kontrahentinnen Petra Kvitova und lucie safarova

PRAG (sid). Angelique Ker-
ber haderte mit einer „Dumm-
heit“, Andrea Petkovic fühlte
sich einfach nur hilflos: Im
Tollhaus von Prag ist für das
deutsche Fed-Cup-Team der
Traum vom ersten Titel seit
22 Jahren fast schon geplatzt.
Nachdem Petkovic mit 2:6,
4:6 gegen Wimbledonsiegerin
Petra Kvitova verloren hatte,
unterlag die deutsche Num-
mer eins Kerber im Linkshän-
derinnenduell mit Lucie Sa-
farova 4:6, 4:6. Beide zahlten
in ihrem ersten Endspiel im
bedeutendsten Mannschafts-
Wettbewerb Lehrgeld.

Damit liegt das Team von
Bundestrainerin Barbara Ritt-
ner nach dem ersten Tag mit
0:2 zurück und muss heute
alle drei noch ausstehenden
Matches gewinnen, um den
dritten Coup nach 1987 und
1992 perfekt zu machen. Noch
nie allerdings hat eine Mann-
schaft in einem Fed-Cup-

Marcel Noebels: Zwischen Nordamerika-Frust und Berlin-Lust
MÜNCHEN (sid). National-
spieler Marcel Noebels hat
turbulente Wochen hinter
sich. Erst Degradierung und
Vertragsauflösung bei den
Philadelphia Flyers, dann der
Wechsel zu den Eisbären Ber-
lin.
Aus Marcel Noebels spricht
noch immer der Frust. Er hat
sich zwar damit abgefunden,

dass sein Traum von der NHL
vorerst geplatzt ist. Aber das
Wie nagt an ihm. „Es kam
nicht komplett unerwartet“,
sagte der Eishockey-Natio-
nalspieler, „aber es ist drüben
wirklich ein hartes Brot, wenn
man einen Trainer vor der
Nase hat, der einen nicht so
einsetzt, wie es eigentlich sein
sollte.“

Der 22-Jährige hatte in der
Organisation der Philadelphia
Flyers ähnliche Pläne wie der
fast gleichalte Tobias Rieder,
der in der nordamerikani-
schen Topliga gerade bei den
Arizona Coyotes Fuß zu fas-
sen scheint. Doch dann wurde
Noebels sogar im Farmteam
in der unterklassigen AHL
ausrangiert - und sah Mitte

Oktober den einzigen Aus-
weg in einem Wechsel zu den
Eisbären Berlin. „Ich bin jetzt
glücklich, ich kann nicht noch
ewig hinterhertrauern. Ich bin
in einer super Mannschaft
und habe dabei ein sehr gutes
Bauchgefühl“, sagte er.

In Übersee fühlte sich Noe-
bels dagegen mitten in einem
Politikum.

Deutsches
Duo siegt

2:6, 4:6 hieß es am Ende für Andrea Petkovic. Fotos: Getty Images

Marcel Noebels läuft jetzt für die
Eisbären Berlin auf.

Endspiel einen 0:2-Rückstand
aufgeholt.

„KOMM JETzT“

In der mit 13.000 zuschau-
ern ausverkauften Arena
zeigte vor allen Kerber Ner-
ven. Die Weltranglistenzehnte
schrie nach einem gelungenen
Vorhandball „komm jetzt“, da-
bei war der Ballwechsel noch
gar nicht beendet. Was bedeu-
tete, dass der Punkt und damit
der Satz an Safarova (Nr. 17)
gingen. Auch im zweiten Satz
vergab Kerber eine 4:2-Füh-
rung. Für die Kielerin war es
die erste Niederlage im Fed
Cup in diesem Jahr.

zuvor hatte Petkovic eine
Überraschung verpasst und
die Titelmission erschwert.
„Ich habe vieles richtig ge-
macht und einiges falsch, und
das reicht dann halt gegen
eine Spielerin wie Petra Kvi-

tova nicht“, sagte Petkovic.
Kvitova habe „sehr druckvoll
gespielt, wenn sie so drauf ist,
dann ist es sehr schwer, sie zu
schlagen“.

Petkovic entschuldigte sich
bei Kerber, „die natürlich jetzt
den Druck hat, nachdem sie ja
bisher in diesem Jahr immer
mit einem 1:0 im Rücken in

das zweite Einzel gegangen
ist“.

Sechs Tage nach ihrem Tur-
niersieg in Sofia wirkte Pet-
kovic vor allen Dingen am

Anfang des Matches sehr ver-
krampft, „obwohl ich gar nicht
so aufgeregt war, wie befürch-
tet“. Gerade mal elf Minuten
waren gespielt, da stand es be-
reits 3:0 für Volksheldin Kvi-
tova, die im Fed Cup nun eine
Bilanz von 22:6 hat. Die tsche-
chische Blaskapelle auf der
Tribüne konnte immer wieder
munter aufspielen. Allerdings
hielten die rund 1000 deut-
schen Anhänger gut dagegen.

„SEHR RASENäHNLICH“

Auf dem extrem schnellen
Hartplatz (Petkovic: „Sehr
rasenähnlich“) fand die
Weltranglisten-14. zunächst
nur selten ein Rezept gegen
die gewohnt druckvoll agie-
rende Kvitova. „Ich habe
nicht schlecht gespielt, aber
man fühlt sich hilflos, wenn
Petra so spielt“, sagte Petkovic
über die Tschechin.

SHANGHAI (sid). Ryder-
Cup-Gewinner Martin Kay-
mer (Mettmann) hat sich bei
der World Golf Champion-
ship in Shanghai mit der bes-
ten Tagesrunde auf Platz drei
verbessert und kämpft am
Schlusstag um seinen 13. Sieg
auf der Europa-Tour.

Der 29-Jährige, der das mit
6,8 Millionen Euro dotierte
Turnier 2011 bereits einmal

gewonnen hatte, spielte am
Samstag nach sieben Birdies
und nur einem Bogey eine 66
und brachte sich mit insge-
samt 207 Schlägen in Schlag-
distanz zur Spitze. Gleichauf
mit Kaymer liegt der zwei-
malige US-Masterssieger
Bubba Watson (USA).

„Endlich sind mal ein par
Putts gefallen. Ich habe ei-
nige aus mittleren Distan-

zen gelocht. An den ersten
beiden Tagen war mein Put-
ter kalt“, sagte Kaymer und
blickte optimistisch auf den
Schlusstag.

„GUTE PoSITIon“

„Ich habe mich in eine
gute Ausgangsposition ge-
bracht, und ich spiele gut.

Das ist alles, was ich tun
kann.“ Besser als die beiden
zweimaligen Major-Gewin-
ner waren nur zwei Spieler.
Als Führender geht Kaymers
Ryder-Cup-Kollege Graeme
McDowell mit 205 Schlägen
auf die letzten 18 Löcher im
Sheshan International Club.
Einen Schlag hinter dem
nordiren folgt der Japaner
Hiroshi Iwata (206).

Golf: Martin Kaymer mit bester Tagesrunde auf Platz drei

0,6 Sekunden Rückstand hatte Stefan Bradl auf die Bestzeit. Fotos: Getty Images

SÃO PAULO (sid). Chefpromoter Bernie Ecclestone (84) hat eine spek-
takuläre 180-Grad-Drehung hingelegt und zeigt kein Mitgefühl mehr
für die ums Überleben kämpfenden kleinen Teams in der Formel 1.
„Wenn ich in einem Pokerspiel sitze und ich kann es mir nicht leisten,
mit den anderen zu spielen, fliege ich raus und muss gehen“, sagte der
Brite am Rande des Großen Preises von Brasilien (heute, 17.00 Uhr).
Das endgültige Aus von Marussia und die finanziellen Nöte von Renn-
ställen wie Caterham, Sauber, Lotus oder Force India scheint Ecclesto-
ne nicht zu berühren. „Ich weiß nicht, was sie mit ihrem Geld tun. Wir
geben den Teams fast 900 Millionen (Dollar, d. Red.) pro Jahr, aber wir
geben es nicht aus“, sagte der Milliardär und schloss einen Rettungs-
fonds für die strauchelnden Teams quasi aus: „Es gibt laufende Verträ-
ge bis 2020. Alle wissen, wie die Konditionen sind. Also müssen sie ihr
Geschäft nach ihrem Einkommen führen. Wenn sie mehr ausgeben, als
sie bekommen, ist das kein guter Weg, ein Unternehmen zu führen.“

MotoGP: Bradl startet in Valencia von Rang zehn
VALENCIA (sid). Motorrad-
Pilot Stefan Bradl (Zahling)
hat beim letzten Saisonlauf
der MotoGP im spanischen
Valencia eine gute Startposi-
tion verpasst. Im Qualifying

musste sich der 24-Jährige
vom Team LCR-Honda in
1:31,443 Minuten mit Rang
zehn zufrieden geben und war
damit 0,6 Sekunden langsa-
mer als Valentino Rossi (Ita-

lien/Yamaha) mit der Bestzeit
(1:30,843).

In der Moto3 sicherte sich
der Italiener niccoloAntonel-
li überraschend die Pole-Posi-
tion. Der 18-Jährige fuhr am

Samstag auf seiner KTM in
1:39,183 Minuten die schnells-
te Runde. WM-Spitzenreiter
Alex Márquez (Spanien/Hon-
da) fuhr vor dem Saisonfinale
in 1:39,556 Minuten auf den
dritten Platz direkt hinter sei-
nem Titel-Konkurrenten Jack
Miller (Australien/KTM).

TITEL SICHER

Die beiden Deutschen Luca
Grünwald (Waldkraiburg/Ka-
lex) und Philipp Öttl (Ainring/
Kalex) landeten auf den Plät-
zen 28 und 32. In Valencia hat
Lokalmatador Márquez den
Titel sicher, wenn er vor Mil-
ler ins Ziel kommt. Der Spani-
er (262 Punkte) liegt 11 Zäh-
ler vor seinem Konkurrenten
(251). Selbst wenn Márquez
ausfällt, muss Miller, der zur
kommenden Saison in die Kö-
nigsklasse MotoGP aufsteigt,
mindestens Fünfter werden,
um Márquez einzuholen.

Ecclestone hat kein Mitleid
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lps/Mo. Während der kalten

Wintermonate ist eine ganz

besondere Ruhe an der Nord-

oder Ostseeküste zu finden.

Die Grenze zwischen Meer und

Land löst sich scheinbar im

Nebel auf, während man sich

warm eingemummelt aus dem

warmen Hotel wagt.

Der Wind pustet einen or-

dentlich durch. Doch das
macht dem Körper nichts aus.
Das Einatmen der staubfreien
Seeluft fällt auch in der Kälte
leicht und ist ein wahrer Fit-
macher für die Bronchien und
die Lunge. Für die Haut ist die
jod- und salzhaltige Luft eine
Art Peeling.

Die teilweise recht kräftige
Brise fordert den Organismus,
denn er muss sich diesem
Kältereiz anpassen und noch

mehr Wärme bilden, um nicht
auszukühlen. Darum sind
ausgedehnte Spaziergänge am
Strand genau das Richtige. Der
Energieumsatz erhöht sich
durch die Bewegung, wodurch
dann Wärme erzeugt wird.
Natürlich benötigt der Körper
eine gewisse Eingewöhnungs-
zeit, doch dann ist er in der
Lage, sich dem ziemlich rauen
Klima anzupassen. Er härtet
ab und bekommt mehr Wider-
standskraft. Gleichzeitig wirkt
sich aber der Wind schonend
aus. Die Haut wird gekühlt,
Juckreiz verschwindet. Sofern
es möglich ist, empfiehlt sich
ein Spaziergang in der Bran-
dungszone, weil dort direkt
das maritime Aerosol einge-
atmet wird, welches Salzwas-
sertröpfchen enthält, die sich
im Nasen-Rachen-Raum an-
reichern und sogar bis zu den
Lungenbläschen vordringen
können. Dieses Salzgemisch
stellt einen gewissen Reizfak-
tor dar, der dabei hilft, Schleim
aus den Atemwegen zu lösen.

Jetzt heißt es, mal endlich wie-
der tief durchatmen zu kön-
nen. Es ist vor allem die Be-

wegung in der Kälte am Meer,
die den Körper herausfordert.
Doch die meisten merken

schon nach wenigen Tagen,
wie tief und fest sie auf einmal
wieder schlafen. Wichtig ist,

sich langsam an das Klima zu
gewöhnen und keine Gewalt-
touren zu unternehmen.

Im Winter an die Küste
Sich im hohen Norden erholen

lps/Mo. Frische Luft, Meer und endlose Weite – unglaublich erholsam für Viele. Foto: B. Moll

Nienburger Reisebüro GmbH · Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 5021) 91880

ReiseCenter Stolzenau · Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau Tel. (0 5761) 92070

DER SONNE ENTGEGEN!
UnsereReise-Experten kennen die schönstenOrte.
Planen Sie jetztmit uns Ihren nächstenUrlaub!

Tagesfahrten 2014

Alle Fahrtbeschreibungen und weitere Informationen finden Sie
ab sofort im Internet unter

www.lahrmannbus.de · Telefon (05774) 9498-0

• Polenmarkt Slubice• Polenmarkt Slubice 13.12.13.12. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 37,00€ 37,00
• Berlin – Weihnachtsshopping• Berlin – Weihnachtsshopping 20.12.20.12. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 35,00€ 35,00

Reisen im Advent

• 4 Tg. Graal-Müritz• 4 Tg. Graal-Müritz 04.–07.12.04.–07.12. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ü/HP € 348,00Ü/HP € 348,00
• 2 Tg. Braunlage 08.–09.12. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ü/HP € 99,00
• 3 Tg. Berlin im Advent 05.–07.12. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ü/FR € 189,00
• 3 Tg. Amsterdam 12.–14.12. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ü/FR € 199,00

Weihnachtsreisen

• 5 Tg. Wassertrüdingen 23.–27.12. . . . . . . . . . . . . . . . Ü/HP € 511,00

Weihnachten und Silvester

• 11 Tg. Wassertrüdingen 23.12.14–02.01.15 . . . . . . . . . . . Ü/HP € 1099,00

Reisen über Silvester

• 7 Tg. Wassertrüdingen 27.12.14–02.01.15 . . . . . . . . . . . . . Ü/HP € 699,00

Neues Reisebüro GmbH
Georgstraße 25 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 5012

www.holidayland-nienburg.de · neuesreisen@holidayland.de

Der
Sommer 2015

ist da!
JETZT

günstig buchen!

Tel. (05027) 349
www.blockbusreisen.de

Tagesfahrten/Weihnachtsmärkte 2014
29.11.2014 Gänsebratenessen in Lüben mit Weihnachtsmarkt

Lüneburg 51,00 €
29.11.2014 Weihnachtsmarkt Quedlinburg 25,90 €
30.11.2014 Adventszauber auf Schloss Corvey, inkl. Eintritt

und Mittagessen 41,00 €
10.12.2014 Weihnachtsmarkt Hameln, inkl. Gänseessen satt in

Höxter-Ovenhausen 44,00 €
13.12.2014 Gänsebratenessen in Lüben mit Weihnachtsmarkt

Braunschweig 51,00 €
13.12.2014 Weihnachtsmarkt Leipzig 29,50 €

Aus unserem Reiseprogramm 2014
05.–07.12.2014 Prag im Advent, inkl. ÜF im Botel Admiral, 1x Abend-

essen, Altstadtrundgang, Führung der Prager Burg
„Hradschin“ 175,00 €

30.12.2014– Silvester im Odenwald, HP im 4*-Hotel, Silvesterball
02.01.2015 mit Gala-Menü und Tanz, Altstadtrundgang, Wanderung

mit Imbiss 495,00 €

2015
24.–25.01.2015 Berlin Grüne Woche, inkl. ÜF, Eintritt GW,

Stadtrundfahrt 119,00 €
01.03.2015 Musicals

Der König der Löwen PK 1, 145,00 € PK 2, 135,00 €
Das Wunder von Bern PK 1, 145,00 € PK 2, 135,00 €
Das Phantom der Oper PK 1, 140,00 € PK 2, 130,00 €
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lps/Jk. Wenn man erst einmal in Rente ist, hat

man endlich Zeit für all die Dinge, zu denen

man früher wegen der Arbeit oder der Kinder

nicht kam.

Dazu gehört für viele Ältere auch das Reisen. Mit
zunehmendem Alter trauen sich viele aber nicht
mehr allein auf Tour zu gehen – sei es aufgrund
von Unsicherheit beim Autofahren oder gesund-
heitlicher Probleme, die eine Flugreise zu exo-
tischen Zielen schwierig machen. Wer dennoch

etwas von der Welt sehen mag, für den sind da-
her organisierte Busreisen ideal, da man sich hier
keine Sorgen um An- und Abreise machen muss.
Das Angebot der unterschiedlichen Unterneh-
men reicht dabei von Städte- und Kurreisen bis
zu Rundreisen durch ein bestimmtes Land oder
Touren zu einem Wallfahrtsort.

Mitunter beinhaltet der Service der Anbieter, dass
die Reisenden von Zuhause abgeholt werden und
geht darüber hinaus auf die speziellen Bedürfnisse
älterer Menschen ein – so werden etwa während
der Fahrt besonders viele Pausen eingelegt, in de-
nen man sich die Beine vertreten kann. Darüber
hinaus gibt es während der gesamten Reise eine
professionelle Betreuung und Reiseleiter, die der
jeweiligen Landessprache mächtig sind. Mitunter
ist sogar medizinisches Personal dabei, so dass
selbst Menschen, die etwa an einer chronischen
Krankheit wie Diabetes leiden, sorglos reisen
können. In der Regel sorgen die Anbieter zudem
für Übernachtungsmöglichkeiten in ansprechen-
den Hotels und bieten ein tolles Programm vor
Ort – bequemer kann man also fast nicht mehr
unterwegs sein.
Besonders spaßig wird eine solche Unterneh-
mung natürlich, wenn man in einer Gruppe von
Freunden unterwegs ist, aber auch Alleinstehende
kommen bei diesen Reisen voll auf ihre Kosten.
Mehr Informationen erhalten Interessierte bei
Busunternehmen und Reiseanbietern vor Ort.

Seniorenreisen mit dem Bus
Ohne Sorgen auf Tour

lps/Jk. Es muss nicht immer die große weite Welt

sein – bekanntermaßen urlauben die Deutschen

besonders gern im eigenen Land. Besonders zu

empfehlen ist hierbei die Region rund um den

Bodensee, die auch von vielen Busunternehmen

angesteuert wird.

Kein Wunder, gibt es hier doch einiges zu sehen
und zu erleben: Da wäre zum einen natürlich
die berühmte Blumeninsel Mainau, auf der man
mediterrane und subtropische Pflanzen in voller
Pracht erleben kann.
Wer lieber etwas über längst vergangene Zeiten
lernen möchte, besucht die Pfahlbauten in Un-
teruhldingen, die aus der Stein- und Bronzezeit
stammen. Technikfans hingegen kommen im

Zeppelin-Museum in Friedrichshafen auf ihre
Kosten und können dort alles rund um die Luft-
schiffe lernen.

Zudem laden idyllische Städte und Ortschaften
rund um das „schwäbische Meer“ zum Verwei-
len und Entdecken ein – so lässt sich beispiels-
weise in Konstanz anhand der Architektur die
spannende Geschichte der Stadt nachverfolgen,
und Meersburg lockt nicht nur mit einer hüb-
schen Flaniermeile, sondern auch mit einem all-
jährlichen Weinfest und Schlosskonzerten.
Und wer im Sommer an den größten See
Deutschlands fährt, kommt natürlich nicht um-
hin, ein Bad im kühlen Nass zu nehmen, bevor
man abends den Tag in einem der zahlreichen
Biergärten ausklingen lässt – so kommen alle
Reiseteilnehmer voll auf ihre Kosten.

Rund um den Bodensee
Reizvolle Städte und schöne Landschaften

Sicher
mit dem Bus
unterwegs

Worauf es im Vorfeld

zu achten gilt

lps/Jk. Wer eine Reise macht,

für den ist natürlich das The-

ma Sicherheit sehr wichtig,

schließlich möchte man

wohlbehalten im Urlaubsort

ankommen. Da ist es doch

gut zu wissen, dass Busrei-

sen statistisch gesehen au-

ßerordentlich sicher sind.

So ist das Risiko, auf Deutsch-
lands Straßen mit dem Auto
oder dem Motorrad zu ver-
unglücken, ungleich höher.
Um im wahrsten Sinne des
Wortes auf Nummer sicher
zu gehen, sollte man aber bei
der Buchung bereits einige
Dinge beachten. So sollte
man sich beispielsweise er-
kundigen, wie alt die Busse
des ausgewählten Unterneh-
mens sind und ob sie über
Sicherheitsgurte verfügen –
diese sind seit 1999 in neuen
Bussen vorgeschrieben, älte-
re Gefährte müssen jedoch
nicht zwangsläufig nach-
gerüstet werden. Selbstver-
ständlich sollte man dann
die Fahrt über vom Sicher-
heitsgurt Gebrauch machen.
Darüber hinaus gilt es sich zu
informieren, ob ein zweiter
Fahrer und eine gesonderte
Reiseleitung an Bord sind.
Man sollte sich des Weiteren
zusichern lassen, dass die ge-
setzlichen Ruhezeiten einge-
halten werden – so darf ein
Fahrer höchstens 9 Stunden
fahren, wobei nach 4,5 Stun-
den eine mindestens 45-mi-
nütige Pause fällig ist.

Busreisen sind ideal für
Senioren, die noch etwas von der Welt
sehen wollen. Foto: TK

Meersburg ist nur eines von vielen attraktiven Reisezielen am Bodensee. Foto: Meersburg Tourismus / Achim Mende

Erlebnis Königsklasse

Meter
Sitzabstand1

SCHÖRNIG REISEN e.K. www.schörnig-reisen.de30455 Hannover Burgundische Str. 32

(0511) 47 35 300
Katalog kostenlos anfordern!

1 Meter Sitzabstand

Busreisen auf 160 Katalogseiten

02.-04.12. Berlin 375,-
04.-10.12. Advent in Berchtesgaden 945.-
05.-07.12. Advent in Bad Wimpfen 345.-
05.-07.12. Advent im Rheinland 329.-
08.-11.12. Advent im Elsass 495.-
11.-14.12. Advent im Erzgebirge 475.-
22.-27.12. Weihnacht im Bay.Wald 895,-

Advent in

Mit der “Königsklasse” zu den schönsten
Weihnachtsmärkten

inklusive
Taxiabholung

bis 50 km
Umkreis von

Hannover

Anzeige

Wie ein König im Bus reisen

Das Erlebnis
„Königsklasse“

Die luxuriösen Innenausstattungen
in Wurzelholz und Sitze mit gelben
Lederteilen sowie ein Meter Sitzab-
stand mit Beinauflagen sind einmalig
und ein Erlebnis: Nur das Beste für
unsere Gäste! Die neun Luxusbusse
der „Königsklasse“ von SCHÖRNIG
REISEN gelten seit Jahren bei allen
Reisegästen als Crème de la Crème.
Fordern auch Sie den 150-seitigen
Reisekatalog kostenlos an!

Alle Mehrtagesreisen sind inklusive
Taxiabholung bis 50 km Umkreis
von Hannover.
Viele Advent-, Weihnachts- und Sil-
vesterreisen werden Sie begeistern.
Ab 15. Januar 2015 werden wieder
Testfahrten … rund um den Bro-
cken für nur 59,– € mit den Luxus-
linern angeboten. Bei der Saison-Er-
öffnungsfahrt vom 26. bis 29. März
2015 werden Sie die Übergabe des
10. „Königsklasse“-Busses im Werk
in Ulm miterleben.
Nach dem Motto „So reist man im
21. Jahrhundert“ zeigen wir Ihnen,
wie schön Busreisen sein kann!
Herzlich willkommen an Bord unse-
rer „Königsklasse“-Busse.
Informationen gibt es bei
SCHÖRNIG REISEN
Burgundische Straße 32,
30455 Hannover
Telefon (05 11) 4 73 53 00 oder unter
www.schoernig-reisen.de

Omnibusbetrieb Brinkmann Münchehagen
Internet: www.brinkmann-busreisen.de · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Gern senden wir Ihnen unseren Katalog 2014.

BrinkmannBrinkmann
Reisen 2014Reisen 2014
28. – 30. November 2014
3 Tage Ulmer Advent und Bierkultur
inkl. 2x Übern./HP u. div. Leistungen ........................................................... 235,– €

13. – 15. Dezember 2014
3 Tage Weihnachtszauber in Berlin
inkl. 2x Übern./1x Abendessen u. div. Leistungen ..................................... 215,– €

29. Dezember 2014 – 2. Januar 2015
5 Tage Silvester am Weißenhäuser Strand
inkl. 4x Übern./HP, Silvesterfeier mit Silvesterbuffet ............................... 445,– €

17. – 24. Januar 2015
8 Tage Winterurlaub am Achensee
inkl. 7x Übern./HP im 4****-Hotel Post am See ........................................... 545,– €

Sommer
2015

FRÜH BUCHEN
UND SPAREN

Urlaub in besten Händen
MALLORCA  SA COMA · Protur Badia Park ****

z.B. am 05.05.2015 ab Hannover · 1 Wo. · Studio · AI · p.P. ab 515€

ÄGYPTEN  MAKADI BAY · TASTY JAZ Makadina *****
z.B. am 04.06.2014 ab Hannover · 1 Wo. · DZ · AI · p. P. ab 739€

TÜRKEI  ANTALYA · Paradise Side Beach *****
z.B. am 01.05.2015 ab Hannover · 1 Wo. · Studio · AI · p. P. ab 715€

Renas-Reisen
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de
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Die Kinderseite

Klaro Safaro

Journalisten machen
ein Volontariat
In Deutschland darf jeder
Texte für die Zeitung
schreiben. Dafür muss er
keine Ausbildung haben. Das
steht im Gesetz. So soll jedem
die Möglichkeit gegeben
werden, seine Meinung offen
zu sagen. Doch die Verlage
wollen gute Texte drucken.
Darum sollen die Journalisten
wissen, worauf sie bei der
Recherche und beim Texten
achten müssen. In einem
Volontariat können
Menschen das
lernen. Volontäre
pauken in Kursen
und arbeiten bei
Zeitungen, wo sie
viel erklärt bekommen.

Die Chefs der DDR ließen die
Menschen bespitzeln. Dafür gab
es die Stasi.

Die Stasi war eine Art
Geheimpolizei. Sie spionierte
die Menschen im eigenen
Land und auch in anderen
Ländern aus. Telefongespräche
wurden zum Beispiel abgehört.
In Räumen wurden Wanzen
versteckt, um die Menschen zu
belauschen. Auch Briefe wurden
geöffnet und gelesen. Oftmals
wurden Menschen gezwungen,

Menschen ausspioniert
andere auszuspionieren. Sie
wurden zum Spitzel gemacht.
Die Chefs der DDR kontrollierten
so, was die Menschen im Land
dachten und wer gegen die
Partei SED war. Sie hatte in der
DDR das Sagen. Wer gegen
die Partei und das Leben in der
DDR war, musste befürchten,
bestraft zu werden. Was die
Stasi-Spitzel herausgefunden
hatten, notierten sie. Sie füllten
Aktenordner um Aktenordner.
Heute noch werden viele der
Akten ausgewertet.

Deutsche feiern
den Mauerfall
In der deutschen Hauptstadt Berlin
gibt es am Sonntag ein großes
Fest. Die Menschen erinnern sich
daran, was vor 25 Jahren passiert
ist. Damals fiel die Mauer.

Die Mauer teilte Berlin rund 28
Jahre lang in zwei Hälften. Die
Menschen im Westen der Stadt
fühlten sich der BRD zugehörig.
Die Menschen im Osten gehörten
zur DDR. Die beiden Staaten
hatten sich nach dem Zweiten
Weltkrieg entwickelt. Die Mauer
sollte dafür sorgen, dass die
Menschen der DDR nicht einfach
in den Westen zogen. Neben
der Mauer gab es eine streng
bewachte Grenze zwischen den
beiden Staaten.

Am 9. November 1989
änderte sich das Leben für die
Menschen in der DDR. Die
Regierung der DDR teilte mit,
dass die Menschen reisen dürfen.
Sie sollten die DDR Richtung
Westen verlassen können. Das
sorgte dafür, dass viele Leute
zur Mauer zogen. Sie wollten
rüber. Immer mehr Menschen
kamen zusammen und forderten,
in den Westen gelassen zu

werden. „Tor auf“, „Tor auf“
riefen sie. Irgendwann konnten
die Grenzschützer nicht anders.
Sie mussten die Menschen gehen
lassen, obwohl das so nicht
gedacht war. Denn die Menschen
sollten weiterhin Anträge für die
Ausreise stellen.

Als die Mauer aufging, lagen
sich viele Menschen in den
Armen. Sie waren frei. Dafür
hatten Zehntausende zuvor
gekämpft. Immer montags
waren sie zu Demonstrationen
zusammengekommen und hatten
friedlich protestiert. Die Menschen

Im November 1989 fiel in Berlin die Mauer. Foto: imago/INSADCO

wollten, dass sich für sie etwas
ändert. Das Land DDR war eine
Diktatur. Nur wenige hatten die
Macht und bestimmten, was wie
gemacht wurde. Die anderen
konnten nicht mitgestalten. Im Jahr
nach dem Mauerfall wurde aus
der BRD und der DDR wieder ein
Land.

Von der Mauer in Berlin ist heute
kaum noch etwas zu sehen. Am
Wochenende zeigen leuchtende
Ballons, wo sie war. Am Sonntag
wird am Brandenburger Tor groß
gefeiert. Es gibt viele Aktionen,
bekannte Musikgruppen treten auf.

In Berlin zeigen am Wochenende
8000 leuchtende Ballons, wo
früher die Mauer war. Sie
werden am Sonntagabend in den
Himmel aufsteigen. Weil sich der
Mauerfall jährt, gibt es eine große
Party.

In Berlin wird am Sonntag am
Brandenburger Tor gefeiert. Die
Menschen wollen sich daran
erinnern, was vor 25 Jahren
geschehen ist. Damals fiel die
Mauer, die die Stadt rund 28 Jahre
lang geteilt hatte. Die Menschen
auf der einen Seite konnten nicht
ohne Weiteres zu den Menschen
auf der anderen Seite. Die
Ballons zeigen, wo die Mauer

in Berlin früher war. Sie stecken
auf Ständern und sind beleuchtet.
Die Menschen sollen so noch
einmal fühlen können, was die
Grenze bedeutet hat. 15 Kilometer
lang ist die Ballon-Grenze. Die
Ballons haben Paten, die sie am
Sonntagabend in den Himmel
aufsteigen lassen. Die Paten stehen
für die vielen Menschen, die vor
25 Jahren friedlich dafür gesorgt
haben, dass die Mauer fiel.

Am Sonntag gibt es tagsüber
viele Aktionen am Brandenburger
Tor. Musikgruppen treten zum
Beispiel auf. Darunter sind die
Fantastischen Vier, Clueso und
Sänger Udo Lindenberg.

Mit Ballons wird am Wochenende gezeigt, wo die Mauer war.
Foto: Kulturprojekte Berlin_WHITEvoid / Christopher Bauder, Foto: Daniel Büche

„Maus“-Spezial

Klaro hat gehört, dass am
Sonntag in Berlin groß
gefeiert wird. Abends sollen
8000 leuchtende Ballons
aufsteigen. Das will Klaro
unbedingt sehen. Er hat
herausgefunden, dass
er im Fernsehen alles
mitverfolgen kann. Er wird
sicher einschalten. Klaro
weiß, dass die Ballons
mit der Mauer zu tun
haben, die früher
durch Berlin

ging. Warum es die gab, weiß
er nicht. Zum Glück wird das
heute auf unserer Seite erklärt.
Da können wir alles nachlesen.

Beschrieben wird auch, was
die DDR für ein Land war.
Das interessiert uns. Wir

werden die Texte gleich
lesen. Ihr auch?

Klaro
und

Safaro

Klaro will die
Ballons sehen

Wie war es
in der DDR?
Die DDR gibt es nicht mehr.
Viele können sich aber noch
sehr genau an das Leben in
dem Land erinnern. Sie wissen,
dass die Menschen lange auf
ein neues Auto warten mussten.
Und Bananen gab es auch
selten.

Die DDR wurde am 7. Oktober
1949 gegründet. Rund 18
Millionen Menschen lebten
damals dort. Das waren weniger
Kinder und Erwachsene, als
in der BRD zu Hause waren.
Deutschland war damals geteilt.
Es gab zwei deutsche Staaten.

Berlin lag wie eine Insel mitten
in der DDR und war damit
etwas Besonderes: Der Westteil
der Stadt wurde von der BRD
beansprucht. Der Ostteil wurde
zur DDR gezählt. In der Stadt
wurde 1961 eine Mauer
gebaut. Das veranlassten die
Chefs der DDR. Sie wollten
verhindern, dass die Menschen
der DDR in den Westen gingen.
Das hatten zuvor viele getan.
Denn in West-Berlin und in der
BRD gab es bessere Jobs.

In der DDR gab es den Trabi. Wer so einen Wagen haben wollte, musste lange
darauf warten. Foto: imago/Rüttimann

Die Mauer in Berlin war 155
Kilometer lang. Die restliche
Grenze zwischen den beiden
deutschen Staaten kam auf fast
1.400 Kilometer. Die Grenze
wurde streng bewacht. Die
Menschen in der DDR konnten
nicht einfach in den Westen
reisen. Wer die Flucht wagte,
musste damit rechnen, sein
Leben zu verlieren.

Die DDR war eine Diktatur. In
einer Diktatur bestimmt eine
Person oder eine Partei über
alles. In der DDR hatte die
Partei SED das Sagen. Sie
ließ die Menschen in der DDR
überwachen, um ihre Macht zu
sichern. Dafür gab es die Stasi.

In der DDR waren die Regale in
Lebensmittelgeschäften nicht so
wie heute gefüllt. Zum Beispiel
gab es nur selten Bananen.
Gab es die Früchte, bildeten
sich vor den Geschäften lange
Schlangen. Auch mit anderen
Dingen war das so. Wer ein
neues Auto haben wollte, musste
ebenfalls warten. Bis zu
17 Jahre konnten es werden.

Wie kam es, dass vor 25 Jahren
die Mauer aufging? Das erklärt
die „Sendung mit der Maus“ am
Sonntag in einem Spezial. Armin
Maiwald erkundet die Grenze,
die früher quer durch Deutschland
ging. Wer die Spezialausgabe
sehen will, kann um 9:25 Uhr das
Erste einschalten oder um 11:30
Uhr den Kinderkanal KiKa.

8000 Ballons
zeigen Grenze

. . . .
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AB 79,– € MTL.*

*Renault Twingo Expression SCe 70 eco²**: Fahrzeugpreis 8.949,– €. Bei Finanzierung: Nach Anzahlung von 1.100,– €,
Nettodarlehensbetrag 7.850,– €, 60 Monate Laufzeit (59 Raten à 79,– € und eine Schlussrate: 4.075,– €), Gesamtlaufleistung
50.000 km, eff. Jahreszins 2,99 %, Sollzinssatz (gebunden) 2,95 %, Gesamtbetrag der Raten 8.736,– €. Gesamtbetrag inkl.
Anzahlung 9.836,– €. Ein Finanzierungsangebot für Privatkunden der Renault Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A.
Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss.

Serienmäßig mit 5 Türen • nur 8,6 m Wendekreis • Multimedie-Systeme R & Go und R-Link***

Renault Twingo SCe 70 eco²: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 5,6; außerorts: 3,9; kombiniert: 4,5; CO2-Emissionen
kombiniert: 105 g/km. Renault Twingo: Gesamtverbrauch (l/100 km): kombiniert: 4,5 – 4,2; CO2-Emissionen kombiniert:
105 – 95 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

Autohaus Schlesner GmbH & Co. KG
Hannoversche Str. 85
31582 Nienburg
Telefon 05021-919090
www.schlesner.de

**Abbildung zeigt Renault Twingo Luxe mit Sonderausstattung. ***Optional oder serienmäßig, je nach Ausstattungsniveau.

Jetzt mit Preisvorteil von bis zu

5.750 €
2

Qualität hat ihren Preis.
Und jetzt auch einen Preisvorteil.
Der Original-Transporter1.

Dieses Original überzeugt seit über 60 Jahren: Ob als

Kastenwagen, Kombi, Pritschenwagen oder als Caravelle –

der Original-Transporter stellt sich jeder Herausforderung.

Jetzt Probe fahren und attraktive Leasingrate sichern.

Mtl. Leasingrate: 179,– €3

Gilt für den T 5 Kasten mit 2,0-l-TDI-Motor mit 62 kW, Lauf-
zeit 60 Monate, jährliche Fahrleistung: 10.000 km, Sonder-
zahlung 0,– €, zzgl.MwSt., Überführungs- und Zulassungs-
kosten.

1 Original-Transporter, Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kom-

biniert von 8,8 bis 5,8. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert

von 232 bis 153. 2 Maximaler Nettopreisvorteil gegenüber der

unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers für einen

vergleichbar ausgestatteten Transporter Kastenwagen mit

den Bestandteilen der Original-Transporter Pakete (Komfort-

paket, Fahrerhauspaket, Tourpaket, Sicherheitspaket und La-

deraumpaket). Dieses Angebot gilt nur bei einer Bestellung

eines Original-Transporter bis zum 31.12.2014. 3 Ein Care-Port

Angebot für gewerbliche Einzelkunden der Volkswagen

Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig in

Zusammenarbeit mit Volkswagen Nutzfahrzeuge, für die wir

als ungebundener Vermittler ge-

meinsam mit dem Kunden die für

den Abschluss des Leasingvertrags

nötigen Vertragsunterlagen zusam-

menstellen. Bonität vorausgesetzt.

Abbildung zeigt Sonderausstattung

gegen Mehrpreis.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Südring GmbH
Südring 2, 31582 Nienburg

Telefon 05021/976210, Telefax 05021/976299

BESTELLSCHEIN
Ich bestelle hiermit zum ________________ Die Harke (Print) für die Dauer von mindestens 12 Monaten und
laufend weiter bis auf Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis. In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent
der Harke noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der Firma.

Abbuchungsservice, falls erwünscht: Buchen Sie bitte das Bezugsgeld von meinem Konto ab:

m monatlich m vierteljährlich m halbjährlich m jährlich

Konto-Nr. Bankleitzahl

bei der Bank oder Postbank

Diesen Vertrag kann ich innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).

Name/Vorname Straße

PLZ/Ort Unterschrift

Telefon-Nr. (für evtl. Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

GUTSCHEIN
Ich bin der Vermittler und habe den im Bestellschein genannten Leser geworben. Die angegebene Prämie erhalte ich
nach Beginn des neuen Abonnements bzw. nach Eingang des ersten Bezugsgeldes. Sie wird mir nach der erforderlichen
Bearbeitungszeit durch die Lieferfirma zugestellt. Mein Prämienanspruch entfällt, wenn der neue Leser oder ich vorzeitig
kündigen. – Die Annahme eines neuen Abonnementen sowie die Gewährleistung der Prämie für den Werber behalten
wir uns in Ausnahmefällen vor. Im Zusammenhang mit einem Geschenk-Abonnement gewähren wir keine Prämien.

m Saxoline „Newspaper“ m Saxoline „Arrows“

Name/Vorname Straße

PLZ/Ort Unterschrift

Telefon-Nr. (für evtl. Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

An den Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, A. d. Stadtgrenze 2

Die Harke
Nienburger Zeitung von 1871

Empfehlen Sie die
Harke Kollegen,
Freunden oder
Verwandten und
Sie erhalten eine
wertvolle Prämie
Ihrer Wahl.

Z.B.:

Saxoline „Newspaper“

Saxoline „Arrows“

• Material: ABS-PC
• größenverstellbarer

Teleskopgriff
• 4 leicht laufende Rollen
• gefütterter Innenraum

mit Trennwand, Tasche
und Packgurt

• praktische Trage-
und Seitengriffe

• integriertes Zahlenschloss
• ca. 67 x 47 x 26 cm,

53 l, 3,7 kg

Jetzt an den Urlaub denken!

Leserwerben
undwählen

Automarkt-Verkäufe

Autovermietung Winkelmann
PKW · LKW · Anhänger

Ni + Loccum (05021) 9179611

BMW

318 i Touring, Bj. 2004, 190 Tkm,
Klimaautom., Schiebedach, Na-
vi, AHK u. vieles mehr, VB
5.400,-E % (01 71) 5 82 52 91

Peugeot

Peugeot 106, grünmet., 55 KW, Ez.
10/96, 208 Tkm, TÜV 09/15,
500,- E , % (01 75) 8 16 13 53

KFZ-Zubehör Verkauf

Dunlop Wi.-Rf. 195/65 R15
auf Stahlflg. + Radkappen f. VW
Passat Kombi, 200,- €,
% (0 50 21) 89 89 50

4 Wi.-Räder für VW Polo, 175/70R
14T, 5-Loch-Stahlf., Vredestein,
ca. 3000 km, 220,- E ,
% (0 50 37) 96 64 91

Conti Wi.-Räder 165/70/14
m. Radkappen f. Opel Agila B,
80,- €, % (0 57 65) 4 20 od.
% (01 76) 63 76 42 73

4 Wi.-Rfn. 205/55 R16 für AUDI
A4 auf Alufelge, ab Modell
2004 / 8ED, 280 EUR, Tel:
05021 608250

Komplettsatz Wi.-Rf., 195/65 R15,
200,- €, % (0 15 20) 9 89 10 24

Dunlop Wi.-Rf. 205/55 R16H,
Run-Flat m. Stahlf. u. orig. Rad-
kappen für 3er BMW, 200,- E ,
% (0 50 37) 15 90

4 Winterreifen Hankook i*cept RS
12/2013, 175/70 R14 a. Stahlf.,
VB 280,- E , % (0 50 37) 96 99 33

4 Winterreifen 205/55R 16/91H
auf 5-Loch-Stahlf., FP 200,- E ,
% (0173) 6 06 08 83

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

kl. Wohnwagen m. TÜV bis 1000 E

ges.! % (01 72) 7 54 20 15 ab 19 h

AutomarktHoliday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder
Kymco DJ 50, schwarz, 360,- E ,

% (01 71) 7 34 57 68

Nutzfahrzeuge
Suche Kramer-Tremo 601

Kommunalfahrzeug,
% (0 51 65) 721 ab 18 Uhr

Maschinenmarkt

Suche 3 oder 4 Schar Volldreh-
pflug und Futterraufe
% (01 60) 7 71 39 30

Suche Trecker 20-99PS, auch älte-
res Modell oder überholungsbe-
dürftig, bitte alles anbieten.
% (0 15 73) 5 36 01 56

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

DIE HARKE · Medien-Service-Center
Lange Straße 74 · NIENBURG
Telefon 0 50 21-9 14034

Tickets, Eintrittskarten,
Gutscheine für Events
in ganz Deutschland
gibt es bei uns.
Perfekter Service
ganz in Ihrer Nähe.

Surprise!
Surprise!

Surprise!
„Damit

Überraschungen
gelingen …“

. . . .
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Lange Straße 74
NIENBURG

HANNOVER:

Ehrlich Brothers 4. 12. 14
Till Brönner 7. 12. 14
Bosse 8. 12. 14
Night of the Proms 2014 11. 12. 14
Hans Klok 11. 12. 14 – 4. 1. 15
Holiday on Ice 17. – 21. 12. 14
Musical StarNights 26. 12. 14
The Ten Tenors 6. / 7. 1. 15
Shadowland 13. – 18. 1. 15
Apassionata 17. / 18. 1. 15
Laith al Deen 21. 1. 15
Rea Garvey 22. 1. 15
Bülent Ceylan 23. 1. 15
Dieter Nuhr 24. 1. 15
Das Bee-Gees-Musical 30. 1. 15
Ralf Schmitz 6. / 7. 2. 15
Lionel Richie 8. 2. 15
Axel Prahl 10. 2. 15
A Spectacular Night of Queen 11. 2. 15
Musikschau Schottland 14. 2. 15
Simple Minds 18. 2. 15
Martin Rütter 20. 2. 15
TAO 20. / 21. 2. 15
Adoro 25. 2. 15
Planet Erde – Live in concert 27. 2. 15
Kool Savas 6. 3. 15
Die große Niedersachsen-
Schlager-Starparade 8. 3. 15
Max Raabe + Palastorchester 29. 3. 15
Yakari-Live 4. 4. 15
Deichkind 14. 4. 15
Best of Rock the Ballet 14. – 17. 4. 15
Ehrlich Brothers 17. 4. 15
The Australian
Pink Floyd Show 18. 4. 15
Das Fest der Feste –
präsent. v. Florian Silbereisen 23. 4. 15
Atze Schröder 24. 4. 15
We Are The Champions 26. 4. 15
Lang Lang 26. 4. 15
Elvis – Das Musical 28. 4. 15
Paul Panzer 2. 5. 15
Roland Kaiser 7. 5. 15

Johannes Oerding 11. 6. 15
Break Every Rule –
Tina The Rock Legend 15. 5. 15
Farin Urlaub 27. 5. 15
Casper 5. 6. 15
Eckart von Hirschausen 23. / 24. 6. 15
Mark Knopfler 7. 7. 15
Udo Lindenberg 10. 7. 15

BREMEN:

3 Musketiere 8. 12. 14
Matthias Reim 9. 12. 14
Bosse ZUSATZTERMIN: 14. 12. 14
Die Fantastischen 4 16. 12. 14
Night of the Proms 2014 21. 12. 14
Apassionata 27. / 28. 12. 14
Roncalli Circus meets Classic 31. 12. 14
Irish Celtic 2. – 4. 1. 15
Rocky Horror Show 6. – 11. 1. 15
Paul Panzer 10. / 11. 1. 15
Musical StarNights 15. 1. 15
Laith al Deen 20. 1. 15
Musikschau d. Nationen 23. – 25. 1. 15
Fettes Brot 4. 2. 15
Elvis – Das Musical 15. 2. 15
Max Raabe +
Palastorchester 17. – 19. 2. 15
Holiday on Ice 18. – 22. 2. 15
Falco meets Mercury 18. 2. 15
Simple Minds 20. 2. 15
TAO 23. 2. 15
André Rieu 25. 2. 15
Kool Savas 3. 3. 15
Ute Lemper 6. 3. 15
Atze Schröder 6. 3. 15
Ehrlich Brothers 7. 3. 15
Atze Schröder 8. 3. 15
Riverdance
– Das Original! 10. / 11. / 12. 3. 15
Adoro 12. 3. 15
Break Every Rule –
Tina The Rock Legend 16. 5. 15
Farin Urlaub 26. 5. 15
Sascha Grammel 19. 6. 15
Die Schlagernacht d. Jahres 31. 10. 15
Martin Rütter 11. 12. 15

MINDEN:

Stefan Mross 13. 12. 14
Atze Schröder 31. 1. 15
Martin Rütter 11. 2. 15
Ehrlich Brothers 13. 5. 15

Praxis für Energie- u. Psychotherapie
Elisabeth Steinbeck-Block

Sebbenhausener Str. 14 · 31609 Balge · Telefon (0 42 57) 9 84 02 81

Vorträge und Wohlfühl-Samstage für Frauen und Männer
Vorträge:

Fr., 14.11.2014 Licht für die Seele – Wege aus dem
Stimmungstief

Fr., 28.11.2014 Innere Fesseln lösen – Beziehungen
entspannen

Fr., 21.01.2015 Angst – ein ungebetener Gast

Workshops:

Sa., 15.11.2014 Schluss mit dem Winterblues – Wege
aus dem Stimmungstief

Sie erlernen Übungen aus verschiedenen fernöstlichen Heil-
traditionen, die Ihnen helfen, das innere Licht zu stärken und
Ihre Stimmung auf natürliche Weise zu heben. Auch für Men-
schen ohne Winterblues!

Sa., 29.11.2014 Innere Fesseln lösen – Entspannte Weih-
nachten

Weihnachten, das Fest der Liebe, steht schon recht dicht vor
der Tür und damit oft auch Spannungen. Spannungen, die
aus ungelösten Beziehungen stammen und uns wie Fesseln
behindern. Sie stammen, aus ungeklärten Beziehungen – mit
Eltern, Geschwistern, Kindern, Ex-Partnern, Ex-Familien…
Sie erlernen verschiedene Methoden, die Ihnen helfen, echten
Frieden herzustellen in sich.

Sa., 17.01.2015 Jin Shin Jyutsu – Locker und gelöst ins
neue Jahr

Verspannungen lösen, Stress abbauen, Gesundheit fördern.
Diese spezielle Art des Handauflegens ist schnell und leicht
zu erlernen und kann sofort angewandt werden.

Mehr Details, sowie Veranstaltungsorte, -zeiten und -preise
finden Sie im Internet unter: www.pep.vpweb.de/Kurse &
Preise

Regelmäßige Gruppen

20.-22.12.2014 LichtTempel Deutschland – Eröffnungs-
feier

Ein neuer Jahreszyklus der Erdheilung beginnt. 2015 –
TempelReisen – Wochenendseminare an 9 Orten der Kraft
in ganz Deutschland

20.01.2015 Heilmeditation für Mensch und Erde –
Jahresgruppe – Teilnahme kostenfrei

Die Kraft des Neumondes nutzen um Altes loszulassen und
Neues zu beginnen. Wechselnde Themen.

Details und Infos zu weiteren Veranstaltungen unter www.
Wege-der-Liebe.eu

Nur mit Voranmeldung! Telefon: 0 42 57 / 9 84 02 81

Antiquitäten-Schautag
Sonntag, den 9. 11. 2014

von 13 – 18 Uhr in 1000 m2

Ausstellungshalle, nur Original-
stücke, große Auswahl, bis zu

500 Möbel und Bilder.
W. Deepe

Hauptstr. 23, 27243 Beckeln
Tel. 04244-7919

Mit Verkauf und Beratung!
Nähe Harpstedt –Twistringen

www.deepe-antik.de

Ahburs Schüne
Das etwas andere Hofcafé

Hartwig Gerking
Ahstraße 1 · 31608 Marklohe

Tel. (05021) 6 1282 · Fax 607049
Mail: info@ahburs-schuene.de
Web: www.ahburs-schuene.de

Konzerthinweis:
Am 15.11.2014, ab 2000 Uhr

„Die Lights“
Hannoversche Classic-Rock-

und Zydeco-Band
Rock-Oldies

aus den 70er - 90er Jahren
sowie fetzige

Südstaaten-Musik

Eintritt 5,– €

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

KIARA BANX und 20 heissen Girls

Sa. 15.11.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 15.11.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

1 4 A I A TY
Mi.19.1 .201 : MEG -GE LE GANG-B NG-PAR

1 4 A I A TY
Mi.19.1 .201 : MEG -GE LE GANG-B NG-PAR

mit dem scharfen Pornostar

MELINA PURE und 16 heissen Girls!

Geile Omi 0721-91671122
Jasmin sucht Dich! Sende SMS
mit JASMIN an 0177 1785 151

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386

'#% !!&$" ($#)*'&* "%! '.(,&!- )("" #+.
,"-%".,$* *-"%-!'.""&"! ,($#)!&+#$%$#"!% )&/.$&.,+

!"'%# ('-*

Filiz (19J.) 06131-4899113

Wellness-Erotik
Diepenau

Tel. 05775/966215

Ankäufe

Suche Bernstein!
Jeglicher Art, Form und Größe.
% (0 50 32) 8 91 37 36

Suche Aufsitzmäher, auch defekt,
% (01 57) 55 89 03 84

Suche Vinyl Singles (Schall-
platten) für meine Musikbox
um mich daran zu erfreuen.
Tel. 0152 55918768

Kaufe alles von Militär.
% (0 42 38) 13 82

Kaufe Instrumente, Pelzmäntel,
Möbel, Bernsteinketten, Münzen
aller Art, hochwertige Arm-
band- u. Taschenuhren, Altgold,
handgeknüpfte Teppiche, Silber-
schmuck,% (0 15 20) 3 38 21 95

Gartenbank, weiß, gesucht.
% (0 57 64) 4 16 97 40

Der Dachsanierer

Staffhorst, ! (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Feuerlöscher?
www.brandfeuer.de

Sport im Verein.

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis polnische Pflegekräfte
für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.

Führerschein möglich, Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter: 0173/9813212

Familienanzeigen
in DIE HARKE

. . . .
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Skorpion 24.10. – 22.11.
Mancher von Ihnen macht
sich entschieden zu viele
Sorgen und vergisst dabei,
dass nichts so heiß geges-
sen wird, wie es gekocht
wurde.

Schütze 23.11. – 21.12.
Der ständige Alltagstrott
wird langsam als mühsam
empfunden. Schieben Sie
einige Urlaubstage ein, Ent-

spannung ist dringend not-
wendig.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Sie dürften nicht nur im
Job zügiger vorangehen.
Auch im Hinblick auf private
Aktivitäten stehen die Fit-
nesssterne besonders gün-
stig.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Frische Ideen und Strategien
helfen Ihrern Plänen auf die
Sprünge. Belohnen Sie sich
zum Ausgleich und gönnen
Sie sich etwas Schönes.

Fische 20.2. – 20.3.
In finanzielle Angelegen-
heiten kommt endlich Klar-
heit. Jemand greift Ihnen in
Sachen Organisation und

Überblick gerne unter die
Arme.

Widder 21.3. – 20.4.
Immer wenn Sie große
Sprünge versuchen, kommt
Ihnen etwas dazwischen.
Geben Sie nicht auf und
versuchen Sie es auf einem
anderen Weg.

Stier 21.4. – 20.5.
Ihr Engagement in Ehren,

aber auch die Erholungs-
phasen sind unabdinglich
und absolut wichtig. Gehen
Sie es langsam und ge-
mächlich an.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Sie rutschen jetzt in eine
ausgesprochen positive
Phase. Ein tröstlicher Aus-
gleich dafür, dass in letzter
Zeit nicht alles glattlief.

Krebs 22.6. – 22.7.
Es gelingt Ihnen recht gut,
selbst unterschiedlich-
ste Meinungen unter Dach
und Fach zu bringen. Man
schätzt Ihr Kommunikati-
onstalent.

Löwe 23.7. – 23.8.
Sie legen jetzt mehr Wert

auf Beständigkeit als auf
Abwechslung. Das heißt
aber nicht, dass Sie nicht
für Neues aufgeschlossen
wären.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Gehören Sie zu den ganz
Harten oder warum gehen
Sie an Ihre Grenzen? Es ge-
lingt Ihnen, aus einer miss-
lichen Lage das Beste zu
machen.

Waage 24.9. – 23.10.
Sie haben mehrere Eisen
im Feuer. Ein Anfangserfolg
wird sich jetzt abzeichnen.
Wichtig ist, dass Sie das Ziel
stets vor Augen haben.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
10. Nov. – 15. Nov. 2014

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 12. 11. 2014

Krustenbraten kg nur € 5,–
(nur solange der Vorrat reicht)

Kasseler Kotelett
1 kg € 5,99

Gyrospfanne
1 kg € 6,99

Bayrischer Leberkäse
100 g € –,69

Wurstsalat
100 g € –,75

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

Nur 3 Tage
auf Glasserien und

Glasgeschenke

–10%

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Seit beinahe zehn Jahren ziert
ein Tischlerhobel die Trikots
der Ersten Fußballmannschaft
des SV Kreuzkrug-Huddestorf.
Dies verdankt der Südkreis-
verein seinem treuen Sponsor
Reinhard Tönsing, der im ver-
gangenen Jahr, nach einer gol-
denen und einer blauen, auch
eine rote Auflage neuer Trikots
spendierte. Der Tischlermeister

betreibt in seinem Heimatort
Kleinenheerse die "Tischlerei
Tönsing", eine Bau- und Mö-
beltischlerei, deren Kernge-
schäft vor allem der Bau von
hochwertigen Treppen und Tü-
ren ausmacht. Die Mannschaft
und der Vorstand bedankt sich
auf diesem Wege noch einmal
herzlich für die langjährige
Treue.

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Neue Trikots für die 1. Herren
des SV Kreuzkrug-Huddestorf

Saisonende
Sonntag, 9. November.

Wir sind ab Februar 2015
wieder für Sie da und freuen

uns auf Ihren Besuch.

Eiscafé Diana
Liebenau

Bekanntschaften

Suche nette, schlanke Sie (60+)
ohne Anhang, die das Leben ger-
ne noch geniessen möchte, die
Rente aber zu gering ist. Bin 80
+, 1,67 groß, 70 kg, fahre gerne
Auto und bin gerne an der See.
Zuschriften bitte an DH unt.
ü D 1365061

Tiermarkt

Offenstallplatz in Estorf frei
% (01 72) 4 02 01 62

Suche Gebrauchspferde
(Beistellpferde/Ponys)
% (01 51) 40 72 09 01

Entlaufen/Zugelaufen

Wer hat Elli gesehen???
Am 02.11.14 ist unsere Hündin
im Raum Rethem/Aller ent-
laufen. Sie ist gechipt und
registriert bei Tasso e.V.
Suchanzeigen Nr. 129912,
trägt aber kein Halsband.
Sie ist ca. 50 cm groß und
wiegt ca. 16 kg. Hinweise
bitte an Tasso Tel.: 06190-
937300, Polizei Rethem oder
Tierheim Drakenburg.

Verdener Landstraße 9 – 13
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 31

Super Sonntags-Erleuchtung
Duracell 10-Watt-LED-Leuchtmittel
ersetzt klassische 60-Watt-Glühbirne, warmweiß,
25000 Betriebsstunden, Energieeffizienz A+

statt 13,95 € nur9,95 €

Diese Angebote sind nur gültig am Samstag, 8. November 2014,
und am Sonntag, 9. November 2014, von 13.00 bis 18.00 Uhr.
Nutzen Sie auch unseren Lichtplanungsservice,
wir beraten Sie individuell.

Auf alle Leuchten 15 % Rabatt!

Nienburg
2919

ZAUNBAU
Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Reinigungsservice
Dienstleistungsbetrieb für
Privathaushalte und
Gewerbe...schnell und preis-
wert.
www.haushaltshilfen-beneke.de
Tel. 042729640006

Peter Finger Konzert - 24.10. im
Kulturwerk: Ich langes blondes
Haar, schwarz gekleidet, sah
dich, groß, schlank und sympa-
thisch, draußen in der Pause
XXX vielleicht erinnerst du
dich. Melde dich bitte unter:
ü A 1365077 an DH

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

Suche Babysitter, gerne Schülerin
od. Studentin im Rm. Raddes-
torf. % (0 57 65) 94 29 14

Badezimmer
Nienburggger Bruchweggg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU

Der grüne Daumen bietet an:
Winterdienst, Baum-, Strauch-, Hecken- und
Obstbaumschnitt, Baumfällarbeiten, Wurzel

roden/fräsen. Rasenaufbereitung, lüften, Neu-
einsaat, düngen, Kanten setzen, Pflasterarbeiten,

Neugestaltung von Garten und Außenanlagen.
Alles mit Entsorgung. Hausmeisterservice.

Telefon (0 57 65) 3 91 99 44

Verschiedenes

Unterricht

Aus- & Weiterbildungen in Stadthagen,
Hannover, Bückeburg, Minden,

INFOVERANSTALTUNG
15.11. 2014 · 10–13 Uhr

}Kosmetik inkl. Visagistik }Kfm. Assistenten }PhysiotherapiePhysiotherapie
}Ergotherapie }Altenpflege }Pflegeassistenzz
}Rettungsassistenz }Heilerziehungspflege
}Masseur u. med. Bademeister
}Hotel-/Tourismus-management* }Fachoberschule Gesundheiterschule Gesundheit
}Betriebswirtschaft }Hotelbetriebswirtschaft
}Technik* (Elektro, Bau, Maschinenbau, Umwelt, Medizin, Mechatronik) *B
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Freecall 0800-254 63 69
www.blindow-schulen.de

SCHULEN DR. W. BLINDOW
Stadthagen · Hannover · Bückeburg · Minden

$"'#&!%
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Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR
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eite Elternbefra
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ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Verkäufe

Miele Geschirrspülmaschine
Comfort Grande funktions-
tüchtig, VB 100,00 €

% (0 57 65) 5 30

Heizöl
auch in kleinen Mengen
IMMER GÜNSTIG abzugeben.
Friedrich Göllner
Nienburg % (0 50 21) 23 58

Garagenflohmarkt
Heemsen, Hauptstr. 10 (Pfarr-
haus) Sa. 01.11 + Sa. 08.11.14,
von 10 - 15 Uhr,

Komplette Haushaltsauflösung in
Loccum, Wiedensahler Str.14,
15.11.2014 von 10 - 16 Uhr,

Alu City Damenfahrrad 28",
Victoria Lindau Fahrrad,
fast neu, 7-Gang, Sattel und
Lenkungsdämpfer,
% (0 57 69) 2 24 ab 16 Uhr
condor-a-h@t-online.de

Kaminofen Hark 88 WW GT
ECOplus, NEU Wasserführend,
2850€ % (0 50 24) 4 67

Crosstrainer HD 66 von Hudora,
100,- €, % (0 57 65) 4 20 od.
% (01 76) 63 76 42 73

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus,
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Kühlschrank 143 l, 150,-E , Elek-
troherd, 250,- E , Dunstaubzugs-
haube, 70,- E , alles wie neu
% (0 57 63) 9 44 85 44

Steyerberg: Brennholz Birke,
29,- E/Rm % (01 76) 22 76 77 68

Silbermünzen,
30 Stück á 1 Unze,
% (01 57) 54 71 78 27 ab 18 Uhr

Schlafzi., kompl. massiv, polar-
weiß, 2,70 x 2,30, 400,-E VB,
Wohnzimmerschrank, massiv,
200,-E VB % (01 72) 4 12 36 00

Garagenflohmarkt wegen Umzug
Möbel 1 Jahr alt,
% (0 50 24) 98 11 94 80 oder
% (01 75) 57 57 52 15

Lange Straße 6
27211 Bassum

Mo., Mi., Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon (04241) 5840

Terminabsprache
(0172) 9325637

www.seidenleder.de

Leder & Textilkleidung im Outlet
E. Jodukat GmbH, Bassum

Gesund leben …
Leder tragen!

Bei Neukauf (ausgenommen bei
Sonderangeboten) Inzahlungnahme
Ihrer getragenen Lederkleidung.

Eines der größten Lederbekleidungs-
Lager in Norddeutschland –
über 4000 Teile im Bestand.

Damen-Winter-Wendemäntel

SEIDE/innen Fell 1398,– nur798,– €

Auf Musterlederjacken 50%

. . . .
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Wir sind Vertriebspartner
der Unternehmensgruppe

J. Hoffmann GmbH & Co. KG.,
Nienburg,

für die Tageszeitung DIE HARKE
sowie für die Citipost Hannover.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt
eine/n zuverlässige/n und engagierte/n

Mitarbeiter/in
für den Transport der Citipost
von Nienburg nach Hannover

montags bis freitags jeweils in der Zeit
von 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr.

Ihre Vorteile:
✔ Einkommen aufbessern
✔ interessanter Job, wir arbeiten Sie ein
✔ pünktliche Zahlung garantiert

Was uns wichtig ist:
✔ Sie sind im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis
✔ Sie sind zuverlässig
✔ Sie sind pünktlich
✔ Sie sind motiviert

Sie suchen eine neue Herausforderung von Montag bis Frei-

tag? Dann schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen oder

rufen Sie uns an.

Erfüllen Sie sich zusätzliche Wünsche durch Extra-Geld.

Mittelweser Vertriebs GmbH
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg
Abteilung Personalwesen
Telefon (05021) 966-612, Frau Knelangen

mittelweser
vertriebs

GmbH
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- Altenpfleger (m/w)

examinierte

DIE HARKEDIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit

Münche-
hagen
zum nächstmöglichen Termin

Rehburg
zum nächstmöglichen Termin

Raddestorf
zum nächstmöglichen Termin

Stolzenau
zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Tageszeitung
DIE HARKE

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 922 739.

Gern können Sie sich auch
per E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

Wir sind Vertriebspartner
der Unternehmensgruppe

J. Hoffmann GmbH & Co. KG.,
Nienburg,

für die Tageszeitung DIE HARKE
sowie für die Citipost Hannover.

Zur Verstärkung unseres Teams im Zustelldienst suchen wir

zum sofortigen Eintritt in Teilzeit

eine/n zuverlässige/n und engagierte/n

Mitarbeiter/in
in der Samtgemeinde Uchte

Ihre Vorteile:
✔ Einkommen aufbessern
✔ interessanter Job, wir arbeiten Sie ein
✔ wohnungsnahe Zustellgebiete
✔ pünktliche Zahlung garantiert

Was uns wichtig ist:
✔ Sie wohnen idealerweise in der Samtgemeinde Uchte

und sind im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis
✔ Sie sind zuverlässig
✔ Sie sind pünktlich
✔ Sie sind motiviert

Sie suchen eine neue Herausforderung von Montag bis Sonn-

abend? Dann schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen

oder rufen Sie uns an.

Erfüllen Sie sich zusätzliche Wünsche durch Extra-Geld.

Mittelweser Vertriebs GmbH
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg
Abteilung Personalwesen
Telefon (05021) 966-612, Frau Knelangen

mittelweser
vertriebs

GmbH

Unternehmensgruppe DIE HARKE
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Immobilien-Angebote

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Rohbaubesichtigung am Mittwoch, 12. November 2014,
von 14-16:30 Uhr in 31636 Linsburg, Burg 16
Viebrockhaus »V1« mit ca. 137 m2 1 LDGF#H$# 2 C""/ 8*%S# 1 8"(0=">3H#D3S'4A0
6?'D$'B$ RR 1 6?#HD '4" 6?#HD !#E'4#B? 1 +7CD'?# K'43#H? 1 -. 9'SB# ;'B'D?H#

)H#&BC%GS'4A )#B?BH#&A ;E&:@ JC/ K#?BH#& 8;
Viebrockhaus Musterhauspark
:'B?#E#B (#! -+ I ,NQO+ K'$ <'FFHD!&CA?#F
5#F#"CDM .R-Q, NPRO.

! Traumhafter barrierefreier Bungalow, in zen-
traler Lage (Neuwertig 2011), mit toller Aus-
stattung. 140 Wfl., Kaminofen, elegante Bäder,
hochwertige Ebk., elekt. Jalousien Carport, Markise,
großzügige Terrasse, sehr gepflegte Gartenanlage, Gartenhaus, gro-
ßes Areal u.v.m. Vereinbaren Sie einfach kurzfristig einen Besichti-
gungstermin mit uns, auch am WE. Preis VB

$ Charmante Maisonette-Wohnung mit schicker
Dachterrasse. Komplett saniert bietet diese Woh-
nung ca. 138 m² Wohnfläche auf 2 Etagen mit jeweils
3 Zimmern im Ober- und Dachgeschoss. Ein Ausblick
ins naturnahe Auetal und großer Dachterasse sorgen für Entspan-
nung pur. Moderne Küche und edles Bad bieten dem Eigentümer
alles was man braucht um sich wohlzufühlen. Kaufpreis: 86.000 €
(Gas 92 kWh/m²a).

# Landwirtschaftliche Flächen
Wir bieten im Raum Steyerberg ca. 1 ha Ackerland und ca. 2,5 ha ein-
gezäuntes Grünland (extensive Nutzung) sowie im Raum Raddestorf
ca. 2,2 ha gutes Ackerland gegen Gebot an!

Objektsuche:
" Wir suchen im Kundenauftrag:

1. Für eine große Hundeschule einen Resthof in absoluter
Alleinlage mit arrondierten Grün- oder Ackerland im Groß-
raum Nienburg oder LK Diepholz

2. Einen Bungalow/Wohnhaus mit großem EG im Großraum
Nienburg. Bitte alles anbieten!

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Eigentumswohnungen

Stolzenau: 4-Zi.-Whg.,
schön geschn., Bad/Toil.
renov., 2. OG, Balkon, Stellpl.
vorh., Preis 39.900,- € VB,
% (04 31) 7 80 26 71
pottbergkrug59@web.de

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Estorf, EFH, Bj. 1931, Umbau
1963, EG: 3 ZKB, 123 m², OG: 2
Zi., Kü., WC, 114 m², Teilkeller,
Garage, Abstellr., Grundstück
719 m², Preis VS % (05025) 65 30

Haus in Estorf, Altbau, 2 WE,
125 m² + 90 m², gr. Garten
gr. Garagen, Werkstatt,
149000€ VB,
% (01 51) 50 13 49 17

Baugrundstücke

Leese Baugrundstück
903 m² voll erschlossen inkl.
Kanal/Vergrößerung bis 1300
m² möglich, 25 €/m²,
% (0 15 77) 3 38 58 34

Immobilien-Gesuche

Suche junges Haus in Nienburg,
Marklohe o. Lemke, 110 -
140 m² % (0 50 21) 88 82 16

ETW in Nienburg, zentrumsnah
gesucht. % (01 73) 2 01 02 39

Ich suche Ihre Immobilie!
% (0 57 64) 14 91

Vermietungen

0 50 21 / 97 04 - 0
WOHNUNGEN IN NIENBURG

www.gbn-nienburg.de
info@gbn-nienburg.de

Nienburg, OG-Whg., ca. 80 m²,
bestehend aus Wohnzimmer
(4 m breite Glasschiebetür zum
12,5 m² Dachbalkon) Schlafzi.,
Gästezi., EBK u. Bad, außerdem
1 kl. Zi. (vielseitig verwendbar)
separat v. Vorflur begehbar, KM
430,- E + NK. % (0 50 21) 56 37

Uchte-Hoysinghausen: 3 ZKB, 74
m², EBK, Balkon; 2 ZKB, 57 m²,
EBK, Terr.; Kellerraum + Kfz-
Stellplatz, ab 01.11. oder später,
% (0 57 63) 94 26 06 oder 35 40

1-Zimmer-Wohnung

Stolzenau Anemolter: 1 Zi.-App.
39m² ,Wohnzi., Kochnische, Bad,
Kellerr., Stellpl., KM 170,-E +
Garage+NK+MS. % (05761)2872

Loccum: 1 Zi, EBK, Bad, 44 m²,
Balkon, frei, % (0 50 33) 17 01

2-Zimmer-Wohnung

2 Zi. Whg im DG, 60 m² in Stolze-
nau zu vermieten KM 260,- €

% (01 72)5 12 18 27

In traumhafter Innenstadtlage von
Nienburg direkt am Posthof
excl. 2 Zi. App. auf 2 Ebenen u.
2 Balkonen mit freiem Blick auf
St. Martin, ca 62 m², Kabel,
EBK, Laminat, KM 400,- E zzgl
NK, ab 1.12.14 frei,
Energieausweis beantragt, von
privat - Posthof-Appartements
W. R. Koch % (0 50 21) 6 62 09

Steimbke: 52 qm Wohnung
Parterre, ab 1.1.15 frei, eig.
Eingang, ZH, Carport. KM
240,--, 90,--Euro. % (01 71)
3 07 60 12 % (0 50 34) 5 34

Nienburg, Ludwig-Kayser-Str.,
2 Zi.-Whg., DG, 43 m², Carport,
zum 1.02.15, KM 285,- E + NK +
MK % (0 50 22) 89 12 22

Steyerberg: EG, 2 Zi., Bad, 30 m²,
Pantryküche, KM 140,- E + NK
+ MK, % (05 11) 83 37 92

3-Zimmer-Wohnung

Ni-Holtorf, Schipse: 3 Zi.-Whg.
60 m², 1.OG, zum 01.12, KM
295 € + NK + Kaut.,
% (01 72) 2 14 48 84

Nbg., ruh. 3 Zi., 1. OG, 79 m², Bal-
kon, 435,- € KM + NK + Garage,
% (01 57) 84 27 07 50

Landesbergen: Sehr ruhige
Lage, 1. OG, 3 ZKB, Blk.,
ca. 100 m², 340,- KM + NK
+ MK, evtl. Garage ab 1.2.15,
% (0 50 25) 22 84 13

3 Zi. Whg. Nbg. Nordertor, 107
m², sep. Eing, 1. OG, Blk.,
EBK, 01.01.15, 450,- KM, 3
MMK % (0 50 21) 88 87 18

Ni-Rühmkorffstr.: 3 ZKB, 60 m²,
gr. Terr., EBK, ab sofort, 370,-E

+NK+MS % (01 79) 3 94 38 69

Landesbergen: 3 ZKB, ca. 98 m²,
Terrasse, Garten, ab sofort frei,
440,-E . % (0 52 09) 56 92

Nbg. Rm. Grefengrund/Bahnhof:
3 ZKB, sep. WC, 85 m², OG, Bal-
kon, Keller, PKW-Stellpl., KM
385,- E + NK zum 01.02.15,
% (0 50 21) 58 75

Bad Rehburg: 3 Zi.-Whg., 100 m²,
frisch renov., KM 550,- E, Bad
m. Dusche und Wanne, G-WC,
EBK, Gartenbenutzung, ab
15.11. frei, % (01 72) 5 10 50 00

4-Zimmer-Wohnung

Uchte, Mindener
Str. 3,
4ZKB, 88 m², KM 395,- E,
kompl. renoviert, sofort frei.
% (0 50 23) 98 07-0

Stolzenau: 4-Zi.-Whg.,
schön geschn., Bad/Toil.
renov., 2. OG, Balkon, Stellpl.
vorh., 420,- €, ab sofort.
% (04 31) 7 80 26 71
pottbergkrug59@web.de

Nbg/Erhg.: EG-Whg: 84 m²,
4 ZKB, Blk., Keller, Stellplatz,
KM 390,-E +NK, k. Tierhaltg, ab
1.2.2015. % (0 50 21) 1 21 17

Stolzenau, Am Gaswerk 4, 4 Zi.-
EG-Wohnung., Wfl. ca. 90 m² +
Keller, KM 350 € + NK 280 €,
zum 15.11.2014 oder später frei.
IGS, % (01 72) 5 40 74 16

Stolzenau: Wohnen wie im Zen-
trum u. doch mitten im Grünen
mit Blick auf die Weser: 110 m²
große, helle, neu renov. 4 ZKB,
Balkon, Garage. auf Wunsch so-
fort frei, % (0 57 61) 90 24 40

Schessinghausen: 4 ZKB, ca. 110
m², KM 3,90 E / m², gr. Dachbo-
den ausgebaut, PKW-Stellpl.,
Balkon als Option, Einzug zum
01.12.14 bei Mietzahlung ab
01.02.15 verhandelbar,
% (0 50 27) 9 49 29 26 ab 18 Uhr

Voigtei
Whg. im DG – 93 m² – 4 Zi., Kü., Bad
u. im EG ca. 80 m² Lager/Werkst., 1 Kellerr.
Gartenmitnutzung, 2 Pkw-Stellplätze.
KM 300,– € zzgl. NK
zum 01.12.2014 – provisionsfrei –

VS Immobilien- u. FinanzService GmbH
Herr Frank Bicknese
Tel. (0 57 61) 92 02-8 11

Stolzenau: Große 4 ZKB, WG ge-
eignet für jung od. alt, in grüner
Wohnlage, zentrumsnah, Balkon,
Garage, auf Wunsch sofort frei,
% (0 57 61) 90 24 40

Häuser

Großzügiges EFH in NI/Holtorf,
ruhige Wohnlage, 6 Zi., EBK,
2 Bäder, Gäste-WC, 182 m², Kel-
ler (109 m² m. Hobbyraum, Sau-
na), Wi.-Garten, Innenkamin,
Grg., KM 650,-E + NK,
sofort frei, % (05021)66318.
Energiebedarfsausweis vom 17.09.2014, End-
energiebedarf 149,6kWh/(m²-a), Gasbrenn-
wertheizung Bj.2013, Bj.Geb.´80

Uchte: Ehem. Bauernhaus mit
Nebengeb., zentr. Lage, 4 ZKB,
Bad + Hzg. neu, ca. 100 m²,
KM 350,- E , ab 01.01.15,
% (01 77) 3 19 08 48

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

Suche 1-2 Zi.-Whg. in Nienburg u.
näh. Umgeb. % (0160) 96509875

Immobilien

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Kleingedrucktes,
großer Ärger.
Lassen Sie sich kein X für
ein U vormachen: Leisten

Sie keine Unterschrift unter
Zeitdruck und unterschreiben

Sie nichts, was Sie nicht
genau verstanden haben.

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

ACHTUNG, WINDIGE GESCHÄFTEMACHER

. . . .
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Stellenangebote Stellenangebote

Die ROHDE LOGISTIC GmbH ist ein Unternehmen der NOWY STYL GROUP und verfügt über einen modernen Fuhrpark.
Unser qualifiziertes Team sorgt für die pünktliche Anlieferung und einen problemlosen Aufbau von Büroeinrichtungen und ist
pro Jahr ca. 1.000.000 km für unsere Kunden unterwegs – auf deutschen Straßen sowie in Benelux, Österreich und der Schweiz.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort

Senden Sie Ihre aussagekräftigen Unterlagen bitte an:

ROHDE LOGISTIC GmbH z.H. Jürgen Ötting Voigtei 84 31595 Steyerberg j.oetting@rohde-grahl.de

Fahrer / Monteur (m/w)

Zu Ihren Aufgaben gehört die Lieferung, der Aufbau und
die Montage von Büroeinrichtungen. Wir bieten Ihnen
einen modernen Fuhrpark, ein gutes Arbeitsklima sowie
eine abwechslungsreiche Tätigkeit.

Sie besitzen die Führerscheinklasse CE und haben hand-
werkliches Geschick? Persönlich zeichnen Sie sich durch
Flexibilität, Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit aus?
Freundlichkeit und Dienstleistungsbereitschaft gegenüber
unseren Kunden ist für Sie so selbstverständlich wie für uns?

Dann sollten Sie sich bei uns bewerben - gern auch als Berufsanfänger!
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung inkl. Lebenslauf und Zeugnisse.

Verladepersonal (m/w)

Sie verpacken und verladen unsere Büromöbel und
Drehstühle fachgerecht und tragen somit wesentlich zu
unserem täglichen Ziel bei: der pünktlichen und
reibungslosen Auslieferung unserer Produkte.

Sie besitzen die Führerscheinklasse CE, haben hand-
werkliches Geschick und sind körperlich fit?
Verantwortungsvolles und selbstständiges Handeln ist
Ihre Stärke? Sie arbeiten gern im Team?

Mehr Gemeinsamkeit leben!

Nach diesem Motto versteht sich die Lebenshilfe Nienburg
gggeeemmmeeeiiinnnnnnüüütttzzziiigggeee GGGmmmbbbHHH aaalllsss DDDiiieeennnssstttllleeeiiissstttuuunnngggsssuuunnnttteeerrrnnneeehhhmmmeeennn mmmiiittt
über 400 Beschäftigten in verschiedensten Angeboten im
Kinder-, Jugendlichen- und Erwachsenenbereich.

Für unseren Bereich Zentrale Dienste
„Verwaltung“ in Nienburg suchen

wir
zum 01.12.2014 oder später

Verwaltungsangestellte/-r
in Vollzeit befristet für 2 Jahre

Sie verfügen über eine kaufmännische Ausbildung und ha-
ben mehrjährige Berufserfahrung im kaufmännischen Rech-
nungs- und Finanzwesen, in der Kostenrechnung und im
Controlling. Umfassende IT-Kenntnisse wären wünschens-
wert.

Haben Sie Interesse an dieser Tätigkeit, dann richten Sie bit-
te bis zum 19.11.2014 Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Lebenshilfe Nienburg gemeinnützige GmbH
Südring 13 · 31582 Nienburg

Wir bieten auch Freiwilligen-
dienste (BFD und FSJ) an!

Für unsere Standorte in Syke und/oder Nienburg
suchen wir einen netten

Kollegen (m/w)
im Bereich Telefonie (450-Euro-Basis).

Sie haben ein offenes und freundliches Auftreten?
Sie sind teamfähig und kommunikativ?

Sie verfügen idealerweise über Vorkenntnisse
im Telefonmarketing?

Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf am 12.11.2014
in der Zeit von 10 –12 Uhr!

LBS Gebietsleiter Maik Bast
Beratungszentrum Syke
Telefon 0 42 42/92 28 14

Stellenangebote

Wir suchen ab sofort eine
HauswirtschaRerin/Mitarbeiterin
in Teilzeit
(flexible Arbeitszeiten auch am Wochenende)
Sie haben Erfahrung in der Haushaltsführung und Groß-
küche, dann bewerben Sie sich.
Evangelische Heimvolkshochschule Loccum e.V.
Frau Gabriele Engelking
Hormannshausen 6 – 8, 31547 Rehburg-Loccum
Tel. (0 57 66) 96 09-26, Fax (0 57 66) 96 06-44
engelking@hvhs-loccum.de

Wir, eine moderne und anspruchsvolle Zahnarztpraxis,

suchen zu sofort eine

freundliche und flexible Zahnmedizinische Fach-
angestellte für Stuhlassistenz/Prophylaxe (m/w),

die uns in Teilzeit, vorwiegend nachmittags, unterstützt.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir

uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Zahnarztpraxis Arnold Klimek
Celler Str. 55 · 31582 Nienburg
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Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen und
suchen zur Verstärkung unseres Teams per sofort eine/n

Kraftfahrer/in
Führerschein Klasse CE

Fachrichtung: innerdeutscher Fernverkehr mit optimaler
Einarbeitung für LKW mit Kran in Dauereinstellung.

Wir bieten Ihnen einen modernen Fuhrpark, ein gutes
Arbeitsklima, sowie eine abwechslungsreiche Tätigkeit.

Heinrich Henking Spedition GmbH · 31628 Landesbergen
Telefon (0 50 25) 98110 · info@henking-spedition.de

Wir sind ein aufsteigendes zukunftsorientiertes Handwerksunter-
nehmen und suchen zur Verstärkung unseres Teams

– eine aufgeschlossene und flexible Kraft (m/w) für den Verkauf im

Raum Nienburg in Teil- oder Vollzeit

– sowie Auszubildende für den Beruf: Fachverkäufer/in im

Lebensmitteleinzelhandel, Schwerpunkt Bäckerei

Aussagekräftige Bewerbungen an:

Bäckerei – Konditorei Ledig
Kirchstraße 11, 31600 Uchte, Telefon (05763) 2272

Bäckerei – Konditorei Ledig
GmbH & Co KG

Bäckerei Konditorei

Wir suchen wegen ständigen Wachstum
zum nächstmöglichen Termin weitere

Pflegefachkräfte m/w für
den Heimbeatmungsbereich
in Vollzeit und Teilzeit
im Raum Liebenau.

Wir erwarten von Ihnen:
- eine abgeschlossene Ausbildung als

Gesundheits-, Kranken- oder
Altenpfleger/in

- einen KFZ-Führerschein

Wir bieten Ihnen:
- unbefristeten Arbeitsvertrag

- flexible Arbeitszeitgestaltung

- überdurchschnittliche Bezahlung

- ein gutes und hilfsbereites Team

- ein gut funktionierendes
Qualitätsmanagement

- die Möglichkeit zur Fortbildung

- einen abwechslungsreichen
Arbeitsplatz

Bewerben Sie sich bitte schriftlich oder
auf unserer Homepage:

Aziz Ipek
Konrad-Adenauer-Straße 7
31737 Rinteln
Tel. 05751/4099035 od. 0178/20221250

Seniorenheim
31618 Liebenau

Sternstraße 1c · ! 0 50 23/4672

Wir suchen ab 1. 12. 2014

1 ex. Pflegefachkraft
Haben Sie Freude an der Arbeit mit
älteren Menschen in einer kleinen,

überschaubaren Einrichtung?
Schätzen Sie die kollegiale Zusam-

menarbeit in einem guten Mitarbeiter-
team? Dann freuen wir uns auf Sie!

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung
an o. a. Adresse oder per E-Mail
an: scheunenviertel@t-online.de

Heinz Meyer Güterkraftverkehr
Barkeschstr. 4 · 31626 Haßbergen

Gesucht wird zu sofort und zum
1. 3. 2015 jeweils ein

Kraftfahrer CE (m/w)

für einen Sattelzug mit Planenauflieger im
überwiegend innerdeutschen Verkehr.

! (0 50 24) 10 30 Samstag von 9 – 16 Uhr
! (01 75) 5 66 91 30 Mo. – Fr. 7 – 20 Uhr

heinzmeyertrans@t-online.de

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit

Hohenholz
zum nächstmöglichen Termin

Warmsen
zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Sonntagszeitung
DIE HARKE am Sonntag

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 92 27 39.

Gern können Sie sich auch per
E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Stellengesuche

Maurer sucht Nebenbeschäftigung
auf 250-Euro-Basis, Sa. + Di.
% (01 74) 1 50 67 63

Facharbeiter m. 33, sucht Voll-
zeitjob ! Habe Führerschein,
Stablerschein, PC-Kenntnisse,
handw. geschickt, körperlich
belastbar! Wer braucht mich?
% (01 52) 53 49 49 61

Suche für unser Tankstellen-Team
in Meinkingsburg flexible Kas-
siererin auf 450 E Basis oder in
Teilzeit. % (01 72) 5 44 39 99

Suche 450,- E Kraft für Nacht-
tour, Raum Nienburg
% (01 72) 4 27 31 44

Reinigungskraft (m/w) für Nien-
burg-Innenstadt sofort gesucht,
1 Std. montagmorgens, geringf.
Beschäftigung. Bitte melden Sie
sich Montag, ab 9 Uhr, bei Firma
Dussmann % (05 11) 9 69 96 15

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir eine/n

flexible/n

Mitarbeiter/in
für unser Herzkatheter-Labor
in Neustadt für den Tag- und

Nachtdienst, sowie eine/n

medizinische/n
Fachangestelle/n

in Vollzeit für unsere Facharzt-
praxis in Nienburg.

Kardiologische
Gemeinschaftspraxis
Ziegelkampstraße 37

31582 Nienburg

Suche engagierte/n

Physiotherapeut/in
zum 1. Februar 2015 in Vollzeit.

Gern mit Ausbildung MLD, MT, KG-ZNS.
Bewerbung an: Krankengymnastik-

Praxis Martin Bartsch
Bürgerm.-Heuvemann-Str. 14, 31592 Stolzenau

Telefon (0 57 61) 9 60 60

Wir suchen zum 1.12.2014
oder 1.1.2015 eine/n

Bäckergesellen/-in
Konditoreierfahrungen

wünschenswert, aber nicht
erforderlich!

Auslieferungsfahrer/in
fürs Wochenende gesucht!

Bewerbungen bitte an:

Landbäckerei Vehrenkamp
Alte Schulstraße 12 · 31629 Estorf

Tel. 0 50 25 / 9 70 83 99

Heimarbeit für alle, z.B. Falten und kuver-
tieren von zu Hause. Freie Zeiteinteilung,
sehr guter Verdienst. ! 0621-95049800

Annahmeschluss

… für Ihre

Familienanzeige

ist jeweils
14.30 Uhr am Vortag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Familienanzeigen
in DIE HARKE

. . . .
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Bei Familie Pfau in Wietzen
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Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

erlebenerlebenLanderleben
Stollenmuffins und andere Köstlichkeiten

Biber im LeinelandEin Stern für viele Feste

Land erleben · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 966-4 03
vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com

Dann lassen Sie doch auch Ihre Freunde, Bekannten,
Nachbarn oder Verwandten teilhaben an unserem
einzigartigen Heimatmagazin. Geburtstag, Jubiläum
oder ein Dankeschön – mit Land erleben als Geschenk-
Abo landen Sie bei jedem Anlass einen Volltreffer –
auch zum Weihnachtsfest!

Abonnieren Sie Heimat!
Abonnieren Sie die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

Seit drei Jahren begeistert das Magazin Land erleben seine
Leserinnen und Leser im Landkreis Nienburg und weit darüber
hinaus. Täglich erreichen uns zahlreiche Zuschriften und
Mails mit Anerkennung, Lob und tollen Anregungen für unsere
Redaktion. Diese wichtigen Rückmeldungen bestärken uns in
unserem Bestreben, fünfmal im Jahr einen bunten, abwechs-
lungsreichen Themenstrauß aus der Region für unsere Leser-

schaft zu binden. Wir berichten über seltene Berufe, wun-
derschöne Handarbeit, filigranes Kunsthandwerk und
informieren über die vielseitige Tier- und Pflanzenwelt.

Dazu bieten wir Ratschläge für Küche und Garten, leckere
Rezepte und vieles mehr – alles aus Ihrer Heimat. Das ist

nach wie vor in der Mitte Niedersachsens sowie im großen
Markt der Landmagazine ein einzigartiges Angebot.

Wollen Sie auch zu den begeisterten Leserinnen und Lesern
gehören? Dann abonnieren Sie Heimat! Bestellen auch Sie
die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens für nur
16 Euro im Jahr und freuen Sie sich auf fünf Ausgaben Land
erleben – stets pünktlich in Ihrem Briefkasten.

Land erleben · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 9 66-4 03

vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com

16€

Das Jahres-
abonnement

für nur

Sie sind bereits begeisterte Leserin oder
interessierter Leser?

16€

Das Geschenk-
abonnement

für nur

Hiermit bestelle ich ab Ausgabe ........... ein Abon-

nement des Magazins Land erleben als Geschenk-

Abo zum aktuellen Bezugspreis von 16 EUR.

für ein Jahr bis auf Widerruf (mind. 1 Jahr)

Geschenk-Abo-Empfänger:

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße, Hausnummer Telefon

Den Geschenkgutschein

möchte ich selbst überreichen

senden Sie bitte an den Beschenkten

Bitte buchen Sie den Betrag von meinem

Konto ab.

IBAN

BIC

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße, Hausnummer Telefon

Ich bin berechtigt, die Bestellung des Abonnements ohne Angabe von
Gründen innerhalb zwei Wochen gegenüber dem Verlag J. Hoffmann GmbH
& Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg, zu widerrufen.
Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs!

Datum Unterschrift des Schenkenden

Land erleben · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 9 66-4 03

vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com

Hiermit bestelle ich ab Ausgabe ............ ein Abonnement des Magazins Land erleben für die Dauer

von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis.

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße, Hausnummer Telefon

Ich stimme zu, dass das Zeitschriften-Bezugsgeld von meinem Konto per Bankeinzug abgebucht wird:

IBAN

BIC

Ich bin berechtigt, die Bestellung des Abonnements ohne Angabe von Gründen innerhalb zwei Wochen gegenüber dem Verlag J. Hoffmann GmbH
& Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg, zu widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs!

Datum Unterschrift

. . . .


